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Sa; Neueste vom Tage.
Deutsche Luftschiffstatiouen.

Berlin,  11. Sept. Es besteht die Absicht
jer Militärverwaltung, in Straßburg , Köln»
Md Griesheim bei Frankfurt Luftballonstatio.
neu zu errichten.

Ein neuer Knabenmord.
Deutsch-Krone. 11. Sept . Zwischen Patznick

Md Dreetz im Kreise Deutsch-Krone überfiel
ein Arbeiter einen Schulknaben, betäubte ihn,
würgte und begrub ihn in der Meinung , daß er
tot fei, nachdem er ihn der Barschaft beraubt
hatte. Der Knabe wurde halberstickt aufgefun-
den. Sein Zustand ist hoffnungslos. Der Täter
ist verhaftet.

Der Kaiser in den Vogesen.
Paris , 11. Sept. „Petit Parisien " schreibt,

m amtlichen Kreisen wurde gestern abend be¬
stätigt, daß der deutsche Kaiser in den nächsten
Tagen einen kurzen Aufenthalt an der deutsch-
französischer« Grenze nehmen wird, um das
Panorama der Schlucht in den Vogesen in
Augenschein zu nehmen. Ministerpräsident Cle-
menceau hat dem Präfekten des Departements
der Vogesen, alle erforderlichen Instruktionen
erteilt, um etwaige Zwischenfälle zu verhindern.
Das Automobil des deutschen Kaisers wird der
Untersuchung französischer Zollbeamten nicht
unterworfen werden. Auch der „Matin " bringt
ähnliche, anscheinend aus guter Quelle stammende
Meldungen.

Der gefährliche Priester.
Zabrze (Schlesien ) 11. Sept . Gestern abend

wurde der katholische Pfarrer Neumann wegen
schwerer Sittlichkeitsverbrechen verhaftet . Er ist
fast 7Ü Jahre alt und war feit 20 Jahren hier
Pfarrer.

Maroktana.
Paris , 11. Sept . „Petit Parisien " meldet aus

Tanger: Man erwartet dort Briefe Muley Ha-
fids, welche Ben Djelun an die Behörden von
Tanger und das diplomatische Korps übermitteln
soll. Die Briefe enthalten, wie es heißt, Er¬
klärungen Muleh Hafids hinsichtlich seinen Ab¬
sichten gegenüber Europa und der Akte von Alge-
ciras. In Fez versichern die Eingeborenen , daß
Deuschland allein Muley Hafid anerkennen will
und daß der deutsche Konsul beauftragt sei, Mu-
ley Hafid mit seinen Ratschlägen zu unterstützen,
damit der Sultan die Anerkennung seitens der
Mächte erhalte . _

War König Eduard möchte.
* Berlin , 9. September 1903-

Ganz allmählich dringen glaubwürdige
Nachrichten aus unterrichteten Kreisen in vie
Oeffentlichkeit, worin die diplomatischen Ver¬
handlungen des Königs Eduard mit dem Deut¬
schen Kaiser bestanden haben. Was anfangs Ver¬
mutung war , wird jetzt als zutreffend bezeichnet.
König Eduard hat tatsächlich den Vorschlag ge¬
macht, das Deutsche Reich möge seine Flotlen-
entwickelung hemmen. Von einem Anhänger
der Friedensbewegung wird uns geschrieben:

„Das Ergebnis der Kronberger Begegnung
war ungenügend. König Eduard und Sir
Hardinge haben den Antrag gestellt, daß eine
Verständigung zwischen England und Deutsch¬
land über die Flottenrüstung erfolge, aber der
deutsche Kaiser hat es rundweg abgelehnt , d le¬
sen V o r s chl ag au ch n u r zu diskutie-
r e n. In diplomatischen Kreisen behauptet man
sogar, es sei das Wort gefallen, ein weiteres An¬
sinnen in dieser Hinsicht bedeutet den
Krieg.  Tatsache ist jedenfalls , daß Kaiser Wil¬
helm die Angelegenheit nicht unter dem Gesichts¬
punkt des internationalen Geschäfts,
sondern unter dem des nationalen
Ehrenpunktes  behandelt hat . König Edu¬
ard hat sich in Marienbah mißbilligend und be¬
dauernd über diese Auffassung ^ ausgesprochen,
und die Kronberger Begegnung hat demnach mit
einem politischen und persönlichen Minus abge¬
schlossen. Daß hohe Herrschaften trotz iiinerer
Divergenzen die üblichen äußeren Formen wah¬
ren , versteht sich von selbst; kluge und wohlerzo¬
gene Leute der bürgerlichen Schichten verfahren
ja ebenso.

Zur Sache selbst müssen wir rundweg er¬
klären, daß wir diesen Ausgang als einen nicht
erwünschten bezeichnen müssen. Wir können
durchaus nicht einsehen, warum es für uns ir¬
gendwie demütigend sein sollte, mit England
über eine Rüstungsrelation zu verhandeln . Ist
es demütigend für ein großes Shndikat , wenn es
mit einem Konkurrenzunternehmen Abmach¬
ungen über Produktion und Absatz trifft ? Nicht
im geringsten. Demütigend ist ein solcher Vor¬
gang nur , wenn der eine Kontrahent zu dem
Vertrag gezwungen wird . Davon kann aber gar-
nicht die Rede sein. Deutschland verfügt über
sehr bedeutende Machtmittel zu Wasser und zu
Lande und ist Herr seiner Entschließungen. Wir
dürfen doch nicht verkennen, wie segensreich eine
derartige Verständigung für unsere inoiere Ent¬
wickelung. für unsere Finanzen , für Handel und

Wandel sein würde. Und welcher Staat ist am
Blühen des Gewerbesleitzes und des Handels so
interessiert , wie das ursprünglich arme, aber ra¬
pid aufstrebende Deutschland? Mit einer solchen
Abmachung wäre Frankreichs Revanchepolitik
lahm gelegt und wir hätten dann mit fast abso¬
luter Sicherheit eine lange Reihe von Frtedens-
ahren vor unS. Wenn aber die Negierung
ürchtete , einen gefährlichen Präzedenzfall zu
schaffen, so dürfte doch immerhin der Verstnn-
digungsvorschlag nicht brüsk von der Hand ge¬
wiesen werden. Warum in aller Welt sollte es
unmöglich sein, über einen derartigen Vorschlag
ruhig zu diskutieren ? Wir haben mit unserer
Jntransigenz nur das eine erreicht : daß wir wie¬
der als diejenigen dastehen, die den Frieden nicht
wollen, und billigen Anerbietungen eine schroffe
Ablehnung entgegensetzen. Gerade in Italien
und Oesterreich, den „befreundeten und verbün¬
deten Staaten ", mutz diese Haltung sehr unan¬
genehm berühren , denn für beide Länder sinv
normale Beziehungen zwischen Deutschland und
England weit bequemer, als das jetzige Verhält¬
nis , das sie zu lästigem und gefährlichem La¬
vieren nötigt . Wir sollten uns doch endlich ent¬
schließen, die Politik nicht aus übertriebenem
Nationalbewußtsein , sondern wie Geschäftsleute
zu behandeln."

Um sich vor Einseitigkeit zu bewahren , soll
man möglichst viele Ansichten hören, und des¬
halb haben wir auch einem ausgesprochenen Ver¬
fechter der Friedensbewegung das Wort gegeben.
Uninteressant wäre es jedenfalls nicht gewesen,
auch einmal die Gegenbewilligungen Englands
kennen zu lernen . Zur Ablehnung des Handels
wäre es immer noch Zeit gewesen. Verkennen
wollen wir indetz nicht, daß der Kaiser aus der
deutschen Volksseele gesprochen hat, wenn er
sagte, auf Abrüstung unserer Flotte lassen wir
uns überhaupt nicht ein.

Rundschau.
Unbequeme Wahrheiten.

Den französischen Politikern ist es natürlich
nicht sehr angenehm, daß sie erst auf den freund¬
lichen Druck der deutschen Regierung in der Ma.
rokkosache dasjenige ausführten, was sie aus
freiem Antriebe tun mußten, urH deshalb erfol¬
gen allerlei Feststellungen. Mar« tut jetzt in
Paris so, als wäre die französisch-spanische Note
auch ohne die deutsche Anregung zu erwarten ge¬
wesen, und man will damit dartun, daß die deut-
sche Anregung überflüssig uxd vom Uebel ge¬
wesen sei. Entgegnungen von deutsch-offizieller

Seite beweisen aber, daß ohne  die deutsche An-
regung die Note sicher jetzt noch nicht rni die
Mächte gelangen würde; die Note ist nur durch
der« deutschen Druck erreicht worden. Rache für
diesen Zwang dürfte der Angriff auf die Harka
im Tafilelt sein, von dem die Depeschen be¬
richteten.

Spion in Diensten Deutschlands?
Dem Pariser „Matin " zufolge gestand dep in»

Bourges wegen Spionage verhaftete angebliche
Deutsche, daß er seit mehreren Jahren imDlenste
des Berliner Kundschafter-Bureaus und im
Dienste der in den Reichslanden liegenden deut¬
scher. Armee-Korps Spionage in Frankreich ge¬
trieben habe. Ein Mann, der mit dem Verhaf¬
teten zugleich in Paris eingetroffen war, wurde
unter dem Verdacht der Mitschuld verhaftet, dock
wieder freigelassen, nachdem er seine Urtzchuld
erwiesen hatte.

Die Polen in Berlin.
Von einem gänzlichen Mißerfolg der natio-

nal-polnischen Bewegung in Berlin  glaubt
der "Dzierxik Bcrlinski berichten zu sollen. Er
schreibtu. a. zum allgemeinen Behagen der deut-
schen Bewobxer unserer Reichshauptstadt:„Wenn
uns ein Fremder fragt, wie viel Polen wohl Vn
Berlin wohnen, erhält er die stolz? Antwort: 70
bis 80 Tausend. Und wie verhält es sich mit den
Vereinen? — fragt jener Gast weiter. Na, und
auch hierbei imponiert man ihm mit einer Zahl,
denn er erfährt, daß wir etwa 60 Vereine haben.
Die angeführten Zahlen sind nicht> etwa sehr
übertrieben: doch welch ein trauriges Bild er¬
halten wir, wenn wir uns das alles etwas näher
betrachten! Jene 70 Tausend müssen wir leider
aus 20—30 Tausend herabsetzen und zwar des¬
halb. weil nur noch so viele den Namen „Polen"
verdienen. . Der Rest ist für uns verloren. Und
wie steht es mit jenen 60 Vereinen? Auch diese
bestehen zu einem großen Teile nur auf dem
Papiere . Der Berliner Vereine könnten und
würden sich besser entwickeln, wenn es nicht so
viel Gleicbaülsig'keit unter uns «übe— auaen-

inlich werden wir noch zu wenig gepeitscht,
wenn wir die Notwendigkeitdes Zusammen¬
schlusses nicht erkennen." Das Berliner Polen¬
organ erklärt weiter: „Auch die Zentralstelle,
der Vorbau der polnischen Vereine, leiste nicht,
was sie solle, es herrschten fortwährende Strei¬
tigkeiten und persönliche Reibereien." Uns kann
es recht sein.
Englische Arbeiterdemonstratione « .

Dreitausend Arbeitslose versammelten sich
gestern in Glasgow,  wo aufreizende Reden
gehalten wurden. Die Polizei schritt ein und
zerstreute die Menge, die aufs neue einen Zug
bildete, um schreiend und singend nach den Stadt¬
vierteln zu ziehen, in denen die wohlhabenden
Klassen der Bevölkerung wohnen. Die Führer

Sein Mädel.
Skizze von  Wilbslin Clobes.

„. . . wenn du fons Militär rauskommst,
annst deine gelihbte Eva fielleicht grad bei
hrem gnädichen Herrn finten und von wegen
er lieb und der treu ist doch halt immer a
isst falschheit dabei . .

Konrad Eckhof flimmerte es vor den Augen,
ille Zornader schwoll ihm auf der schweißbe-
»eckten Stirn . Die Rechte zerknitterte den
monymcn Brief, den ihm als „eigene Ange-
egenheit des Empfängers" am Mittag die
^ompagnieordonx.rnz von der Post cingehändlgt
jatte. Die Handschrift Max ihm nur zu gut
iekannt. Der Großknecht vom Neuhof hatte
>ie Denunziation kalten Blutes r>i dergeschrie--
ien. Ter mußte sie ja genau kennen, die er jo
erutal anklagte: die Eva ! Mit ihm hatte er
-a die wüste Rauferei gehabt im Tanzsaal zum
»Grünen- Baum". Damals zur letzten Kiraz>-
lveib. bwor er „zu den Soldaten" kam.

Wegen des Mädels hat man ihn, den ein¬
zigen Sohn des angesehensten Schulzen im gan-
stil Weizacker, fünf Wochen hinter 'Schloß und
Riegel gesetzt. Und setzt wieder strömt ihm
Flutwelle auf Blutwelle nach dem Kopf, häm¬
mert? die Eifersucht in Herz und Hirn — wegen
des Mädels.

In der Mannschaftsstube ists ruhig geworden.
Nur der Sergeant in seinem abgetrennten

Verschlag zwischen den Kommisspinden schreib!
jtocft. Gewiß an seinen Schatz. Vor Konrad»
flackerndem ruhelosen Auge taucht aber die Hei¬
mat auf. Der Vater, der knorriae Recke, der
hochragend wie der Eichbaum am Gemeindeamt
iskber vor dem Kaistr stand, als dies-r in , der
-wrst pürschtc und den Schulie» ob seines eiser¬
nen Kreuzes belobte. Und die Mutter ! Wie sie da¬
mals in Tränen erschütterte, als die Richter
den Sohn verurteilter« und wie sie fleht? üno
"at, bis sich Vater und Sohn wieder versöhnten
^unter dem Tannenbaum. War das ein heiU-
gcr Abend!

„Aber eins mußt du mir Versprecher«, Kon¬
rad," er glaubte deutlich der Mutter weiche
Stimme zu hören, „von dem Mädel mußt l>c>s-
sen!" Und dennoch! „Die Eva haß ich um kei¬
nen Preis der Welt!" Unterm Torweg noch
hatte er der Mutter zu trotzen gewagt, selbst
dann noch, als er das Büxdel geschnürt hatte
und die anderen auf der Landstraße sangen:
„Wer will unter die Soldaten . . ." Seitdem
hatte er sich brav geführt. Kein Fleck noch Man¬
gel haftete an dem bunten Rock, den er xur noch
kurze Zeit zu tragen hatte. Wie er noch gestern
abend in der Kar«tine miteinstimmte, als bas
Lied vom Reservemann erklang. Da mußte die.
ser Brief kommen. . . !"

Unruhig warf er sich auf dem Ströhsack hin
und her.

Der Hornist blies schon die Retrmte. Lang-
gedebnt erklang das Signal durch den Früh¬
herbstnebel in die Kaserxrnstuben.

Unter dem Kopfkissen knisterte noch der Brief
des Rivalen, dem er nur allzugern Glauben
schenken durfte.

Aber, als die Kompagnie feldmarschmäßig!
ausrücktc, — da war in Konrad Eckhof ein
Plax gereift. . . *

„Das ist nicht mein Sohn mehr! Gott soll
ihn strafen, soll ihn ver . !" Noch nicht
acht Tage, nachdem Konrad als abgängig gemel¬
det war, hing ein schweres Wetter über des
Schulzen Hof. Der entfesselte Kampf der Ele¬
mente tobte um die Wette mit dem Seelexkampf
zweier Menschen. Dem erquickenden Regen
gleich, flössen die Tränen unaufhaltsam aus ei¬
nem zerrissenen Mutterherzeu. Mit drohend
erhobener Faust stand der Gemeindevorsteher
in der Mitte der Stube.

Ter bucklige Gemeixcedicncr hob das auf
den Boden geworfene Amtsblatt für die land-
rätsicben Bekanntmachungen auf. Da mußte je¬
des Wort zerschmettern was hier schwarz auf
weiß stand'

„Der nachstehend näher bezeichnete Muske¬
tier Konrad Eckhof, der 3. Kompagnie des 1.
Bataillons des Infanterie -Regiments Nr . * hat
sich am 13. d. Mts . aus der Kaserne extfernl
und ist bis jetzt noch nicht zurückgekehrt Ver¬
dacht der Fahnenflucht ist durch Zurücklassung
eines zerrissenen Briefes begründet, Eckhof
ist ein vorbestrafter Mann. ' Die Polizeibehör¬
den und Gendarmen werden ersucht, Eckhof im
Betretungsfalle zu verhaften und an die nächste
Militärbehörde abzuliefern."

Und dann das Signalement. Bis auf die
Tätowierung an der sinken Brustseite genau:
„ein brennendes Herz mit dem Namen Eva!

*

lieber die Stoppelfelder und Rübenäcker
heulte der Wind. Die leuchtend roten Vogelbee¬
ren an der Landstraße und die, stolzen Buchen
im bexachbarten Waid ächzten im Herbststurm,
als trügen sie Menschenherzen und Menschen¬
leid. In grellem Zickzackfeuer durchfuhren die
Blitze eine unheilschwere Gewitternacht, die der
Spätnachmittag nach schwülem Tag heraufbe-
schwor.

Fernhin rollte der Donner.
* Wetter für Landstreicher

und Liebhaber!" murmelte der Vagabund vor
sich hin, der sich mit einem gewandten Katzen¬
sprung in die Hintertür der duxklen Tenne der
Verfolgung des „Grünen" entzog. „Litewka,
Tuchhose. Ertramütze, Dienstkoppel und Seiten¬
gewehr Nr. 76" sollte Eckhof— nach dem Steck¬
brief — mitgenommen haben. Das lag aber
längst alles im Buckower Sec. Bei „Mutter
Grün " hatten ihm ein „Pechhengst" jSchusterj
uxd ein „Holzwurm" jTischler! bald ansgehol-
fcn. Sogar ein Messer hatte ihm seine Findig¬
keit in die Tasche gespielt.

Jetzt griff er danach. Es war genau so eines,
wie jenes, das ihm die Richter ahaenommer«.
„Sollst bessere Arbeit verrichten!" flüsterte der
Deserteur und duckte sich hinter den Petroleum¬
motor der Dreschmaschine nieder.

Waren das nicht Stimmen, die er trotz des
Dopx 'rs vernahm? Sollte ihm der Grünrock
doch auf die Spur gekommen sein, bevor er seine
Tat vollbracht?

. . . „Halt mein Lieb, jetzt bist du wieder ganz
unbesorgt! Wirst sehen, bas Wetter geht vor¬
über, wie so manches vorüberging."

Der Vagabund löschte mit fieberheißem Kopf
und angehaltenem Atem.

„Und nach Feierabend kommst du zu mir hin¬
über, dann wollen wir wieder so selig sein, weißt
du — wie damals, als ich dich tröstete, weil du
deinen Messerstecher scheiden sahst. . . Und zum
Erntedankfest fahren wir in die Stadt , wo ich
dir den Korallenschmuckkaufe. . ."

Das Herz des Vagabunden krampfte sich in
wildem Weh zusammen. Nun war der Augen¬
blick-der Rache gekommen. Das Gewitter hatte
ihm ja beide günstig in den Weg geführt. Wie
das wirbelte in seinem Hirn«.

Durch den Nachthimmel des Wetters leuch¬
tete ein fahler, weißer Streifen. Er erkannte
sie wieder — sein-e Ev>a!

Jetzt umfaßte er sie, das kecke Freiherrnsön-
chen, die schönste Magd. Wie ein diabolisches
Gelächter glaubt? er den Gesang der Kameraden
zu hören, das Lied von dem Grafen und seiner
Magd.

Jetzt küßte er sie auf den weichen, heißen
roten Mund.

„Liebster! — bis in den Tod bin ich de'.r«?
Eva !"

Ein lodernder Blitz — ein brüllender Don¬
ner — und vom Elementarlicht umzuckt, stand
der Rächer seiner Ehre vor der. die ihre Liebe
vergaß. Mit sicherer Faust den blitzenden Stahl
führer-d, bi ' lt er die Geliebte mit dem linken
Arm in eiserner Kraft umklammert.

„Bis in den Tod!"
Mitten ins Herz ivar das Messer gedrun¬

gen Konrad hielt sein sterbendes Lieh im Arm.
während der Herrensohn hilfeschreiend ix die
Wetternacht davonstürmte
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der Menge beabsichtigten eine Kundgebung vor
dem Hause des Bürgermeisters . Als sie auf ern^
Biertelmeile herangekommen waren, , erschien
plötzlich berittene Polizei aus dem Hinterhalte
und sprengte die Menge nach allen Seiten aus¬
einander . Hierdurch entmutigt , zog sich die Schar
nach der Statt zurück, wo sie auseinanderge¬
trieben wurde . Mehrere Personen wurden ver-
baftet . Die Polizeimannschaften machten reich¬
lichen Gebrauch von ihren Stöcken, so daß viele
Demonstranten am Kops verletzt wurden . Bon
1>er Polizei wurde, » die nötigen Vorsichtsmaß¬
regeln ergriffen , um eine Wiederkehr der Un¬
ruhen Zn verhindern.
Vs ist faul im Staate Dänemark.

Jnstizminister Alberti.
Aus den Drahtnachrichten haben unsere Leser

erfahren , daß der dänische I u st i z m i n i -
st e r Alberti,  der von großem Einfluß war,
sich nach siebenjähriger Tätigkeit der Polizei mit
der Angabe gestellt fjiat, daß er große Fälschun¬
gen und Betrügereien zum Schaden des Finanz¬
ministeriums , der Nationalbarck und der Pri¬
vatbank verübt habe. Der frühere Minister ver¬
sichert zwar , daß für die veruntreuten Summen
volle Deckung vorhanden sei, doch hat eine Spar¬
kasse bereits ihre Ziaihtungen ein stellen
müssen.

Alberti galt >lär«gst als ein Mann von zwei¬
felhafter Moral und war deshalb fortgesetzt den
schärfsten Angriffen ausgesetzt, so daß sein Ver-
bleiben im Amt wie eine Verhöhnung der politi¬
schen Moral wirkte und auch von Freunden der
gegenwärtiger , Regierung lebhaft beklagt wurde.
Neben der Empörng über das verbrecherische
Treiben eines der höchsten Stwatswürdenträger
dürfte sich in Dänemark das Bedauern regen,
daß ein bedeutender und reichbegabter Mann
wie Alberti , so schmählich zu Falle gekommen ist
und daS öffentliche Leben künftig seine Erfah¬
rungen und sein Geschick wird entbehren müssen.
Denn Alberti war eine ungewöhnlich, kraftvolle,
weit über den Durchschnitt hinausragende Per¬
sönlichkeit, ein Mann mit eigenen Ideen und
von erfolgreichster Betätigung . Dabei persön¬
lich von gewinnender Art , ein glänzender Dekat¬
ier und ganz dazu gemacht, um an der Spitze der
Regierung die Geschäfte des Landes zu leiten.
Es war ihm insbesondere zuzuschreiben, daß das
«reisinnige Kabinett die Bahn des Kompromisses
beschritt und Verhandlungen mit den Gemäßig¬
ten cröfsnete. Es ist tief beklagenswert , daß ein
Mann von solcher, Gaben genötigt ist, unter solch
beschämenden Umständen vom politischen Schau¬
spiel abzutreten.

* * *

* Notizen der Zeit. Der Mitarbeiter der „Dailh Mail"
auf dem deutschen Manöverfeld, der anscheinendein Lfsi-
zier ist, erklärt, die englischen  Territorialtruppen
seien der deutschen  Kavallerie im Aufklärungsdicnst
weit überlegen.  Die deutsche Kavallerie ähnele auf
ihren Patrouillen -Ritten mehr Reitern der königlichen
Leibgarde, die in voller Galla Pall Mall herunter ritten
als Soldaten, die im feindlichen Gebiet nach einem ver¬
borgenen Feind spähten. Die englische Aeomanrh sei

Gleich daraLi erschien der Gendarm in
der Scheunentür . „Dachte mirs doch, daß sich
ein Landstreicher in mein Revier eingeschlichen

Der Deserteur lag schluchzend über der
Leiche. Dann trat er dem Gendarm entschlossen
undOflammend er, Auges entgegen, sein Hemd auf-
reißend wo das eingebrannte Herz auf der lin¬
ken Brustseite stand.

„Kon—rad Eckhof? !!"
„Derselbe ! Wachtmeister , tut eure Pflicht

und verhaftet mich!"
„Ihr seid desertiert , um zuni Mörder zu

werden -? !"
„Wegen meines Mädels !" stammelte der

Fahnenflüchtige . t;
Als man ihr , vor dem Gemeindeamt vorbei¬

führte , die Hände geschlossen, war das Gewitter
einem milden , versöhnenden Frühherbstrot gewi¬
chen. Den knorrigen Eichbaum vor dem Schul-
zenhaus hatte aber der Blitz gefällt.

Wiesbadener Sühnen.
Xöriigliäiss Cheater

„Carmen".
„Carmen". Oper in 4 Akten von v. Gg. Blzct. Text von

H. Meilhac und L. Halcvh.
Erstes Gastspiel deS Herrn Charles Talmores.

Am Kunsthimmel überstrahlen gegenwärtig
zwei leuchtende Sterne alles : Die beiden Tenöre
Carusso und Dalmortzs . Der letztere gastierte
gestern abend zum erstenmale in Carmen als
Don Joss und errang , um es vorweg zu sagen,
einen» beispiellosen Erfolg . Nach den über¬
schwenglichen Lobeserhebungen , die über diesen
Künstler die Agenten in die Presse lancierten,
nach den glänzenden Kritiken , die aus Bayreuth
kamen, waren die Erwartungen auf das Höchste
gespannt. Herr Dalinortzs hat gehalten, was
man von ihm versprochen. Er ist wirklich ein»
erstklassiger Künstler : ein hervorragender San-
ocr ein brillanter Schausvieler und ein ausac-

Wiesbadener Gencral-Anzeiger.
der deutschen Kavallerie in ihrer Ausgabe weit überlegen
und hätte im Ernstfälle leinen würdigen Gegner an ihr.
— Die Dcrhaftungen und Haussuchungen wegen groß-
serbischer Umtriebe  dauern fort. Pom un¬
garischen Reichstag wird die Ausliescrung der Abgeord¬
neten Swctozar, Prcbicevic und Bude-Budsaljewic ausge¬
sprochen werden. — Gegenüber der Meldung eines aus¬
wärtigen Blattes , der russische Ministerpräsident Stothpin
habe an die Gouverneure eine Zirkulardcpcschcgesandt
mit der ausdrücklichen Weisung, Tolftoifeiern  zu
gestatten, stellt die Petersburger Lclegraphen-Agentur
fest, daß cS keiner besonderen Anordnung bedurft habe,
Lolstoifctcrn zu gestatten, da kein Grund zu der Ler-
mutung Vorgelegen habe, daß Pie Gouverneure einer Eh¬
rung Tolstois als Dichter irgendwelche Hindernisse ent¬
gegensetzen könnten: dagegen sei eine Anordnung getrof¬
fen worden, aus Anlaß des 80. Geburtstages LcS Dich¬
ters weder politische Kundgebungen noch eine Ehrung
Tolstois als deS Trägers religionsfeindlicher und anar¬
chistischer Ideen zuzulasscn. — Ucber die Anlage des
ZeppelinfondS  erfährt der „Schwäbische Merkur",
daß der weitaus größte Teil der gesammelten Gelder nach
Len Weisungen des Grafen Zeppelin und seiner Berater
in festverzinslichen, möglichste Sicherheit und leichte Wie-
Lcrverkäuflichleitdielenden Werten angelegt ist. Gras
Zeppelin hat bisher Len Ankauf von Wechseln in großem
Umfange- nicht gewünscht. Der gesamte Fonds liegt zur
freien Verfügung ?cs Grasen Zeppelin bei der Allgemei¬
nen Rcntcnanstalt in Stuttgart in Verwahrung.

Der internationale Aanntag.
Frauen von heute. — Aus allen Weltteilen. — « raunt,
f immrecht in tun Gemeinden. — Im Kampf gegen die

Tuberkulose. — Po» Genf nach Toronto.
Ter Spätsommer hat , wie wir schon kurz mel¬

deten, die „Frauen von heute" in Genf  zusam¬
mengeschart. Aus allen europäischen Staaten ka¬
men die Delegierten zusammen, aus Nord¬
amerika, Argentinien , Queensland , Neu-Süd -Wa-
les und Tasmanien . Sie vertreten insgesamt fünf
Millionen organisierte Frauen.

Die ersten Sitzungen waren rein internen An¬
gelegenheiten gewidmet, wie z. B. der Bestellung
der verschiedenen Bureaus , der Kommissionen
für die Schiedsgerichte, für die sittliche Gleichbe¬
rechtigung beider Geschlechter, für die größere
Berücksichtigung der Frauen im Zivilgesetz, für
das Frauenstimmrecht . Dann begann man mit
der sehr ausgedehnten Berichterstattung über die
Jahrcstättgkcit des Bundes.

Aus der stundenlangen , in allen Weltsprachen
geführten , etwas chaotischen Debatte gingen die
Erfolge der Frauenbewegung wahrend des letz¬
ten Jahres deutlich hervor : Wie viele Re¬
gierungen die Mitarbeit der Frauen an Be¬
wegungen gemeinnützigen Charakters nicht nur
nicht mißbilligen , sondern sogar nachsuchen; sei
es nun aus dem GebietHer Krankenpflege, des
Gefängniswesens , der Schule, des Mädchen¬
schutzes.

Das Frauenstimmrecht hat besonders in der
Gemeindeverwaltung Berechtigung sich erzwun¬
gen. Die Donnerstagssitzung befaßte sich mit
einem der Hauptpunkte im Programm : Mit der
Bekämpfung der Tuberkulose. Auf die Anregung
des Fracnbundes hin sind, beispielsweise in Ir¬
land , wo jedes Jahr 12 000 Personen an der
Schwindsucht sterben und 120 000 an ihr darnie¬
derliegen , nach dem Beispiel Amerikas und
Deutschlands Wanderausstellungen veram'taitet
worden, welche in Wort und Bild die Bewohner
der Insel über den Ursprung und die Mittel zur
Eindämmung der Krankheit aufklärcn sollen.
Obgleich diese Agitation dem Volk nach und nach
die Angen öffnet , so müßte uns doch, schließt die
Berichterstatterin , Lady Aberdeen, die Regierung
mit Spezialgesetzen gegen die Tuberkulose an die
Hand gehen. Mrs . Donohoe (Neu-Süd -Wales)
wies auf das Beispiel Australiens hin, wo das
Ausspucken in öffentlichen Lokalen, Omnibussen
usw. mit Strafen bis zu 150 Frs . gesühnt wird.
In Schulhäusern , Postgebäuden, auf den Bahn-
bösen, überall haben die Behörden Vorschriften
für eine wirksame Gesundheitspflege erlassen.
Newyork beherbergt etwa 30 000 Tuberkulose,̂ be¬
richtet Amerikas Delegierte Mrs . Billard . Eine
summarische Enquete fand etwa 850 000 völlig
rauch- und schmutzgeschwärzte, nie gelüftete .Zim¬
mer.

Der Kongreß beschloß dann noch eine Statu-
tenrevision und setzte den nächsten Kongreß auf

znchneter Musiker . Sein gesar,Mechnisches
Können ist ganz hervorragend : vollendet die
Weichheit des Ansatzes, dem der am sich
nasale Charakter der französischen Sprache emu«
nent zu gute kommt; ideal die Ausgegllchenheit
der Register , meisterlich das An- und Abschwel¬
len der Töne , bestrickendschön der Uebergaug
vom Brustton zur voix mixte in Stellen , die ge¬
wöhnlich im Fallset gesungen werden. Das Or¬
gan, wenn es auch des Silberklangs entbehrt,
welcher der Stimme Carusso's als charakteristsich
nachgerühmt wird , ist von entzückendem Wohl¬
laut im zartesten Piano wie im stärksten̂ Forte;
die Geschmeidigkeit, der außerordentliche Schmelz
frappierend . Herr Dalmorsis verleugnet keinen
Augenblick in Gesang und Spiel die Lebhaftig-
keit nnd Manier der romanischen Rasse. Zwar
besteht bei ihm nicht wie bei den italienischen
Sängern -die Neigung mit einigen kräftigen Ac¬
centen And dem Langaushalten hoher Noten
bestechend zu wirken, aber er bevorzugt doch
manchmal das Ausspinnen glänzender gut lie¬
gender Töne und liebt als Franzose , allerdings
ohne Outriertheit , ab und zu Sang - und Klang»
effekte, die für unsere deutsche musikalischeAuf.
fassung hart an der Grenze des Geschmackvollen
liegen. Seine vornehme Phrasierungs - und
Stilisierungskunst läßt uns , hingerissen von ser-
n r hohen Meisterschaft , diese Eigenart nicht
störend empfinden. Die dramatische Steigerung
illustriert er geschmackvoll mit einer Freiheit und
Beweglichkeit in der Temponähme , zu welcher
das verdeckte Orchester nicht immer den wün¬
schenswerten Kontakt fand . Ueberbaupt kontra¬
stierte unsere biedere deutsche Gepflogenheit ai,
mehreren Stellen mit der^Glut und dem Tem-
pevament des genialen Südländers und zwar
nicht immer zu unseren Gunsten .^ . ,

Auf gleicher Höhe wie die Gesangskunst des
illustren Gastes stand die Darstellung : erst als
Sergeant das humorvolle Gefallen an der Lic-
beständelci von Carmen , dann das Erwachen
der tiefen Zuneigung und schließlich die Stci-
aeruna bis zur blinden Leidenschaft und wilder»

1909 zu Toronto  an mit großartigen Festen
in Quebck und Montreal.

Der weg zum Millionär.
Ter dicke Mandel — Ans dem Kongreß der Dicken. —
Ans der Farm — Gold ans Gold — Wenn man Ideen hat.

William Mandel , der Multimillionär aus
Chicago, der bekanntlich vor einigen Tagen in
Basel , als er den Pariser Erpreß besteigen
wollte, ausglitt , das Bein brach, um -später im
Hospital den dabei zugrzogencn inneren Ver¬
letzungen zu erliegen , wird drüben in Amerika
begraben werden. Sein Vetter , Henry Mandel,
sorgte für die Ucbcrführung der Leiche, derselbe
Mandel , der' vor 30 Jahren in Budapest von
einem Jmpressario das Angebot erhielt , sich im
Panoptikum seiner Dickleibigkeit halber zur
Schau zu stellen.

Die Eltern Mandels hatten dortsetbst cjn
kleines Cafch das ihnen so viel zu tun gab,, daß
sie sich um die Erziehung Henrys recht wenig
kümmern konnten. Henry wuchs daher unter
wenig Ausbildung auf , aß, trank und schlief und
wurde dick und dicker. Da laß er in der Zei¬
tung von einem Kongreß der Dickleibigen in
Amerika, und sofort wurde bei ihm der Wunsch
lebendig, die Reise über den großen Teich an¬
zutreten.

Er entnahm der Kaste feines Vaters einige
Banknoten und verfchwand damit heimlich, um
kurz darauf in Paris aufzutauchen , woselbst er
auf dem Jahrmarkt alS^ „Wunder " bestaunt
wurde. Er ging von da aus nach Bordeaux,
woselbst er sich auf einen transatlantifchen
Dampfer schmuggelte, um die Fahrt umsonst
zu machen. Unterwegs trieb ihn jedoch der
Hunger aus seinem Versteck, man ließ ihm eine
tüchtige Tracht Prügel zukommen und benutzte
ihn als Silberputzer , bis der Dampter in Ncw-
york angekommcn war . Dort war es ihm trüge
nicht möglich, eine Stelle zu ectungen, weil er
nichts verstand und außerdem für jeden Beruf
als zu dick erschien. Hunger trieb ilm schließ¬
lich nach Norden, woselbst er auf einer ganz ent¬
legenen Farm für den Besitzer den Tauschhandel
mit den Wildeil erledigte . Hier erwarb er sich
ein kleines Verdienst, und nachdem er auch abge-
magert war , fing er den Handel selbst an , in¬
dem er sich auf Milch und Eier einerseits und
Häute , Felle und Federn andererseits verlegte.

Rasch brachte er es auf Pferd und Wagen,
und schließlich kam ihm der Gedanke, eine Bahn
nach dem Norden zu bauen , damit der Handel
durch geregelte und häufige Verbindungen ge¬
hoben werden könne. Er wußte einige Kapita-
listcn für seinen Plan zu gewinnen, denen er
angab, daß er die meisten der zu durchfahrenden
Gebietsteile sein Eigentum nenne und brachte
auch ein Konsortium , bei dein er seine Lände¬
reien , die er sich ganz einfach angecignet halte,
einzahlte , zusammen, das den Bau in die Hand
nahm.

Er würde Geileraldirektor der Gesellschaft,
heiratete die Tochter eines reichen UankeeS und
erwarb durch Terrainspekulationen in kurzer
Zelt ein beträchtliches Vermögen. Jil zehn Jah¬
ren hatte er bereits in Newyork, San Francis¬
co, Washington und Chicago einen Namen , auf
den hin er selbst den größten Kredit hätte in
Anspruch nehmen können. Nachdem ihm dann
noch das Erbe seines Schwiegervaters zugefallen
war , galt er als die Person , die bei größeren
finanziellen Transaktionen nicht unberücksichtigt
gelassen werden durfte.

In liKwyork lernte schließlich Henry Mandel
seinen Vetter , den soeben verstorbenen William

Raserei . Rein schauspielerisch betrachtet , war
dieser Don Jos6 eine Glanzleistung , die auch
ohne den eigenartigen Schluß des dritter » Aktes
und ohne die gewollte hypnotisierende Wirkung
des Dolches in der Schlußszene, mächtigsten Em-
druck hinterlassen hätte . Nach dem kolossalen
gestrigen Erfolg sieht man dem Lohengrin , der»
Herr , Dalmortzs diesen Samstag in deut¬
scher Sprache  singen wird , mit größtem
Interesse entgegen.

Die Ausführung , die die gleiche Besetzung
wie früher aufwies , war abgesehen vor« einigen
Kleinigkeiten und Schwankungen eine wohlge¬
lungene und fand lauten Beifall , an , dem das
Oräwster unter der bewährten Leitung des
Herrn Pros . M a n n st a c d t rech Verdienst
teilnahm.

Die Kgl. Intendantur würde sich wärmsten
Dank von vielen auswärtiger »"Besuchern erwer¬
ben, wenn namentlich bei hervorragenden Gast¬
spielen durch rechtzeitigen Theaterschlnß die
Anschlußziicie der Eisenbahn noch erreicht werde»
können. Gestern mußten mehrere Fremde auf
den letzter» Akt mit großem Bedauern verzichten.

Dr . L Urlaub.

Zick-Zack.
—: Unter dem Schleier . Es scheint, als finde

man es in Frankreich schade, daß der verhüllende
Schleier der Türkinnen fallen soll. Man möchte
ihn gern in den zivilisierten Ländern Europas
loieder auflcben lassen. Sowohl an den Gestaden
des Meeres , wie auch in den Badeorten des In¬
landes hüllt sich die Frauenwelt seit einiger Zeit
in riesige Schleiergewebc, die in ihrer großen
Weite, von dem krönenden Riesenrund des pu-
tcs hcräbsallend , eher Betthimmeln als Nachkom-
kommen der kleinen Schleier gleichen, die einst.
Teint uild Augen anmutig durchschimmern las¬
send, mehr zum Schutze der lockern Stirnhaare
als zur Verhüllung der ganzen Gestalt sich in
unauffälliger Kleinheit um das Antlitz spannten.
Kür die Automobiliabrt mit ihrer Wind - und
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Mandel , kennen. Beide vereinigten sich,
Gold auf Gold, da William neue Ideen
Gemeinschaft brachte, die sämtlich einschiu, 'e
William Mandel reiste alle Jahre nach Eur
zurück, Henry Mandel jedoch blieb dauernd^
Chicago. Allen Einladungen nach dort blieb **
passiv gegenüber und bemerkte des öfteren
einem Hinweis auf sein früheres Embonpoi^
daß man ihn „dort drüben " doch nicht mehr toic'dererkennen wurde.

Neues aus aller weit.
Wiltzelmintjens Mutierschmerzcn . «,

st erd a m waren , wie wir gestern bereits mV
beten, Gerüchte über eine vorzeitige Entisindu,
der Königin verbreitet . Nach einer Depesche«,
Apeldoorn wird auch dort die Meldung von s,"
vorzeitigcnEntbindungder  Königin ht
stätigt . Die Entbindung soll bereits am
Samstag abend stattgefuilden haben. Nach
deren Mitteilungen aus dem Haag, angelilick vo„
maßgebender Stelle , ist das Befinden der Könjaj,,
Wilhelmiue gut . Die Niederkunft wird ungeich.e
i» April erwartet . Der Hof wird seinen diesjad-
rigeu Aufenthalt auf Schlaf? Leo mindestens bis
in den Oktober hinein vcrlängeru . Tie Rückkehr
»ach dem Haag ist noch nicht festgesetzt.

Das Befinden des Fürsten tkuleuburg hat sich
auch in der letzten Nacht nicht gebessert. Gestern
Abend stellten sich mehrere Krampfanfälle rin, f3
daß die behandelnden Aerztc wieder Morphium-
Einspritzungen machen mutzte». Ter Schwäche,«
stand hat stark zugenommen, doch ist eine unmit¬
telbare Gefahr nicht zu befürchien.

Das Attentat auf Drchfus . In Paris began¬
nen am Donnerstag vor dem Seine -Gerichtshof
die Verhandlungen gegen den Journalisten Grc-
gori, der angeklagt ist, auf Major Dreyfus am
4. Juni im Pantheon einen Mordversuch ge¬
macht zu haben. Der Verhandluugssaal ist dicht
gefüllt. Major Dreyfus und sein Sohn sind an¬
wesend. Der Anklagebeschluß stellt fest, daß das
Vorhandensein einer mörderischen Absicht sicher
sei und daß das Verbrechen vorüberlcgt war.

Ein Opfer der Schundlektüre. Der Unterter¬
tianer O n cke n auf der Realschule in Hannover
begab sich gestern früh in das Lehrzimmer, das
noch leer war , bekränzte einen dort stehenden
Tisch mit Guirlanden , legte einige Sherlock Hol-
mcs-Schriftcn auf dcll Tisch und schoß sich eine
Kugel ins Herz. Er war sofort tot . Der Schüler
hatte schon mehrere andere Lehranstalten besucht.

Die Cholera ! Die Stadt Petersburg  und
ihre Umgebung sind für cholerabedroht erklärt
worden. Das Städtische Gesundheitsamt macht
bekannt, daß an Cholera in den letzten 24 Stun¬
den 37 Personen erkrankt und zwölf gestorben
sind.

Eine „feine Familie ". Ein trauriges Fa-
milienbild entrollte eine Verhandlung vor der
Strafkammer in Heilbronn.  Der 68 Jahre
alte , in Oldenburg geborene und in Neckarsulm
wohnhafte Polierer Karl Krummenauer hatte
sich in einer Reihe von Fällen an Mädchen unter
16 Jahren vergangen ; er wurde dieserhalb mit
einem Jahr Gefängnis , verurteilt . Sein Sohn
Rudolf hatte mit seinen beiden Schwestern, der
19 Jahre alten Pauline und der 21 Jahre alten
Emma , Jahre hindurch Blutschande getrieben,
die Pauline hat außerdem noch mit Kindern
unter 14 Jahren unsittlicheil Verkehr gepflogen.
Das Gericht erlanntc bei der letztgenannten auf
8 Monate , bei Rudolf Krummenauer auf 1 Jahr
und bei der Emma Krummenauer auf 2 Mo¬
nate Gefängnis.

Wie die Dimbacher Kerb „feiern ". Anläßlich
der in Dimbach in der Pfalz stattgehabten Kirch-
lveih kam es zur Nachtzeit zwischen auswärtigen
Burschen zu einer wüsten Rauferei . Schüsse
krachten, Fensterscheiben klirrten und die Dolche
blitzten im Mondschein. Als man das Schlacht¬
feld nachher besah, fand man 10 Schwerverletzte
auf dem Boden liegen.

taubcinwirkung geschaffen, bestehen diese Rle-
nschleier jetzt meist aus dünnem Gazegeweoe:
is . in Weiß, Blau oder anderen Farben gehal¬
lt. für den harmlosen Beschauer gänzlich un-
irchsichtig erscheint, da es weder von dem ®e?
cht, noch von der Gestalt seiner Trägerin auch
ur etwas ahnen läßt , man vermag jedoch dura?
e selbst ganz ungestörtchindurchzuschauen. Diese
’d!jleiei: werden mit Seelenruhe augenbltckuch
ach außerhalb des Wagens und Automobils bei
:n windstillsten Spaziergängen getragen . lieber
ut und Kopf gespannt , umschließen sie den un-
itz des Genicks in dichten Puffen , von denen sie,
:e Schultern einhüllend, über die Taille oft bis
af die Füße herabfallen , hier und da mit Na-
:in oder Bändern leicht befestigt. Die Folge der
»durchsichtigen, verwischenden, dichten Bausche
t die, daß man der Trägerin , an der das,oe-
erkenswerteste immer der erschreckend riestge
opf bleibt, ihr Alter in keiner Weise mehr an-
lsehen vermag . Sie kann ebensogut zwanzig als
chzig Jahre zählen ; ein Unterschieb, der bei de¬
ck? recht bald einstellenden Korpulenz der rl-an-
>sin beträchtlich ist. Die Mode der rresryen
Schleier, so unkleidsam sie für die anmutige
ugend ist, ist entschieden von Vorteil für da»
lter . Es ist daher anzunehmen , daß sie sich, t**
eit die Schar ihrer jugendlichen Anbeterinnen
, Frage kommt, in kurzer Zeit wieder in die uu-
imoßtle zurückziehen wird. Ob die älteren
en sie dann für den Straßengebrauch beioey
n , hängt davon ab, ob sie sich nicht genieren, au
iigcn, daß sie es nötig haben.

^ Tolstois Ehrentag . Aus Petersbur,
ird uns gemeldet: Das Befinden Tolstois V
lt . Der Dichter verlebte den Dag im Kresi
iner Familie und widmete sich den literari !̂
rbeiten . Aus allen Teilen der Welt,trm?
ihllose Huldigungstelegramme in Jaßnaja 45?
re ein, von denen der Jubilar tief geruyrl I-
k aus ganz Rußland , selbst die uns den c.
rntestcn Gegenden Sibiriens hier voruegen
keldur.gen bekunden, daß der Tolstoistag
^ildete Welt des Reiches in der Huldigung v"

vereint.
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Wer durch Wiesbaden.
Wies baden,  11 . September.

Vom Feld der Schweiger.
Der am 23. August eingeweihle Sud-

^iedhof  an der Frankfurterstraße hat bis
42 Kinder , 2 Erwachsene im Alter von 5—15

Mähren und 33 ältere Personen ausgenommen.
Grabmonumente sind bls jetzt noch leine aufge¬
gellt. Die Hochbauten aus dein Friedhof stad
L Teil fertig gestellt. Zunächst befindet sich
links der geplanten Hauxteliigangsture die Lei¬
chenhalle. Sie faßt 16 Leichen, von denen jeöe'
einzeln in einem separaten Raum aufbewahrt
ist. so daß die übrigen bei einer etwaigen Be¬
sichtigung durch Hinterbliebene nicht zu sehen
sind. Außerdem befinden sich der Leichenhalle
»egenüber eine separate Halle für solche Leichen,

mit ansteckendenKrankheinten behaftet wa-
^n und solchen, die aufgefunden ivurden und
«sch nicht rekognosziert sind (Selbstmörder etc.).
Diese Halle hat dieselben Einrichtungen wie die
aroße Leichenhalle und saßt ie beiden Raumen
je 3 Personen . DcS weiteren befindet sich im
Parterre der Leichenhalle ein Sezierraum , ein
Aerztezimmcr und ein Badezimmer für den
qrzt , alles nach den neuesten Erfahrnnge » zweck¬
dienlich anSgestattet. In der erste» Etage befin¬
det sich die Wohnung für den Leichenwärter.
Rechts vom Eingang zum Friedhof befindet sich
das Wohngebäude für den Friedhofs -Perwalter
und Aufseher. An diesen, sind die Bauhandwer-
scc noch beschäftigt. Von der Leichenhalle so-
ivohl als auch von dem Wohnhaus des Verwal¬
ters führen Wandelhallen nach der Kapelle, die
in der Mitte zwischen die Gebäude z» stehen
kommt. Dieselbe wird eine Höhe von 26 Meter
erreichen. Sie soll bei Leichen-Feierlichkeiten
Verwendung finden. Die Kapelle ist gegenwär-
tig erst im Entstehen begriffen . Die Grundar-
beitcn sind vollendet und man ist eben dabei, die
Fundamente zu legen. Unter den Wandelhal¬
len befindet sich eine Unterkellernug , die für die
Leichenverbrennung vorgesehen ist. An der rech¬
ten wie linken Eingangstüre befinden sich, direkt
an die Friedhofsmauer angebaut , je 2 Verkaufs-
Häuschen für Kränze. Blumen etc. Die neue
Friedhofsordnung ist für die Folge so gedacht,
daß alle Beerdigungen , einerlei , ob dieselben von
der Leichenhalle oder von der Wohnung des Ver¬
storbenen auS ihren Weg nehmen, bis zur Ka¬
pelle auf dem Friedhof fahren müssen. Dort
wird dann die Einsegnung der Leiche abgehal-
ten und nach Beendigung derselben wird der
Sarg mittels Handwagen zum Grabe gefahren.
Es sollen dadurch die lästigen Störungen , welche
durch die Wagen immer hervorgerufen wurden,
vermieden werden. Auch die Handwerker , Bild¬
hauer, Gärtner etc. dürfen aus dem gleichen
Grunde nicht mehr in das Innere des Friedhofs
fahren. Für sie ist ein besonderer Platz , links
vom Eingang , vorgesehen, aus dem sie ihre Ma¬
terialien abladen und von hier aus an Ort und
Stelle tragen können.

* TO,"

* Städtische Säuglingsmilchanstalt . Aus
Antrag der Armen -Deputation haben Magistrat
und Stadtverordneten beschlossen, den Kreis der
Minderbemittelte » welche die trin 'kfertige Säüg-
Ungsmllch zu dem ermäßigten Preise von 22
Pia . für die Tagesportion erhalten sollen, itui
Rücksicht auf die inzwischen eingetretencn Teue-
rur«gsverhältnisse bis zu einem Einkommen von
2.100 A - statt seither 2000 A — auszudehnen.
Auch der Preis der trinkfertigen Säuglingsmilch
für bemittelte Mütter wurde herabgesetzt. Die
Milch wird bemittelten gegen Einsendnnst eines
Ältestes jeder« in Wiesbaden wohnenden Arztes
bei der städtischen Säuglingsmilchanstolt,
Schlachthausstraße Nr . 24 hier , . von dem auf
die Bestellung folgenden Tage ,frei ins Haus ge¬
liefert und zwar von jetzt ab die Mischungen Nr.
1 und 2 zum Preise von 10 bezw. 12 Pfg . für die
Flasche und die Mischungen Nr . 8 und 4 znm
Preise vor, 14 Pfg . für di ? Flasche.

* Militärisches . Zum überzähligen Haupt¬
mann wurde befördert Oberleutnant Schmidt
im Füs.-Regt . von Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80,
unter Versetzung in das Jnf .-Regt . Graf Bü-
low von Dermewitz (6. Westfcil.j Nr . 55. — Mit
dem 1. Oktober 1908 wird versetzt: von der
Hauptkadettenanstalt Leutnant Wilberg  in
das Füs.-Regt . von Gersdorff (Kurhess.s Nr . 80.
— Zum Kadettenhaus in Plön als Erzieher v.
P a w l o w s k i . Leutndant im Füs .-Reat . von
Gersdorff (Kufhess.s Nr . 80. — Der Oberarzt
Tr. D r e i,st bei der Unteroff.-Vorschulc in Neu¬
breisach, zum. Füs.-Regt . von Gersdorff (Kur-
bessl Nr . 80.
„ * Konkursverfahren . Das Konkursverfahren
über das Vermögen des Kaufmanns Georg
Stark  hier wurde nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben. — In dein Koukurs-
derfahren über das Vermögen des Fräulein Emi-
«e Dietz hier, Kleiststraße 8, wird neuer Termin
Zur Abnahme der Schlußrechnung auf den 12.
September 1908, vormittags 10 Uhr, anberaumt.
~~ Das Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns Wilhelm V o i t l a n d e r hier
wird, nachdem der ZwangSbcrglcich angenommen
Üt. aufgehoben. — lieber das Vermögen der Frau
Rarie P e t i t p i e r r e, Witwe , Optisches Ge¬
schäft hier, Häfiiergasse 5, tvurde das Konkurs-
Verfahren eröffnet . Der Kaufmann C. Brodt hier
wurde zum Konkursverivalter ernannt . Konkurs-
Mderuiigen sind bis zum 15. Oktober 1908 bei
dem Gericht anzumelden . — In dem Konkursvcr-
sahrcn über das Vermögen des KaufinannS Au¬
gust Wagner  hier ist Schlußtermin auf den

, 26. September 1908, vormittags 10 Uhr, bestimmt.
7° In dem .Konkursverfahren über den Nachlaß
des verstorbenen Kanzleirats Karl 0! c r h a r d
hwr macht der Konkursverivalter bekannt, daß der
zur Verteilung verfügbare Masscbesiand 3336.50

Ur« und die Forderungen 13850.33 Jl  betragen.
* Gütertrennung haben vereinbart : Die Ehe-

Wwusi Zigarrcnhändler Carl L i n d i g und The¬
ist , geb. Michel, hier , ferner die Eheleute Karl
«or M :>l l e r , Bildhauer , und Katharina , geb.
Eeckcl, hicp.
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* Aufenthalts -Ermittelungen werden von der
Staatsanwaltschaft angestellt über : die ledige
Margarethe Fischbach  aus Wiesbaden , — die
Prostituierte Margarethe Diefenbach,  zuletzt
hier wohnhaft, — das Zimmermädchen Agnes
Lilly Koch , zuletzt hier bedienstet. — den Koch
Theodor Weygandt  aus Wiesbaden.

* Steckbrief wurde erlassen gegen den Ex¬
pedient Wilhelm B r e n d e l wegen hier begange¬
ner Unterschlagung.

* Wiesbaden auf dem Städtetag . Zu dem b.
preußischen Städtetag . der am 5. und 6. Okto¬
ber in Königsberg stattfindet , wird auch unsere
Stadtverwaltung zwei Delegierte entsenden.
Zwei Vorträge sind es, die besonders interes¬
sant sind: der eine behandelt das Thema:
„Stadterweiterungen duvch Eingemeindung"
(Referent Stadtcat Dr . Hasse-Breslau ), der an¬
dere „Städtische Wohlfahrtspolizei " (Referent
Sladtcat Dr . Gradenwitz-Stettin ). Da unsere
Verwaltung -Abteilung für „Wohlfahrtspflege"
unter der umsichtigen Leitung des Beigeordneten
Travers  in den letzten Jahren bedeutende
Erfolge zu verzeichnen hat. so werden diese
mustergültigen Wiesbadener Einrichtungen auf
dem Städtetag gebührende Anerkennung finden.

* Privat -Fortbildung«schule in Wiesbaden.
Dem Präses des katholischen Gesellenvereins iir
Wiesbaden, Pfarrer Karl G r u b e r. hier, ist von
der Königlichen Negierung widerruflich die Er¬
laubnis erteilt worden, katholischen Gcsellcn-
hause hier eine private FortbitdungSschule unter
dein Namen : „Fortbildungsschule des katholischen
Geselleiivereins in Wiesbaden " zu leite»

* Der imitierte „Blinde ". Der Orgelspieler
H. ist beim Gericht ein „guter Bekannter " , Um
das Geschäft einträglicher zu gestalten, spiegelt
er de:>Passanten vor, „blind " zu se,n. Aus dem
Wege Beansite—Friedlins wurde er von einem
Schutzmann deshalb ausgeschrieben und darauf¬
hin mit einem Strafmandat von 3 A bedacht.
Hi rgegen legte H. Berufung ein. Die Strafe
wurde iii der gestrigen Scklössengerichtssitzung
auf 6 A  erhöht und die Koste» des Termins
hinzugefctzt. Ob ihm nun „die Augen aufgehen!

* Die hohe» israelitischen Herbstseiertage sal-
ien in diesem Jahre 14 Tage später als im vo¬
rigen ; sie beginnen am 26 September mit Neu¬
jahrsfest (5669. Jahrs , tags daraus findet das
zweite Fest ftait ; das Versöhnungsseft sollt auf
den 5. Oktober, dem am 10. und 11. Oktober das
Laubhültent st folgt. Der , Schluß der Feste bil¬
det am 17. Oktober Laubhiitten -Ende und am 18.
GcsetzeSsrcude.

* An historischer Stätte . Die Erhaltung der
auf dem Friedhose in Sonnenberg  befind-
iicher« Ueberr sie der alten , aus dem 13 Jahr¬
hundert stammenden Kirche, welche von einigen
Mitgliedern der dortigen Gemeindekörperichaf-
ten angeregt war . erfordert für Ausbesserungen
und Abdeckungender Mauern einer, erheblichen
Betrag . Da es jedoch notwendig ist, dieses Alter,
tumsdenkmal der Gemeinde zu erhalten , wurden
die Mittel zur Instandsetzung bewilligt . Der
Verein für Altertumskunde und Geschichtsfor¬
schung soll um eisten Zuschuß angegangen
werden.

* Wintersport im Taunus . Für de» kommen».
den Winter hat sich der Frankfurter Rodelklub
„Taunus " zwei eigene Rodelbahnen im unteren
Taunus bei Kror . herg  und einige provi¬
sorische Bahnen in höheren Regionen geschaffen.

* Nassauischr Waisenhäuser in Armenien.
Gestern abend fand im Saal deö Diakonissen¬
heims zu Bsttrick , ein interessanter Vortrag des
Fräulein Beatrice Rohn er  über die Arbeit
des Hilfsbundes für Armenien in den mffau-
ichen Waisenhäusern zu Marasch im Villajet

Aleppo der Asiasischen Türkei statt . Die Vor¬
tragende , die das dortige Mädchenwaisenhaus
intet , befindet sich zurzeit auf einer Bortrags-
rsise, um die Herzen zu » wer Tätigkeit auf dem
zur Errtte reifen rn -"-n-ä^men Ans ihren
Airch Photographien unterstützten Schilderungen
über die Notstand ging hervor , daß die Lage der
Armenier zwar nach außen hin gegen die Zelt
der Massacres vor 12 Jahren ruhiger und bes-
i-r geworden ist, jedoch für die werktätige Nach-
v?'-,siebe nach viel zu tun übrig bleibt.

* Eine neue Präparanbensckmlc in Nassau.
Das Königlick»? Provi '-- ' -rl -^ ckurestsê,i.,7,i gjtzs im
heutigen „Regierungs -Amtsblatt " bekannt, daß
im Oktober d. Js . in Limburg  ein auf dreh
Jahre berechneter außerordentlicher katholi¬
scher Präparandenkursus  eröffnet
wird . Die Aufnahmeprüfung ist für denselben
auf den 29. September d. Js . (schriftliche Prü¬
fung) und auf den 30. desselben Monats lmünd-
lichc Prüfung ) angesetzt worden. Anmeldungen
hierzu sind alsbald unter Beifügung a) eines
selbstangefertigten Lebenslaufes , b) des Ge¬
burtsscheines. c) eines Impfscheines , eines Wie-»
derimpfscheines und eines Gesundheitsattestes,
gnsaestellt von einem zur Führung eines
Dienstsiegels berechtigten Arzte , b) der Schul¬
zeugnisse. e) eines Sittenzeugnisses , f) der Er¬
klärung des Vaters oder des Nächstverpflichteten,
daß er die Mittel zum Unterhalt des Aspiranten
während der Dauer des Unterrichtskursus ae-
währen .werde bezw. eines Vermögensnachweises,
an den Leiter des Kursus , Rektor Michels, ein-
zureicken. Der Aufzunehmende muh das 14.
Lebensjahr vollendet haben. Für Kost und Lo¬
gis haben die Schüler selbst zu sorgen. Bedürf¬
tigen und fleißigen Prävaranden können U n «'
terftützunge  n aus Mitteln des Kursus be¬
willigt werden. Die Höbe deS zu zahlenden
Schulgeldes wird noch festgesetzt werden.

* ftrete (SdittTftflTptt. (Y* * n n p f. ? p r e r >
stellen : Halles,  Kr . Westerburg , 1113 A
Grundaebalt . 100 Jl  Mietscntschädigung , 150
Jt  Altersnukage . — Neesba  ck». Kr . Limburg
1'.220 Jl  Grundgehalt , freie Dicnstwohnuna . 150
Jt .Alterszulage . — Treis  b e r g. Kr, Usingen,
1100 M Grundgehalt , freie Dienstwohnung , 150
F AlterLzukagc. — H cckh o l z h a » s e n. Kr.
Oberlahn , 1260 Jl  Grundgehalt , freie Dienst¬
wohnung, 150 Alterszulage . — Kai hol.
L ehrerftell en:  W el lm cn  ich , Kr . st- t.
Goarshausen . 1280 M Grundgehalt , freie Dienst.
Wohnung, 150 Jl  AltorSznlag !'. — Flors-
t, c i m, Kr. Wiesbaden, 1200 Jl  Grundgehalt,

300 „LMietSentschädigung, 200 Jl  Alterszulage.
Sämtliche Stellen sind am 1. Oktober zu besetzen.

* Ansichtskarten zur Ausstellung 1909. Die
Ausstellungsleuung steht im Begrijf , »als neues
Mittel zur Hinaustragung der Propaganda für
das Ausstellungsunternehmen in« alle Welt ^An-
sichts Postkarten herauszugeben , welche auf per
linken Hälfte der Adreßseite in mehrfachem Far¬
bendruck einen Bildschmucktragen , der Re Auf¬
merksamkeit der Empfänger der Karte in bcsor»-
derem Maße auf das Ausstellungsunternehmen
lenken wird . Die von ein«m talentvollen jungen
Wiesbadener , dem in München seinen Kunst¬
studien obliegenden Sohne unseres Stadtverord¬
neter« Ka l t w a ss e r stilvoll entworfene Zeich¬
nung stellt in markanten Zügen und harmoni¬
schen Farben einen Bannerträger des Hand¬
werks dar , der mil hochgehaltenem, die Symbole
des Handwerks tragender . Panier festen Schut¬
tes über Hindernisse hinweg seinen Weg vor¬
wärts schreitet. D >e flotte Zeichstung und Far¬
bengebung sichert dem Bilde , und damit der
Karte und den auf ihr befindlichen Mitteilungen
besondere Beachtui» und es bietet sich damit ins¬
besondere für die kaufmännische Korrespondenz
ein wertvolles Mittel , ihren Mitteilungen größte
Wirksamkeit zu verleihen. Da vom 1. Oktober
rat die Post Drucksachen-Karten mit derartigen
Illustrationen auf der Vorderseite zuläßt , so
werden sich Geschäfte, welche gedruckte Mittei-
lur .ien in größeren Mengen zu versenden pfle¬
gen. gewiß gerne dieses Mittels bedienen, weil
bekanntlich Illustrationen ganz anders beachtet
werden, als reiner Textdruck. Die Geschäftsstelle
der Ausstellung , Nikolasstraße 21, gibt die An¬
sichtskarten, sowie die mit Ansicht versehenen
Drucksachenkarten des Propagandazweckes halber
w-it unter ihren« eigenen Herstellungskosten zu
50 <%. das Hundert , äb und läßt von 1000 Exem¬
plaren an , aber nur bei sofortiger Bestellung,
jeden gewünschten Text , sei es bloße Firmenan-
oabe oder eine vollständige Mitteilung , auf die
Rücksti»e koitenlns aufdnuckeii.

* Ouaraütänc für Vieh. Wegen des >n der
letztm Zeit vermehrter« Austretens der Maul-
und Klauenseuche in den Nachbarländern ist an-
aeondnet worden, daß alles Vieh , das in d»rs
Großherzogtum Hessen eingeführt , sowie alles
Vieh, das auf einen Viehmarkt aufaetrjeben
wird , it »sbesondere alles Vieh, das von Fettvich-
märkten in Frankfurt a. M .. Mannheim und
Mainz in das Großherzvgtum Hessen eingefübrt
wird , einer siebentäglgen Ouamntäne unier-

Wiesbadener Berciirswescn
— Der Verein „Ehemalige O sta s j a t e n

und Afrikaner"  konnte in einer Versamm¬
lung am 5. d. M. gegründet werden. Bis jetzt sind
dem Verein 30 Mitglieder beigetreten. Als Ver¬
einlokal wurde die Bayrische Vierhallc , Adolf-
strahc, gewählt.

— Am kommenden Sonntag feiert der Klub
..H u m o r i st l ka" sein letztes diesjähriges Som¬
merfest an der Platterstratze 128. Für Tanz und
Unterhaltung ist bestens gesorgt.

— Der „O u a r t e t t . V e r e i n" unternimmt
am Sonntag , l3. September , nachmittags , einen
Familien -Ausflug nach Sonncnbcrg in den „Kai¬
sersaal ".

— Verein s e l b st ä n d i g e r Kauf-
l e u t e. In der letzten Sitzung nahm der Vor¬
stand nähere Kenntnis von den Verhandlungen
des Deutschen Zentralverbandes für Handel und
Gewerbe, die in Bremen stattgefunden haben und
denen der Vorsitzende, I . Stamm  beigewohnt
hat. Die hiesige Handelskammer hat sich auf
Vorstellung des Vereins wegen der Verzö-»
gerungen in der Paketbestellung an Montagen
und Tagen nach Feiertagen an die hiesige Postbe¬
hörde gewandt. Das Postamt hat nunmehr die
Einrichtung getroffen, daß die Pakete von jetzt ab,
wie cs an Werktagen geschieht, auch Sonntags in
einem besonderen Beiwagen, der mit dem Zuge
12.16 nachs hier eintrifft , von Frankfurt hierher
geschafft werden, so daß sie hier den Empfängern
bereits bei der ersten Bestellung behändigt wer¬
den können. Von großer Wichtigkeit ist sodann
eine von der Post geplante Neuerung , die dahin
zielt , die Paketannahmeschalter  bereits
um 7 Uhr abends zu schließen. Es wird dies
hiermit motiviert , daß vwle Geschäfte die Ge¬
wohnheit hätten , ihre Pakete erst zwischen 7 und
8 Uhr abends, gewissermaßen immer in letzter
Minute einzuliefern . Der Andrang sei dann so
stark, daß eine ordnungsgemäße Bearbeitung auf
Schwierigkeiten stoße und die regelmäßige Ab¬
sendung mit den Abendzügen mitunter nicht mög¬
lich sei. Dev Verein erkennt an, es möge zwar zu-
treffcn , daß Einzelne gewohnheitsmäßig die Auf¬
gabe bis kurz vor Schluß aufheben, deshalb aber
die Allgemeinheit derart einzuschränken, sei, na¬
mentlich an einem Platz wie Wiesbaden, nicht an¬
gebracht. Es werde wohl ausreichen, wenn sich
die Post durch eine Anordnung schütze, nach der
nur diejenigen Pakete Anspruch auf Beförderung
mit den Abendzügen haben, die bis spätestens 71/2
Uhr eingeliefert seien. Eingehend befaßte sich der
Vorstand noch mit der Frage des Rabatt-
s p a r w e s e n s und beschloß, diese Frage mit
allen ihren Vorzügen und Nachteilen gelegentlich
der nächsten Mitgliederversammlung aufzurol-
lcn.

— Im Hotel-Restaurant „Union" hielt gestern
abend die „Wirtschaftliche  V o l ks p a r -
t e i für  Hessen -Nassau" eine Mitglieder -Ver-
sammlung ab. Nachdem Landtags -Abgeordneter
Generalmajor von Klöden -Wiesbaden auf die
Notwendigkeit des Zusammenschlusses aller mitt¬
lerer und kleineren Erwerbsständcn : Beamten,
Handwerker. Kaufleute , Landwirte usw. hingewie-
sen, hielt Kaiser -Wiesbaden einen beifällig
aufgenommenen Vortrag über das Programm der
wirtschaftlichen Volkspartci. Sodann wurden die
Statuten der Partei , die demnächst im Druck er¬
scheinen, verlesen und genehmigt. Aus der Neu¬
wahl des Vorstandes gingen Herbor als 1. Vor¬
sitzender Generalmajor von Klöden.  Redak¬
teur G o d scha ks als 2. Vorsitzender, Kaufmann
Julius Schmitz als Schriftführer , als dessen
Vertreter Hch. Kaiser.  Maler Carl Roth  als
Kassirer und als dessen Vertreter Dekorations¬
maler Wilhelm Trost , sämtlich in Wiesbaden.
ES wurde beschlossen, den Jahresbeitrag von Jl  6
auf Jl  3 zu ermäßigen, um dadurch jedermann

Sette 3.

Inserate, Abonnement;
werden enlgegengenoinmen bei unseren Zweig¬

stellen in Wiesbaden:
Car! strauh, Bismarckrmg 21,
Buch- Zeitichriften-Handlurrg.
Carl Michel,Querstr.l,®<*eNerostr.
Papier - n. Settreibwarenhandlung.

Ludwig Rieß, 5<r>
Kolorrialwarerrharrdlmrg.

8mdr.Kaifer, Niederwaldstr. 11,
Kolonialwarenhandlung.

Christian Heftrich,
Zigarrcn -Jmport - u. Versandhaus.

Biebrich a. Rh.
Dciifer,

Somreuberg.
Ludwig Zager, SÄ

Bierstadt.
Hermann Dich!, «JföKK**.
die Möglichkiet zum Beitritt zu geben. Eine
große öffentliche MitglieTer- und Agatitionsver-
sammlung soll am 12. Oktober stattfinderr.

* * $

Theater, Konzerte» Borrragc re.
* Kgl . SchausPiclc. Morgen Samstag Leendigt Char¬

les D a l m o r c s als „Lohengrin " sein hiesiges Gast¬
spiel . Außer dem Künstler , welcher bekanntlich diese Rolle
bet den diesjährigen Bahreuther Festspielen mit autzcc-
ordentlichcin Erfolge gesungen Hai, sind die Damen Mül-
ler -Wcisi, Echroeder und die Herren Braun , tzleitze-Win-
lel und Schütz befchästigt . Der Beginn der Ausführung ist
ans 6.30 Uhr festgesetzt.

* Volkstheatcr . Heute Freilag abend gelangt eine der
huinorvollsten Gesangsposfen : „Einer von uns're Leut ' "
gur Aufführung , mlt Herrn Schöndorsf als Jsaac Stern,
in dessen Händen auch die Spielleitung liegt . Das Stück
ist mit großer Sorgfalt einstubiert und dürste wohl znm
Schlager der Saison werden . Samstag lomml das Mosen-
lhaische Werl „Deborah " zur Aufführung und zwar , u
kleinen Preisen , Sonntag Nachmittag „Der Glockenguß zu
Breslau " und abends ist eine Wiederholung von „Einer
von uns 're Leut ' " . In Vorvcreitung befindet sich Holteis
„Lorbeerbaum und Bettelstab " und zwar zum Benefiz fvr
den Charallerdarsteller und Regisseur Arthur Schändorsf.
Die Abendvorstellungen beginnen 8.15 Uhr.

* Aus dem Kurhaus . Die Ehrenpreise der Sieger i«
der Dallon -Automobil -Bersolgung , welche die Kurverwal¬
tung morgen Samstag nachmittag vom Kurhaufe aus
veranstaltet , sind von heute Freitag an im Schaufenster
der Firma Julius Herz , hier , Webergasse 3, ausgestellt.

* Saisonfest im Kurhaus. Zu der unter sportlicher
Leitung des Wiesbadener Automobil -Klubs stehenden
Ballon -Auto mobil -Bersolgung gelegentlich des großen
Kurhaus -Saisonfestes am Samstag dieser Woche fehlt es
nicht an Anmeldungen . Der Ncnnungsschluß ist gestern,
Donnerstag , gewesen , doch werden Nachncnnungcn gegen
den doppelten Einsatz noch pon der Kurverwaltung ent-
gcgengcnommen.

* Ballon und Auto . Die Kurverwaltung ist emsig mit
den Vorbereitungen zu dem am Samstag stattsindenden
großen Saisonfeste beschäftigt. Außer den öffentlichen
Einladungen zur Ballon -Verfolgungs -Konkurrenz hat die
Kurverwaltung nach den Mitgliederlisten des Jahrbuches
des Kaiserlichen Automobil -Klubs hunderte von Ein¬
ladungen dazu ergehen lassen, so daß cs voraussichtlich
an reger Beteiligung nicht schien wird . Der Start der
lonlurrierenden Wagen findet am Samstag von mittags
3 Uhr ab vor dem Kurhause statt , dieselben erhalten eine
Fahne in der Farbe des Ballons , den sie verfolgen sol¬
len . Die Fahrer sind zur strengsten Beachtung aller Po-
lizeivorschristen in Bezug auf die Fahrgeschwindigkeit
verpflichtet . Sieger sind diejenigen Wagenführer , die bei
dem gelandeten Ballon ihrer Farbe zuerst anlangen.
Die Fahrzeit eines BallonS darf nicht unter einer Stunde
und nicht über 1 Stunde 30 Min . bewagen . Für die Er¬
reichung des Ballons ist eine Maximalzeit von einer
Stunde nach Niedergang festgesetzt. Der Meldeschluß war
gestern Donnerstag bei der Kurverwaltung . Nachmel¬
dungen sind nur mit doppeltem Einsatz gestattet . Die Auf¬
fahrt der Riefcnballons vom Kurgarten aus erfolgt in
Abständen bon etwa einer halben Stunde . Die Automobil-
Verfolgung steht unter der sportlichen Leitung des Wies¬
badener Automobil -Klubs . Die abendliche große Illumi¬
nation verspricht feenhaft zu werden, ebenso daS
Blumenarrangement in der Wandelhalle , das unter
dem Zeichen des Ballons und Autos stehen wird . Der
Mittelpunlt der Dekoration wird ein geschmücktes Auto,
darüber ein Ballon in Blumendekoration bilden . Bei
dem großen Balle kommen die von der Kurverwaltung
für die Automobil -Dersoigung gestifteten Preise im Werte
von 1000 M zur Verteilung . Auch bei ungeeigneter Wlt-
trung finden die Ballon -Auffahrten mit Auwmobilver»
solgung . das Blumenfcst und der große Ball statt.

* Walhalla -Theater. No» immer bewahrt Mizi Gift
ihre Anziehungskraft , denn das Theater ist allabendlich
dicht gefüllt . Auch die übrigen Artisten finden größten
Beifall . — Am Sonntag findet wiederum eine Nachmit¬
tagsvorstellung statt , in welcher das gesamte Künstler-
personal einschließlich Mizi Gizi auftritt.

* * *

Tagesanzeiger für Freitag.
Kgl . Schauspiele: „Oedipus des Sophokles ". 7.30

Uhr.
R e s i d e n z t h e a t e r : „Die blaue Maus ". 7Uhr.
Volks! heater: „Einer von uns're Leut'". 8.15 Uhr.
Walhallatheater ! Varietee-Vorstellung. — Mizi

Gizi.
Diophon - Thcater : Täglich geöfsnet bon 4.30

bis 10 Uhr : Sonntags bis 11 Uhr.
nur »aus:  Maiicoach -Allsflug 3.30 Uhr — Abonne-

menislonzerte 4 und 8 Uhr. - Ottilie Metzger.
Konzerte  lüglich abends : Deutscher Hof —

Friedr i chs hof — Hansa - Hotel — H'o»
telKaiserhos — Hotel Nonnenhof —
Palast - Hotel — Hotel Prinz Nicolas
Taunushotel — Walhalla - Neftauranl
_ Cafe Habsburg.
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R.eingauer Winzer.
Tic Kalastro- He i» Eltville. — Ein gewissenlose: Dekrnn.
dnnt. — Serbische Trdcii. — Tate « statt L-orte. — Liebe:
ein Ende mit Schrecke«. — Tie Herren AnHichtsrätr. —
Tie Gründung der Gesellschaft. — Aas man tun will.

Im Gebäude der Eltviller „Zentrale " fanden
am gestrigen Donnerstag wieder zwei General¬
versammlungen statt, die sich mit dem Zusam¬
menbruch dieses Eltviller Geschäftes beschäftig¬
ten. Die Versammlungen waren aus den Krei¬
sen der Eltviller Zentrale und der den nass,
landwirtschaftlichen Genossenschaftenangeschlosse¬
nen Winzergenossenschaftcn stark besucht. Zu¬
nächst wurde die Versammlung der Zentralge-
nossenschast Rheingauer Winzervereine i. Liquid,
abgehalten.

Sie wurde von dem Liquidator Neichardt-
Eltville eröffnet . Vom Vorsitzenden wurde ein
längerer Bericht über die Tätigkeit der Liqui- -
datoren und der Fünferkommission erstattet.
Laut Bericht betragen die Außenstände 272 600
Mark , von denen 183 156 Jl  als zweifelhaft zu
bezeichnen seien.

Davon würden sich die Unterschlagungen des
früheren Direktors Werner  auf 117 861 M
belaufen. Einige tausend Mark wären
für serbische Orden von ihin aufge¬
wandt  worden . Als sicher zu erwartende Ver¬
luste und Beträge , deren Eingang fraglich sei,
bezeichnete der Vorsitzende eine Summe von ct-
etwa 220 000 Jl.  Die Winzer würden festhängen,
die Aussichtsratsmitglieder würden sich fern hal¬
ten . Es seien Akten vollzogen worden, die nicht
notariell gewesen wären , wenn auch von einem
Notar . Dieser Notar verlange als Gesellschafter
sein Geld zurück.

Die Umsätze und Unkosten hätten sich seit 1900
wie folgt gestellt : Im Jahre 1800 Umsatz 21853
,K,  Unkosten 45 000 Jl ; 1901: Umsatz 163 000 Jl,
Unkosten 50000 Jl ; 1902: 183 000 M Umsatz,
Unkosten 44 000 Jl-  1903 : Umsatz 201 000 Jl,
Unkosten 45 000 Jl;  1904 : Umsatz 217 000 Jl,
Unkosten 47 000 Jl;  1905 : für kurze Zeit Umsatz
30 442 -A, Unkosten 10 000 Jl.  Dazu kämen die
ausgelaufenen Zinsen usw. und so habe man den
riesigen Verlust zu erklären.

M a s s e n k e i l - Lorch wundert sich, daß so¬
wohl der Vorsitzende, wie die Herren des Auf¬
sichtsrats fehlen würden. Dann behauptete er,
daß die Vereine nicht mit dem ganzen Gesell¬
schaftskapital haftbar seien. Sie seien nur mit
einem Gesellschaftsanteil von je 1000 Jl  in die
Gesellschaft cingetreten . Pfarrer Zimmer-
Oestrich fragt an , ob die Herren Dr . Rolten und
Direktor Flick mit den versandten und veröffent-
tichten Zirkularen in Verbindung stehen würden.
Tr . N o l t e n gab die Erklärung ab, daß er au
dem fraglichen Texte allerdings beteiligt gewesen
sei. Pfarrer Zimmer  hätte gern den Direktor

Dietrich  am Platze gesehen, dem er ver¬
schiedenes gesagt hätte.

Es entwickelt sich nun eine Aussprache über
den letzten Beschluß hinsichtlich Vermeidung des
Konkurses. Pfarrer Z i m in e r betonte hier, daß
es nicht heißen dürfender , Konkurs solle unter-
allen Umständen vermieden werden, sondern daß
in dieser Hinsicht eine abwärtende Stellung vor»
den Vereinen eingenommen werden sollte. Sie
wollten nicht zn einer Beschlußfassung gedrängt
werden, ehe man klar sehen würde. Die Fün-
ferkomimssion habe gearbeitet , sie sei aber in der
Oestricher Versammlung nicht mit dein Ergebnis
gekommen und auch Neuwied habe sich nicht ge¬
äußert , wie es sich zur Abtragung der Summe
stellen wolle. Mit schönen Redensarten sei
nickt gedient, hier seien Taten erforderlich.

Massenkeil  ist lieber für ein Ende mit
Schrecken, als Schrecken ohne Ende. Er frage an,
wie viel die Zentralkasse Neuwied für den
Verein bezahlt habe. Dr . Nölten  erwiderte,
daß die Kasse 1 820 000 Jl  dafür , und zwar den
Buchwert und darüber , bezahlt habe. Die Zen¬
tralkasse müsse daran Geld verlieren, sie habe
damit aber auch ihr Entgegenkonimen bewiesen.

Wenn die Weine nicht mit 125 000 über den
Buchwert bezahlt seien, dann käme jetzt nochmals
ein Verlust von etwa 80 000 Jl  mehr . Mas¬
se  n kc i l stellt fest, daß überall in dem Betrieb
Raiffeisenbeamte gearbeitet hätten . R ei¬
cha r d t brachte ein Schreiben von Neuwied zur
Verlesung, wonach eine finanzienlle Unterstütz¬
ung nicht gewährt werde, höchstens Zinsnach-
lässc, die von Fall zu Fall zu erledigen wären.
Dann verlas er die Schreiben der verschiedenen
Mitglieder des Aufsichtsrats , die ohne Ausnah¬
me jeden Anteil an der Haftbarkeit verweigern.
Pfarrer Schiel o-Eltville fragte an, warum
Neuwied in Eltville wiederholt revidiert habe.
Dr . N o l t e n erwiderte , Neuwied habe den Kre¬
dit gegeben und sich auch die Revision ausbe¬
dungen . Der Kredit sei ordnungsmäßig seiner¬
zeit gewährt worden, da alles in Ordnung gefun¬
den worden sei. Pfarrer Zimmer  hob nun
hervor , daß er sein Bedauern aussprechen müsse,
wenn die Herren vom Aufsichtsrate nur schöne
Worte batten . Keiner aber habe schönere Worte
gebraucht, als Herr Dietrich . Kein Herr auch
habe mehr Veranlassung , in der Versammlung
zu sitzen, als Herr Dietrich . Er wolle auch sa¬
gen, warum . Cr habe mit einem Juristen über
die Angelegenheit gesprochen. Dieser habe ge¬
sagt, die Hauptschwieriakeit liege darin , daß die
Genossenschaftin eine Gesellschaft umgewandelt
worden sei. Die hierzu getroffene Uebereinkunft
vom 28. Mai 1905 Hobe nach seiner Meinung ge¬
gen Recht und Gerechtigkeit sich vollzogen. Nicht
zur Wahrung der Interessen der Genossenschaft,
sondern damit nicht auster drei ansgetretenen
Vereinen noch weitere abspringen könnten, habe
Werner die Gesellschaft begründet. Werner-
Habe sich weiterbin seinen Gehalt sichern wollen.
Bei der Umwandlung habe man die Herren
Kühn - Oestrich und G a t t u n g-Niederwalluf
beranaezogen, die sich der Tragweite ihrer Hand¬
lungsweise und der Rechtsfolgen nicht bewußt

gewesen seien. Von Raiffeisen sei es nicht klug,
der Sache nicht näher zu treten.

Nach einer ausgedehnten Aussprache, in wel¬
cher Weise die Schutzkommissiongebildet werden
solle, wurde mit 6 gegen 5 Stimmen und einer
Stimmenthaltung der Beschluß gefaßt, eine
Schutzkommission, aus einem Juristen und einem
Kaufmann bestehend, zu luuqiert. Gewählt wurden
die Herren Justizrar ^ -r. uoaytem-Niederlahnstein
und Kaufmann Brogidter -Rüdesheim.

Als letzter Punkt der Tagesordnung wurde
die Wahl neuer Liquidatoren behandelt. Die Li¬
quidatoren Albus -Rauenthal und R ö d g e r s -
Eltville haben ihr Amt niedecgelegtz R ei¬
cha r d t wollte unter allen Umständen' nieder-
legen in Anbetracht der gefährlichen strafrecht¬
lichen Folge in der Vermeidung der Anmeldung
des Konkurses. Von verschiedenen Seiten wurde
Rcichardt dringend gebeten, als Liquidator zu
bleiben. Anstelle der beiden anderen wurden neue
Herren vorgeschlageu, die sämtlich ablehnten , bis
schließlich Kop -Neudorf sich freiwillig zur An¬
nahme des Amtes bereit erklärte . Reichardt be¬
hielt sein Amt und Kopp lvurde neugewählt , so
daß also zwei Liquidatoren für die Zukunft die
Geschäftes erledigen werden. Es wurde nun das
Protokoll verlesen, dein noch zugefügt wurde, daß
im Falle ein Sachverständiger der Schutzkommis-
sion ablehne, der Fünferkommission das Recht zu-
stehe, einen anderen unparteiischen Sachverstän¬
digen zu ernennen . Damit war die erste General-
Versammlung erledigt.

Von Direktor Flick wurde hierauf d>e Ge¬
neralversammlung der nassauischen landwict-
schaftl. Genossenschaftskassceröffnet . Nach Ver¬
lesung des Protokolls wurde von Pfarrer Z i m -
wer dagegen protestiert , daß dieses enthält , ver
Konkurs „solle" unter allen Umständen vermie¬
den werden. Es wurde dann eine Korrektur des
Beschlusses vorgenommen und diejer Zloischensatz
gestrichen. Die Bildung einer Schutzkommission
wurde einstimmig mit 14 Stimmen angenommen.
Die Herren Val. Hell -Hallgarten . Hch. O t t e s-
Oestrich, Pet . S chn e i d c r s -Frauenstein , Phil.
Hölzer -Hallgarten , Jakob Kopp -Neudors und
Wilh. Weisel -Aßmannshausen wurden dann
in die Schutzkommission gewählt. Hierauf wurde
beschlossen, daß die Schutzkommission ermächtigt
wird, alle im Interesse der Mitglieder liegenden
Maßnahmen zu treffen . Insbesondere bevollmäch¬
tigt die Generalversammlung die Schutzkom-
mission, alle irotwendigen juristischen Kräfte zuzu-
zichen.

Das Nassauer Land.
D . Biebrich , 11. Sept . Gestern vormittag

11 Uhr ist vom Gerüste kS Neubaues  der
Heinelscheu Secktkellerci, Wiesbadener -Allee,
der erst kurz verheiratete Maurer Wilhelm E u»
b r ich von Heringen abgestürzt. Der Bedau¬
ernswerte trug so schwere Kopfwunden und in¬
nere Verletzungen davon, daß er mittels Sani¬
tätswagen in da hiesige Krankenhaus , gebracht
werden mußte .- — Im Distrikt Kohlhecke(Wald-
straßcs wurde ein H c r r e r«- F a h r r a d aufge-
sunden. Dasselbe hat dunklen Rahmenbau,
gerade Lenkstange mit braunen Griffen und
weißen^Ringen , gelben Sattel , gelbe Tasche, ist
ohne Freilaus und trägt die Fabriknmnmer
53636. Allem Anschein nach handelt cs sich um
ein gestohlenS Rad , welches an die Fundstelle
gelegt wurde . Eigentümer , oder solche Per¬
sonen, welche Mitteilungen über das Rad machen
können,, wollen sich an die hiesige Polizei wen¬
den. — Dem Kaufmann Korke, Mainzerstraße,
wurde das Firmenschild entwendet.  -
Die Eheleute Schuhmacher Karl Otto Lochau
und Luise, geb. Abraham haben Güter treu,
n u n g vereinbart.

er. Sonnenberg , 10. Sept . In der gestrigen
Sitzung der Gemeindevertretung  wurde
u. a. die anteilige Uebernahme von Kosten für die
Anstellung eines Weinkontrolleurs für den Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden abgelehnt, da die seit¬
herige Einrichtung der nebenamtlichen Weinkon¬
trolle ihren Zweck vollständig erfüllt hat und Mitz-
stände oder Beschwerden nie aufgetreten sind. Als
Schiedsmann wurde einstimmig der Privatier
Philipp Fritz gewählt. Die Feststellung der Ge-
meinderechnug für das Rechnungsjahr 1907 hat
eine Jsteinnahme von 145 319 Jl  13 I und eine
Ausgabe von 143 964 M 61 *3, mithin eine Mehr¬
einnahme von 1354 Jl  52 »3 ergeben. Zur Rech¬
nungsprüfungskommission wurden gewählt die
Herren Gemeindeverordneter Privatier Wilhelm
Wiesenborn, Korrespondent Wilh . Lieser, Bahn¬
meister a. D . Brückner und Eisenbahn -Betriebs¬
sekretär a. D > Wilhelm Hartmann . Die früher
bereits beschlossene Abänderung der Umsahsteuer-
ordnung dahingehend, daß Befreiungen von der
Umsatzsteuer bei Hypothekengläubigern, die das
von Notstandsarbeiten im kommenden Winter soll
steigerungswege erwerben , nicht mehr eintreten
können, hat den Erlaß einer ganz neuen Ord¬
nung bedingt, da die Fassung der alten Ordnung
nicht mehr mit den inzwischen neu erlassenen
ministeriellen Bestimmungen übereinstimmt . Nach
eingehender Besprechung wurde beschlossen, eine
neue Umsatzsteuerordnung nach dem vorliegenden
Entwürfe zu erlassen. Dem Antrag eines Inter¬
essenten auf unterirdische Ableitung der Nieder¬
schlagswässer in der Bingertstraße auf eine wei¬
tere Strecke von ca. 130 Meter wird stattgegeben
und die Mittel für die anteilige Strecke der Ge¬
meinde bewilligt, falls die von der Gemeindever¬
tretung formulierten neuen Bedingungen von dem
Antragsteller akzeptiert werden. Die Erbreite¬
rung der Wiesbadenerstraße vor der Villa Schön¬
tal im Anschluß an die Erbreiterung der Tennel¬
bachstraße ist nun doch noch zustande gekommen,
nachdem die Besitzer der Gemeinde soweit ent-
gegengekömmensind, das Land zum selben Preis
wie für die nebenliegende Erbreiterung gezahlt
worden ist, herzugeben. Wenn auch der Preis ein
immerhin noch recht hoher ist, so war die Erbrei¬
terung im sicherheitspolizeilichen Interesse und
auch im Interesse eines schönen Straßenbildes als
Fortsetzung der nun gänzlich ausgebautcn Son-
nenbergerstraße unumgänglich notwendig. Dieser
Einsicht konnte sich auch die Mehrheit der an¬
wesenden Herren Gcmeindevcrordneten nicht ver¬

schließen und wurden deshalb die erforderlichen
Mittel bewilligt, so daß nunmehr der Kauf abge¬
schlossen werden kann. Tie Uebernahme der
Straßenreinigung auf die Gemeinde soll vorerst
in einer Kommission vorbereitet werden. In diese
Kommission wurden gewählt die Herren Wiesen¬
born , Lieser und Wilhelm Wagner . Ein außer der
Tagesordnung gestellter Antrag auf Einrichtung
von Vorstandsarbeitcn im kommenden Winter soll
auf die nächste Tagesordnung der Gemeindever¬
tretung gesetzt werden.

ch Sonnenberg, 11. Sept . Das Pferd eines
hiesigen Milchhänülers ist ein Durchgänger und
hat im Laufe der Woche die Einwohnerschaft
zweimal in Sch r e d e-it versetzt.  Bor eini¬
gen Tagen scheute das Pferd in der steilen Berg¬
straße und raste mit dem Wagen» den Abhang
hinunter , lvobei der Fuhrmann vom Wagen
siel und überfahren würde . Schließlich blieb
der Wogen an einem eisernen Gartenzaun hän¬
gen. wodurch das Pferd zum Steher » kam. So¬
wohl der Fuhrmann , als auch das Pferd trugen
Verletzungen davon, ' biestern ging das Pferd
!in Goldsteinial mir einem Wagen Heu durch
und raste wieder durch die Dorsstroßc , bis cs
von einiger, beherzten Männern aufgehalten
wurde, ehe ein weiteres Unglück geschah. — In
vergangener Nacht verübten drei Burschen aus
einem Nachbardorf in den hiesigen Dorfstraßen
ruhestörenden Lärm , Mittelst Bohner «stangen
versuchten sie an verschiedenen Häusern die Fen¬
sterscheiben einzuschlagen. Schließlich zertrüm¬
merten sie die Aushängebecken eines Friseurs.
Da die Ruhestörer erkannt wurden , hat mar , sic
der Polizei zur Anzeige gebracht.

E . Bierstadt , ll . Sept . An der evange¬
lischen Kirche  wurde am Mittwoch ei» :
alte Tür . ivelche zugemauert war , sreigelegt.
In dem Sandstein sind außer einem Kreuz ver¬
schiedene Zeichen eiiigehaue» Das Alter des
Türbogens wird auf über 1000 Jahre geschätzt.
Es soll ein Nahmen um das Altertum gemacht
werden. Man vermulct . daß diese Türe früher
den Haupieingang ẑur Kirche bildete.

n. Bierstadl , 1l . Sept . Schon jetzt sieht man
vielsach Leute mit dem Einernten der Acpfel und
Birnen beschäftigt. Für Mostäpfel  ist in un¬
serer Gegend noch kein fester Preis gemacht. Man
rechnet, daß dieselben in dieseni Jahre auf zirka
9—10 M per Malter kommen werden. — Die
Herbstferien  unserer Volksschule beginnen
am Dienstag , 22. Sept ., und endigen mit Sams¬
tag, 10. Oktober. Mit Beginn des Wintersemesters
nimmt der Unterricht in der gewerblichen Fort¬
bildungsschule  seinen Anfang.

er. Erbenheim , 9. Sept . Bei der in Camberg
stattgefundenen Tierschau der Landwirtschafts¬
kammer wurden von 10 ausgestellten Pferden hie¬
siger Landwirte acht preisgekrönt . Für kräftige
Stuten erhielten : Ernst Quint  den 1. Staats¬
preis und eine Tiermappe des Ministeriums , Ph.
Kaiser  den 2. Staatspreis , Adolf und Heinrich
Born  je einen Staatspreis , Heinrich Reine-
m e r einen Preis des 6. landwirtschaftliche!! Ver¬
eins . Für 3jährige Stuten erhielt einen 2. Staats¬
preis August Merke  n , sowie Adolf Born und
Ernst Quint  je eine Ehrenurkunde.

-st Dohheim , 9. Sept . Der Schwalbachersiraßc
wohnhafte Maurer Hch. Ad. Wagner  siel in
seinem Hof so unglücklich auf eine Steinplatte,
daß er sich einen Beckenbruch  zuzog.

— Dotzheim, 11. Sept . Daß „Ruhe des Bür¬
gers erste Pflicht " sein soll, wurde den Taglöhnern
H. und K. von hier ^gestern vor dem Schöffen¬
gericht eingeschärft. Sie waren angeklagt, in der
Nacht vom 28. Juni rühestörcnden Lärm verur¬
sacht zu haben. Die Tochter des Taglöhners B.
hatte sich in deren Gesellschaft befunden. Es ent¬
spann sich eine Auseinandersetzung , in deren Ver¬
lauf sichB>zu Tätlichkeiten Hinreißen ließ. Die
Verhandlung fand unter Ausschluß der Oeffent-
lichkeit statt . Die Angeklagten H. und K. wur¬
den freigesprochen, während B. zu einer Geld¬
strafe von 3 Jl  verurteilt wurde.

ie. Auringen , 11. Sept , Die am Sonntag . 13.
und Montag , 14. Sept . stattfindende Hinkel-
häuser Kirchweih  e wird . wie alljährlich,
mit besonderem Pomp gefeiert werden. Ein Fest¬
zug, veranstaltet von den Kerweburschen bewegt
sich nachmittags 3 Uhr durch sämtliche Ortsstra-
ßen nach dem Hinkelhaus . Abends kommt der
Kerwehammel zur Verlosung.

— Camberg, 10. Sept. Der Direktor der Taub-
stummen-Anstalt Wilhelm W e h r h e i m wurde
auf seinen Antrag unter Bewilligung der regle-
mentsmäßigen Pension vom 1. Januar 1909 an
in den Ruhestand versetzt und vom Beginn des
kommenden Wintersemesters ab beurlaubt.

8 Aus dem Nheinaau. Der Minister der
öffentlichen Arbeiten legte am 20. Juli dieses
Jahres dem Kaiser einen Bericht vor über die
Arbeitsteilung der Strombauverwaltung im
Rheingau . In einem darauf bezüglichen Er¬
lasse wurde setzt bestimmt , daß der Geschäftsbe¬
reich der Rheingau st romverwaltung
vom 1. April 1909 an auf die Rh eilugau.
st r e cke bis zur preußisch-hessischen Landesgrenze
ausgedehnt wird.

£ Königstein, 11. Sept . Die Groß Herzo¬
gin . Mutt er von Luxemburg  und die
Großherzogin von Baden besichtigten gestern
Mittag die vom Denkmalsausschuß für das
Groß her zog Adolf - Denkmal  hier
ausgestellten zehn Modelle und entschieden sich
für den Entwurf des Professors Eberl ein-
München.  Die Ausführung wurde sofort in
Auftrag gegeben. Das Denkmal wird am Fal-
kenstein-r Hain aufgestellt werden.

ö. Homburg , 11. Sept . Bekanntlich hat sich
der Kaiser kürzlich dafür ausgesprochen, daß die
einst landaräsliche Orangerie am Homburger
Elisabetbenbrunnen zu einer Wandelhalle
für die Bakaäste umgewandelt werden soll. Be¬
vor der Kaiser sich entschied- lagen drei Projekte
vor , darunter ein Millionenban , den ein Frank-
kurter bekannter Architekt errichten wollte . Auch
Geheimrat Jacobi  hatte Pläne für eine»
Neubau auKaearb-itet denn er vertrat , ebenso
wie der Frankfurter Architekt, den Standpunkt,
daß es praktischer sei. einen Neubau zu schassen.
Nachdem sich aber der Kaiser in entgegengesetz¬
tem Sinne geäußert , kommen diese Rroiekte
nicht mebr in Betracht , sonder» cs wird aller
Voraussicht noch der Plan eines iungen Hom-
hnraer Ranmeisters für den Umbau zur Aus*
stihrnna kommen. Der Magistrat dürfte schon
in nächster -lest Vit Stadtverordneten °;”c cnt-
streckiende Vorlage zuoeben kästen.
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Letzte Drahtnachricht^.
Der Minister als Schwindler.

Kopenhagen, 11. Sept . Der verhaftete
Here Justizminister Alberte wurde gestern'/'
ersten Vernehmung durch den Untersuchung
richter unterzogen. Diese dauerte nur kurze La
und brachte in allen Punkten eine Bestätig?,»
der Ergebnisse des Verhörs Alhertis burrff w-8
Polizei. Der Untersuchungsrichter erklärte
der Vernehmung, man werde sich wahrschejmjT
in der nächsten Zeit nicht mit Einzelheiten tz-
schäftigen. weil es sich als notwendig herons/'
stellt habe, zuerst genaue Auskünfte von ander-»
Seite einzuholen. In der letzten Nacht war der
Gerücht im Umlauf, daß Alberti im GesauaniL
gestorben sei. Es ergab sich, daß Alberti LA
einen etwas müden, nervösen Eindruck
daß er sich aber sonst sehr wohl befinde. nA/'
das Vermögen Albcrtis wurde der Konkurs»»
öffnet.

Die Cholera an der Weichsel.
Verl  i,n , 11. Sept . Meldungen aus Lembero

zufolge dringt die Cholera westwärts im 'itv ;*
selgcbietc vor. a,i

Rekruten für Marokko.
Paris , 1t. September . Aus Algier liegt die

Meldung vor. daß 2000 Eingeborene vor der Mai¬
rie Uoit Roviqo sich versammelt haben unDvon
dem Maire Plcibono und der Behörde darüber
Aufklärung verlangten , was die in letzter Zeit er¬
folgte Aufstellung von Listen aller über 18 Jahre
alten Algerier zu bedeuten habe. Ob es richtig
sei, daß man die jungen Leute sofort für Kriegs
zwecke rekrutieren und nach Marokko oder ander¬
wärts hinzuscndcn beabsichtige. Der Maire sucht-
die Leute zu beruhigen , eine unmittelbare Rekru¬
tierung sei nicht beabsichtigt und verständigte die
Regierung von dieser Bewegung der Eingebore¬
nen von.Algerien.

Die ungarische Wahlresorm.
Wien, 11. Sept . Hiesige gut unterrichtete

Kreise messen der derzeitigen Anwesenheit des
Kaisers Franz Josef in Budapest größte Bedeu¬
tung bei. Es soll nämlich die Entscheidung scs
Kaisers nicht blos in der ungarischen Wahlcc-
sorm, sondern auch in der militärischen Frage
falle». Der ungarische Minister des Innern hat
dem Monarchen eine ganze Reihe von Entwürfen
unterbreitet , unter denen ec dem Monarchen die
Auswahl überläßt . Die Kossuth-Partei legt den
größten Wert darauf , daß die Krone dem ersten
Wahl-Reform-Entwurf die Sanktion erteilt . In
diesem Falle ist die Kossuth-Partei bereit, den
Wünschen der Krone hinsichtlich der Ordnung der
Militärfrage und des gemeinsamen Heeres ein
außerordentliches Entgegenkommen zu be¬
kunden.

Der weiße Tod.
Bern, 11. Sept . Auf der Gemsjagd im Ur¬

ner Hochgebirge stürzte ein Wjährigcr Station?
gehilfc aus Altdorf ab.

Städte in Flammen.
Budapest, 11. Sept. In der Ortschaft Jzsa

sind 12V Wohnhäuser samt Nebengebäuden, sowie
große Futter , und Getreidevorräte niedcrge-
bräunt.

Glarus . 11. Sept . Von einer schwere» Bran-
katastrophe wurde das Alpenstädtchcn Glarus im
Bintschgau heimgesucht.

aus der Geschäftswelt.
Lieferung. Seitens der Städtischen Kur.

Verwaltung wurde der Firma Gebrüder Dor¬
ne r , Hoflieferanten , hier , die Lieferung von
32 LivrKe-Wintermänteln kür Bedienstete ge-
uanyter  Verwaltung ükertragen.
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lerr rchmidt lässt U\  elltschMißkil.
er sei stockheiser und habe einen so quälen¬
den, trockenen Husten, daß er ganz schwach
sei voll der Anstrengung. — So ! Na, sagen
Sie Herrn Schmidt, wenn er morgen nicht
gesund wäre, dann müßt ich einen andern
Herrn auf die Reise schicken. Er soll Fays
ächte Sodencr Mineral -Pastillen nehmen—
die stellen ihn bis morgen schon wieder her,
verstanden? — Fays ächte Sodcner kaust
man für 85 Pfg. in jeder Apotbeke, Drog,
0. Mincrulwbdlg. 13860

Temp-nachC. || Barometer gestern 739 mm
Voraussichtliche Witterung für 12. Sept. von

der Dienststelle Werlburg: Kühl, veränder¬
liche Bewölkung, strichweise leichter Regen.

NicderschlagShöhe seit gesternr Weilburg st
Feldberg 0, Neukirch9, Dtarburg 0, Fulda 0,
Witzenhausenv, Schwarzenborn0, Kassel 0.

Master - Rheinpegel Caub gestern3.11 heute 2.91.
stand: Mainpegel Hanau gestern1.58 heutel-»’-

Lahnpegel Weilburg gestern1.58 heute 1-°~

12. S -Ptbr. ©onntncmfaaitfl 5.3t
©otmeniititergaitit8.21

Mondaufgrnz
Dionbuntergaitu t"4'

je lil
ür

Carl Müller, Wiesbaden , nur Langgagse
Optik er . Wissenschaftliches Institut kür

Augengläser . — Telephon 1684.
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Handel md Industrie.
Die Börse vom Tage.

Berlin, 10. Sept . Nach den starken Kursstei¬
gerungen der letzten Tage trat die bereits gestern

bemerken gewesene Realisationsneigung in
Montan- und Elektrizitätsaktien schärfer hervor,
Lgegen für Bankaktien die feste Tendenz vor-
kgischend blieb; besonders in Hüttenaktien fan-
L bei Eröffnung größere Glattstellungen statt.
«Ion verwies auf die in der gestrigen Aufsichts-
latssitzung der Rheinischen Stahlwerke gemachte
Mitteilung von dem ungewöhnlich hohen Stand
A Hüttenbestände, woraus man ein gleiches für
»je übrigen Werte folgerte. Edison erlitten Ein-
wßen bis zu 1 Proz . Von Banken erfuhren .Han¬
delsgesellschaft und Deutsche Bank beträchtliche
Jesserungen . Amerikanische Werte fest , besonders
Baltimore im Einklang mit Newyork. Ferner wa-
jeIt noch Lübeck-Büchener als andauernd begehrt
-u erwähnen, übrige Bahnen vernachlässigt. Leb-
gftes Geschäft entwickelte sich am Rentenmarkt,
bö  Sproz. Reichsanleihe 0.20 und ferner Japaner
gf Londoner Anregung 0.80 Prozent höher wur-
^n ; Russen waren dagegen knapp behauptet.
Zchiffahrtsakticnbüßten unter Realisierungen
Mter ein. Gr . Berl . Straßenbahn und Dynamit
Trust fest . Im späteren Verlaufe trat auf dem
^ontanmarkte unter Führung von Sarpenern
eine leichte Besserung ein. Tägliches Geld 3 Pr.
„üb darunter . Der günstig lautende Bericht des
-iron Age über den amerikanischen Eisenmarkt
dlieb einflußlos . Die Tendenz unterlag weiter-
M Schwankungen, Canada wurden vorüber¬
gehend höher, ebenso Schiffahrtsaktien , Elektri î-
jatsaktien geben weiter nach. Der Kasfaindustric-
Mrkt war bei eingeschränktereni Geschäft als an
tzen Vortagen im allgemeinen knapp behauptet;
niedriger wurden besonders EIcktrizitäts - . und
Tcrrainwerte.

Privat -Diskont 3 Prozent.
Berlin , 10 . Sept ., 3 Uhr . Nachbörso . Kreditaltien

,02.00 Handelsgesellschaft 169 .50 Kummcrz- u. Diskonto-
Mlik 109.30 Darmstädter Bank 128 .70 Deutsche Bank
»10.40 Diskonto-KommandU 179 .25 Dresdner Bank 147 .40
iletionalbank 120.20 Schaasfhausenscher Bankverein 137 .70
siusstscheBank 133.70 Wiener Bankverein — .— Lübcck-

Bücken« 175.25 Staatsbahn 149 .70 Lombarden 22 .90
Armatoll« (SOproz.) — .— Baltimore und Ohio 101 .50
Kanada 173.25 Oricntbahn 115 .60 Mertdionalbahn 133 .20
Prinz Heinrichbahn 124.40 3proz. Reichsanleihe 84 .—
Ll^ proz. Javaner 92.50 4proz. Russen (1902 ) 83 .90.
Türkenlose 147 Bochumcr 226 .70 Deutsch-Luxemburger
abgest. 160,— Dortmunder C. 6170 Laurahütte 213 .80
Phönix 188.— Rhein . Stahlwerke 176 .75 Gelfenkirchen
200 .50 Harpener 208.70 Packctsahrt 111 .75 Nordd. Llhod
92 .75 Dynamit 161 .50 Allg . Elektrizität 224 .— Deutsch-
Uebersce 151.50 Siemens u . Hakske 192 .—

Frankfurt, 10. Sept . Abcndbörsc. Umsätze vis 6.15 Uhr
abends . Creditaktien 2Ü3.10 bz.-, Disconto -Eommandit
179 .60-30 bz., Dresdner Bank 147 .20 bz,, Berliner Han¬
delsgesellschaft 169.70 bz., Schaasfhaus. Bankverein 138 .25
bz. ult ., Nationalbank M Deutschland 120 .40-50 bz.,
Mitteid . Crcditbank 117.70-80 bz. ult ., Ocstcrr. Ländcr-
bank 112 bz.

Staatsbahn 149.50 bz., Lombarden 23 .10 bz., Balti¬
more us Ohio 102.30-50 bz.

Hamburg-Amerilan . Packet 111 .30-50 bz. ult ., Nordd.
Lloyd 92.75 93 .30-10-20 bz. ult.

3proz. Mexikaner 65.50 bz. cpt.
Bochum« 226 225 .76 bz. ult ., Gelfenlirchen 200 .50 bz.,

Harpener 208.70 B. 60 ©., Phönix Bergbau - und Hüt¬
tenbetrieb 187,25-30 186.80 bz., 177 .25 bz. cpt., Oberschi.
Eisenindustrie 103 B. 102 .90 © ., Slldd . Kabelwerke 128
vz. ©., EIcktr. Accumul. Bocse B . A. 70 .60 bz. G., Wit¬
ten« Stahlrohren 295 bz., Bad Zuckerfabr. 139 .25 bz. ©.
Adlerwcrke Klehcr 310.50 bz. Elcktr. Allgem . ( Edison)
224 .70-40 bz. ult ., 224 bq. cpt., Eleltr . Schuckert 117 bz.
ult . u. cpt., Eleltr . Lahmeyer 123 .50 bz. G. ult ., Eleltr.
Siemens u. Halske 101.50 bz. ult ., D . Bertagsanstalt 104
bz. ©., Kunstseide 229.75 dz. ©., Alkali Wcsterrcgeln
189 .50 bz. G.

Eleltr . D .-Uebersccische 151 .20 bz. ult .. Eleltr . Brown
Bovert u. Co. 174 dz. ©., Eleltr . Fellen u. Guilleaume
156 bz. ©., Heidelberger Gement 154.20 bz. ©., Verein.
Ultramarinsabr . 146 .75, Baltimore und Ohio 102 .40.

6.15 bis 6 .30 Uhr. Disconto -Command. 179 .20, Bcr - .
liner Handelsgesellschast 169 .60, Baltimore und Ohio
102 .40.

Im Abendverkchr war aus Len meisten Gebieten feste
Haltung vorherrschend. Baltimore und Ohio wurden auf
besseres, Newyork c». 1 Proz . höher bezahlt . Bon Indu¬
strie-Aktien zeigten sich Heidelberger Zement lebhaft ge-

und Süddeutsche Kabelwerke gewannen üb« 2 Proz . Am
Montanmarkte waren Bochum« und Phönix dagegen et¬
was schwächer.

fragt und konnten 11/, Proz . anziehen. Adlcrwerle Kleyer

Fruchtmarkt zu Wiesbaden.
am 10. September 1908.

100 Kilo Hafer neuer 16.00—16.40. 100 Kilo Nicht-
strob 4.40- 5.00. 100 Kilo Heu 4.80 bis 7.00. An¬
gefahren 3 Wagen Frucht, 20 Wagen vtroh uitd Heu

Kasscr und Zucker.
Havre, 10 . Sept . Kaffee. Ändenz stetig. 421^ , 40l/ >,

39U , 39.
SRiwgdcburg, 10. Sept . Zuckcrmarlt. Wetter kühler und

heiter . Tendenz ruhig. Kvrnzucker 88 Gr. ohne Sack 930
bis 945 . Rohzucker 1. f. a. B . Hamburg. Tendenz ruhig,
per Sept . 19 .05 G. 19.15 B, Olt . 19.10 © . 1920 » ., Ott .»
Dez . 19.10 G. 19.20 SB., Nov.-Dez. 19.10 G. 19 .15 SS.,
Jan .-März 19 .40 ©. 19.45 SB., Mai 19.70 ®. 10.75 SB.

Bergwerke und Metalle.
Laudon, 7. Sept . Kupsernotierungen.  Tougy

64 £ 5 fh . Best Selected 64 x 5 sh. Starke Bleche 75 £ ,
ElektrolyptischeS 63 £ 5 sh.

Glasgow , 7. September. Roheisen  fest , MiddleS-
brough Warrants 52 sh. 10 d. (vorm. 52 fh. 91/ , L., 7.
September 52 sh. 71£ d.)

Amstcrdanr, 7. Sept . Bankazinn 81.

Bichmarlt tu Llngeii.
Bingen , 10 . Sept . Der heule in Dingen abgehaltene

Groß- und Klcttwwhmarlt war mit etwa 500 Stück Grob¬
vieh und 60 Kälbern vesaycen. Lcr Geschäslsgang war
lehr lebhaft und bereits aus dem Vormarkte wurden etwa
120 Stück Grotzvich und 30 Kälber verlaust . Die Preise
waren , wie tn der letzten Zen gewohnt, hoch und auch die
Schweine wurden tn den letzlen Lagen in der Umgebung
höher als bisher bezahlt. Für einhalb- und dreivierlel-
iührliche Kälber wurden 85—DO für Jährlinge 120
bis 125 M,  für junge Kühe von Iräftigem Körperbau 28»
vis 320 M,  für ältere trocken flehende Tiere 202— 225 M,
für altere milchgebende Kühe 230—320 Jl,  für hochlräch-
tige Kühe 360—430 M,  für Fahrlühe 340— 400 M be¬
zahlt . Das Paar Fahrochjcn schweren Schlages kostete 940
bis 1020 M.  das Paar leichteren Echlnges 800— 870 M
Die Durchschnittspreise stelllen sich für Ochsen erster Qua¬
lität im Zentner Schlachtgewühl aus 95—97 M,  zweiter
Qualität auf 85—90 M.  dritter OuulUal aus 72—75 M,
Rinder erster Oualilät ans 85—90 M,  zweitcr Oualiläl

auf 80—84 M.  Schweine erbrachten im ZenM« Schlacht-
gewicht tn der Umgebung 70—72 M Der nächste Vieh¬
markt findet am Donn « siag , 54. Sept. statt.

Einheitliche Preise für Belruchtungsglas Gelegent¬
lich der Messe in Leipzig hat auf Betreiben der „Freien
Vereinigung deutscher Beleuchtungsglashüttcn " eine Der-
sammlung stattgesnnden, in der über eine einheitliche Re¬
gelung der Grofstslen-Preisc für den gesamten deutschen
Markt beraten wurde. Jetzt wurden diese Verhandlungen
tn Berlin mit dem Resultat fortgesetzt, das eine allge¬
meine Durchführung der Nordmalpreise und Bedingungen
schon mit dem 1. Oktober d. I . möglich macht. Tie ge¬
nannte GlaShütlen -Vereinigung übernimmt die Kontrolle
über die Durchführung der fetzgesetzten Preise.

Mannheimer Prodnkten-Börse
vom 1« . September.

Die Notierungen sind in Reichsmark gegen Barzahlung per
100 Kg. bahnsrei hier.

W -lz .,psiIz. 21 .75 —22.00 Gerste , neu 20.00 —rl .o»
,,  Rheing. 00.00 —00.00 „ Ps - lj -r 20.00 - 2l .ch
„ nordd. 22 .00 —00 .00 , ungarische

Rufs. Futterg
OO.OO- OO.ch
14.25—14 60.. ross. Azlme 24. .-5- 24 .76

.. Ulka 24.00 - 2 ».50 .tzefrr, b - d. aller 00.00 - 00.03

. . Theodosta 25.50 —--5.7) „ ,,  neu
Hafer , nordd.

r6.50—17.00
Taganro -; 00.00—00.00 17.75- 00 .00

.. Saron - kv 00.00 —' 0 .00 Hafer , russischer 18.00 —18.50
„ rumänischer 24.00 —24 . 5 Hafer La Plata 16.40- 18.75
,, am . Winter 23 .25 —00 .00 „  amerik . wertz. OO.OO—00.00

Manitoba I 00.00 —00.00 Mais am. Mrrcd 00.00—00.00
„ Walla Walla 00 .00 —00 .00 „ Donau 17.20—00.00
„ KänsaS II 23.75 —00 .00 „ La Plrta 17.00—00 00
. . Australier 00 .00 —00.00 Kohlrep ), d. neuer 29.75 —99.00
, , La Plala

Kernen
84 .00 - 24.2, Wicken 18.50- 00.00
22 .0(1—00 .00 Kliesam . bcutjch. l 00 -00- 00.90

R °gg .. psälz n -u j §.50—00.00 „ ,, II
Luzerne

00.00—00.00
,. rüg. 19.73 - 00 .00 00.00- 00^)0

rum an. 00.00 —00 .00 Provenc. 00.00 - 00.00
, , nordd. 18.75 - 00 .00 ,. Esparsette OO.00 —OO.6O
. amcriC. 00 .00 - 00 .00 Leinöl mit Fast 46.30—00 CO

Rüdol in Faß 74.00 - 00.0O
Backrüböi 80 .09 - OO.ÜO
Spiritus ia . nt [fl. 100 Pro ;. 189.60

.. 70er unverst 6&. M1
Stltr &4.0ü

r oh Tocr rinderst . 85 )02 Proz. 67.00
/, l'ÜCt 80 )92 „ 52 .00

W -ij - n 0 00—00.000 Mais 00.00 - 00.00
Noggro 00 .00 - 00 .00 Lirginiersaatmais 00.00—00 .00
Draur,erste 00 .00 —00.00 Hafer 00.00 - 00 .00
gnttergersle 00.00 —00 00

Nr . oo O 1 2 4
Lvorzerrmeyr , Zn.2b Zl 2 j  80 .*>5 SÖ.5o
iJlOiigertmcI)! ^ Nr . 0 ) 2^.0o 1) 25-50

28,7b 26 .75

'äenbrnj : ® treib: ziemlich unverändert,

Berliner Börse , IO . SepÄMii & er 1008 «
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Dt.Rchs.Sohatz
do. 1912

do. fäll. 1.7.08
do.fäll.1.10.08
do. fäll. 1.4.09
Pr.Schatz1912
Dt Reichs-Anl.
do. do.
do. do.

Preuss.cons.A.
do. do.
do. do.

Bad. St.Anl. 01
do. do. 1902

6ayar. St.-Anl
do. do.
do. Eisb.-Anl

Braai.Aal.1899
do. 05 ufc. 15,
do. 96 . . I

Cass.landescr
do. XXI. u. 17
do. XXII.u. 14

Hmb.am.93/99
do. do. 1902
do. do. 1907

HessStA.93/00
do.95 030406
do. do. 09
Oldb.St.KrdObl
ßrandenb.Pr-A
HannPAVII.VIM
Ostpr. Prv. Obi.
do. do.

Pomm. Prv.Anl.
Posen. Pr».-Anl

do. do.
Rhein.Pry.-Obl.

do. IX. XI. XIV
do. XX. XXI

Sohl.Hlst.PrrA.
do. do.
do.Land-Kult.

Teltow. Anleihe
Westf.Prv.-Anl.

do. do.
do. do.

Westpr. Pr.Anl
Ä!tonaSt.-A. 01
BarmerSt.-Anl.
BerlinerSt.Anl
do. 1882/98
do. St.-Svn. I.

Bro8t.St.-A.91
8rombrg.St.-A,

do. do.
Oharlttb.89/99
do. 07 u. 17

100 256

99 .730

100 236
133.036
99 7350

130.20b
92 .40 bG
83 .906
92.30B
83 .8350

130.20bG
39 .8350

91 9350

80.8050
92 .250

99 .506

81 .8350
100.00B

89 .756

98 .506
88 .9350

89.5356

90.106
83.256
99.506

97 .756
98 .5351!
82 .506
90 .506
99 .00bG

90 .506
97 .0050
93 .7556
98 .506
91 .006
91 .006
98 .506
99 .25b
99 .25b

Charlttb.95/96 3* 95.500 [Posensch. 3* 90.buo B.Air.StA. lOOL 4* »2.t>ÜbOOemscne Hfoohi.-Ptaodb. Pr.Ptb.XAIll.12
Cöln.St.iA.v.9E 8^ 91.1OB 4 99.806 6 101 40bG do. XXVI. 1914
Düsseld. 88/03 3* 89.756 do. 3* 90.50bO Lissabon. StA. 4 79 .7090 ßerl.Hyp.-Bank 32 89.306 do. XXIV. 1912
Elberf. St.0. 99 4 98.806 Rii.-Weslf 4 101.256 Stockest,A.‘84 4 do.Vu.VI.uk.14 4* 101.40G do.Kleinb.-Obl.

do. do. 89
Ess.StAIV.V98

3^
3X 94 .256

*? , do.
Sächsisch

38
4

9ü.3übU
99 .80G Eisenbahn Stamm-Aktien do.l.u.ll. uk.14

do.lllu.IV.uk15 4 97 .506
do.Comm.-Obl.
do. VI. 1917

Hall. St.-Anl. . 4 98.756 Schics. . . 4 lOO.OObGAilg. Dt. Kleihb. 5* 94 .90b Br.-Hann. H.-B. 3* 93.406 do. IV. 1912
do. 86/92 3* 94 .006 do. 3* 90 50b Braunschw. ld. 6t.1130.4Gb do. XVI.XVIII. 4 97 .30fcGRhn.HPf.83-85

Hann. St.-A. 96 3* 92.60b Schl. Hols 4 99.906 Crefelder . . . 6*11285090 Dtsoh. Grdcr. 1. 3* 123.1098 do. Ser. 69 -82
Kiel.SIA;98/10 4 98.106 do. Z\ SO.40b Eutin-Lübeck . 3* 83 .756 do. II. 3* 111.008 do. Comm. Obl.

do. 04/17 4 93006 Bad.Präm.A.67 4 147.50bG Frankf. Güterb. 1 do. VII. 4 97206 Rhein-WB.f.lll.
do. 07/17 4 97.90b Brnschw.20TL. frc. 169.00SG Haiberst. Blank 5* >30 2590 do. IXu. IXa. 4 97.806 do. II. IV.
do. 89/98 3V 92.506 Cöln-Mind.P.A. 3* 132.25bG Halle-Hettst.LA 35 89 006 do.Hyp.-B.VII. 4 97.0096 Sachs.Bodencr
do.01.02.04 3* 99.206 Hamb. öOTIr.L. 3 138.00b liegn .Raw. t .A. 4* 100.106 do. do. VIII. 3* 89.756 SchlesBodcrPf

Magdeb.91u10 4 99.408 Lübecker do. 3* 149.50bG LübeckBüchen 8 175.0090 do. Xlu.XH10 4 97 .0890 do. do.
d*. 06 u. 11 4 99.40L Mein.7Guld.-L. frc. 31.908 Niederlausitz. 3* Frankf.H.B.XIV. 4 Westd.Bodencr
de. 75 91u02 3* 92.251, 0ldenb.40TI.L. 3 127.60bB Nordh.Wern.lA 4* 85 .756 Hamb. Hyp.-B. 4 97.0096 do. do. III

MiindenerSi.A 4
3*

98 256
91 .506 Ausländische Foods. Oesterr.Staats

do. Sudb.(Lb.)
6
0

149.00b
23 .25b

do. do. 1908
Hann. Bodcr. !. *3}

9a.vÜd6
32.506 Bank-»

Feiner St.-Anl. 3b Argent.Anl. v87 5 — Warsch.-Wien 0 97 .259 do. do. II. 3* 90.506 Barmer Bankv.
Stendal . . 08 3* 90.10b do. inn.4000M. 4* 97.00bE Mittelmeer . . 3.4 Heckt H. u. W. 4 96.86b Berg.-MirkBk.
Stettiner St.-A. k 90.00S do.äuss lOOLvr 4* 94 3066 Prinz Henri . . 6 124.409 do. do. I. 35 93.500 BrlHandelsGes
Wiesbad. 1901 3* 00.908 de. 6es . 8.8.96 4 86.10bü W8stsiz. Eiend. 0 85.0698 do. do. II. III. 3* 89 .9090 do.Hypoth.ß. A.

fBerl. Pfdb. 5 115.1OG’ Bulg.5t.-Anl.92 6 -- Zschipk.Finstw 131 272.006 MeoktStr. H.B. 2.4 105.256 do. do. 8.
do. do 4X

4
1O5.40G
100 506

Chile Gold-Anl.
6 z : z Eisenbahn Prior.-Obligat. Meimng.VI.VII.

do. VIII. 4
9? .1ül)ri
97.20b6 Brasil. Bk. f. D.

3t 93.906 do. v.1896 5 102.20b Dux-Prager Gld 3 77.908 do. IX.u.1914 4 97.30bG Braunschw. Bk.
3 82.008 do. v.1898 4* 97.90b0 ElisWostb.G.stf 4 96 .900 do. XI.ti.1916 4 98.1ObG do. Hypoth.
4 GriechA.81-84 1,6 51.25bG do. 1890 4 do. c’onv. 3* 90.5016 BrsI.DiscB.abg
3* 90.100 de. Goldrente 1.3 40.406 Galiz.Garlludw 4 do. 1913 3* 91.3096 do. WechsI.B.

do do 3 80.706 do. Monopol. u 52.256 KasCh.Odb. Gld 4 93 .40b Mit1eld.Bder.lt 4 96.506 Comm. ii. Dias.
3* 95.006 Jao.A.II.10,1.7 4* 92.406 do. Silb. 89 4 do. uk. 06 3* 90.006 Darmstädt. Bk.
3t 91.30b do. 4 82.90bG OesLUng.SUIt 3 86258 do. Grdrar.lll. 4 97.750 Deutsche Bank
4 98.706 Italien. Rente. 4 de. Ergzgsnetz 3 83.806 NorddGrdcr.lll 4 96.2590 Dtsch.Effekt-B.

do. 3* 89.706 MexikanAnl20L5 101.508 de. Staats Gold 4 952096 Preuss Bodc.IV 4* 114.256 do. Hyp.Bk.100
3". 90.406 Oesterr. Goldr. 4 do. Nordwest . 5 do. X. 4* 110.50G DisoontGomm.
3 83 .506 do. Papierrt. 4t Südöst.(Lomb.) 2.6 59.6090 do. 1905 XIV. 4 97.20 °O Dresdner Bank

x Posensche 4 101.700 de. Sil’berr. . 4* 99 .30bG do. Obi. Gold b 102.80 G do. XI. 3* 89.206 Essen.Cred.-V.
S 3* 92.756 do. 1860Lose 4 154.006 Ivangor. Oomb. 4* Pr.Centr.Bd.90 4 97.20bG GothaerGrndc.
« 4 95.206 Port.StA.unf.lll 3 62.50bG Mosco-Kursk . 4 77 .758 do. v. 03 uk. 12 4 97.406 Hambg.Hyp.-B.
Z 3* 93.756 do. III. Spec. frc. 10.1OG 0relGriasi89er 4 81 .259 do. v. 06 uk. 16 4 97.906 Hannoy. Bank.

3 83 .606 Rumän. 1903 b 101.106 Süd-Westbahn 4 83 .50b do. v.07 uk. 17 4 98.206 Kieler Bank. .
3* do. 1898 4 89006 Koslow-Woron. 4 81 .5098 do. v.86. 89,94 3* 90.1ObG Königsb.Ver.B.
4 92.906 Ross.Anl. 1902 4 83.9096 Kursk-Kiew. . 4 86.5098 do. ». 04uk . 13 3* 90.006 leipz . Cred.-A.
4 99 .306 do. do. 1905 4* 97108 Mosc.KiewWor 4 82.806 do.C-0.96uk06 3* 90.20G Lüb. Comm.-Bk

SchlHIstLc 3* 91.30B do. Goldrente 5 84 0090 Mosco-Rjäsan 4 87 .009 do. v. 06 uk. 16 3* 91.006 Magdeb. Bnkv.
4 97.506 do. Staatsrnt. 4 77.0096 Rvbinsk gar. 4 81.0090 Pr.Hyp.A.B.abg 4 95.800 do.Privatbank
4 98.256 do. Boden-Cr. 5 do. 1897 uk.08 4 81.009 do. do. do. 3* 88.7090 Mein. Hyp.-Bk.
3* 90.706 SaoPaulo 6. A. b 95.0096 Süd-Ost 1898 4 81 .00b do. 1904 u. 13 4 97.100 Mitteid. Bodcr.
3* 92.006 Schwed.StA.86 3* 92.809 Wladikawk. 98 4 83 .5090 do. 1905 u. 14 4 97.306 do. Credilb.
3 82.506 Serb.amAnl.95 4 81.0096 Anat.Eisb.-Obl. 5 101.4096 do. 1907o . 17 .4 98.200 Mülheim. Bank
4 100.00b Span. Schuld. 4 do.Ergänz.Netz 5 101.006 do. Hyp.-Vers. 4 97.006 Nationalb. f.Dt.

90.606 Türk. St -A. 03 4 94.30b Gotthardbahn . 3K do. do. 3* 93.756 Nordd.Grundcr
4 do. 8agd.-A. 4 87 2590 ItalEisb.O.stg. 2,4 70.406 do. Pfandbr.-B. 3* 89.406 Osnabrück. Bk.

do. 1905 . . 4 85.4066 Ital.Mittelmeer 4 101,906 do. 1908 4 97.30bG Ostb. f.Hd.u.Gw
4 99.908 do. Lose . . frc. 147.1ObGCntr.Pac. 1949 4 do. XX. XXL10 4 97.30bG Pr.Bod.Cred.A.
3% 90.606 Ung. Goldrente 4 93.60b S.LouisS.Franc 4 71.0096 do. XXII. 1912 4 97.3096 do.Ctr.Bd.Cr80
4 100106 dö. Kronenrnt 4 St.Louisll. SncB 4 75.7590 do. XXV. 1914 4 97.25bG do. Hyp.Akt.8k.
Z% 90.406 do.Staatsr .97 SouthPac.l912 6 do.XXVIl. 1915 4 97.5096 do. Leihhaus .

Aposerisch. 4 99.806 Bucar. Anl. 98 4* 96.256 Tehuantep.G.A. 5 102208 do.XXVill1917 4 98.2590 do.Pfandbr.Ek.

Berlin . Bankdiskont 4°/°, Lombardzinsfuß5°/o,Privatdiskont3°/».
Nachdr. verb

7!f124 .50bG
81,152.7550

199.75b
121.5050
171.00h!',
128.256
156.806
117.25b

108.7556
105.258
109.2556
128.758
240.20b
131.606
>37.7556
179.7556
147.60b
160.0058
154.506
170.501)6
135.0056

7^ 125.256
120.256
103.2556
121.008

Dt 113.00B
121.000
138.00b
93.75b

II 7.5056
6* 104.756

120.1056
5* 104.256
7* 138.00b
" 122.30b6

152.256
!81 .00bB

5* 112.5058
114.256

7* 137.003

Reicnscank . . 9.so148.40b
Rhein.OiSc.Ges 8 131.2596
Rhem.Hyp.-Bk. 9
Rh.Westf.8dcr. 8 15O.50bG
Russ.ßk. f. a.H. 10 133.7596
Schaa'tfh.Bnkv. 7 138.70bG
Schlec. Bankv. 7t 154.756
Sudd.Bodencr. 8 ISS.60 6
Wstd. Redner. 7 126.506
WesttlitipVerB 6* 102.756

Industrie-Aktien.
12* 1s6 .00bGÄccoräölat fab

A.-G.f.Bauaust.
do. f.Mont.Ind

Alfeld-Gron. P.
Allg.Elektr.Ges
AlsenPortlCem
Angl. Contin.
AnhalterKohlen
AplerbeckBgb.
Urenberg do.
Bergm. Elaktr.
Berg.Märk.Ind.
Bert Bookbr. .
do. Elekt.-W.
do. Maschb.

BielefeldMseh.
Bismarckhotte
BlumweMsch.F
Bochum.Gusssl
Böhm. Brauh. .
Braiink.u.Brik,
BraunschwJoie

do. Kohlen
Breitenb. Cem
Bremer Wollk.
Carolineb.Ofib28
Cassel.Feders! 12
Cölnerßergw-V
Cöln-Müs.Brgw
ConcordiaBrgb
Consoiidation.
Cröllwitz. Pap.
Delmenh.Linol.
DessaperGas.
DIsch.Gasglühl
do.Waff.oMun

Donnersmarck
Dortm.UnionLC
do. Akt.-Br. .
do. Union-Br.
do. Victoriabr

Düsseld. Eisen
Waggon

DynamilTrdst.
EgestorifSalin.
EintrachtBrak.
Eibett Farben

do. Papierf.

59 .40b
73 .00bG

108.03B
223.25b
213 .6056
UO.IObG
101.6056
159.0056
456.008
274 5056

93 .0056
107.5056
159.00b
242.5056
322.00b
287.7556

7* 104.008
227.755
! 13 006
180 2556
202.5056
252 .5056
133 0056
209 756
398.0056
10575b
438.006
125.006
331.905
427 0056
203.758
252 505
160 75b
358.0056
280.2556
305.0056

62 505
298.508
325.006
115.508
154.005
293.7556
161.30b
153.506
390 .0056
415.00b
95 .0056

HotmannWgi
Hösch.Eis.u.

Howaidtwerke
Ilse Bergbau

Königsborn
Küpperb.SShn

lauchharam.
Laurahätte .

.eopotdshall

Magdei). Gas
do. Bergwerl

8 Ü8.506 NeueBod.-A.-G 7 122.6056
/. I4 206 50 b Niederl.Kohlnw10 157.5090
.10 161.00oG Nordd. Wollkm.10 132.25b
. 10 147.506 Obschl. Eisb. B 6 109.25bG
.16 310 .00bG co. Eisen-Inc 6 1Q3.0G5G

n 7 108.1ObG do. Kokswerk 11 153.75b
.12 200 .7590 do. Prtl.-Cm 17 193 2596
. 0 45 .1QhGOppeln.Cem.W.14 158.5096
. 0 68 .10b0 Orenst&Koppö 15 134.5056
.12 139.00b Ottenser Eisen 7 107.306
. IS 223 .506 Phönix, Lit. A. . 17 198.0096
. 8 134.80b Pos.Sprit-A.-G.25 425.889

n 9 124.756 Rhein-Nassau. 8 218.2596
.20 304 .0096 Rhein.Stahlwrk 16 177.009G

5 64 .1096 Rh.-Wstf.Kalkw10 123.5090
26 334 501)6 Riebeck.MlitW 12 194.508

.25 33025,« Rombach. Hütt. 14 170.0056
0 153.00bO Rositl. Braunk.14 210.759

> 9* !19 .50cl3 do. Zuckert 3 116.63b
.10 155.00bG Sachs. Guczist.20 219.756
.12 2C8.75bG Sachs Tiiur̂ k V >04.0096
. i 149.75b do. do. t' ixA. 107.0996
. 12 160.50bB SalmBSalzac. 3 >98.8096
>10 Sangerh.Mscb.10 184.0096
.15 231 .50oG Schlegel X-  . 10* 150:008
.10 176 OOB Schles. 12 156.00B
35 418 .00b do. Zin»- . ;te 21 407.506

.14 225 .50 b Schöneb. Schl. 10 194.5096

.30 396 .00 b Schub.&Salzer 30 285.0090
0 82 .25b SchuckertElokf 6 115.5098

.20 380 OOiiGSchullh.ßrauer 17 240.5056
I 5 81 .OOB Schutz- Knaudt 7 137.000
ho 144.50bG SiemensQlas-l. 16 254.6056

14 230 .75nG Siem. &Halske 11 192.1056
lü I42 .00G SpinnLS . abg. 3 55 .756
18 304 .006 StadtbergHütte 5 100.1096

.20 280 .75b Stettin. Vulkan14 244.5256
.16 211 .50bG Stoib. Zink.-Akt 5 ,33 .5058
.14 204.506 ThaleEtsetihüU ü 77.805

6 124.0llb6 do. V.-A, 0 93.10b
0 69 .109 Ver.Cöln.RttwP13 235.1056

14 167.0056 do.MtllwHaller 17* 184.00b
.12 213.809 Victoria Fahrr. 8 116.60b

10 131.008 Vogt4Wolf . . 12 188.006
9 145.0056 Vofwohl.Prtl.C.22 227.0056
8 125.7556 WarstQrub.V.A10 121.806
1 45 .9016 Wenderoth . . 5 99.006
4 67 008 Westeregel.Alk13 188.90b

. Ib 224 806 WestfaliaGern.20 212.0056
0 98 2556 Westf.Drahtind 15 175.509

.16 254 .7596 do. Kupferwk. 8 100.009
12 do. Stahlwerk 0 66.755
U 97  758 WickingComnt 12 130.2596

. 6 107.0096 WickrathLeder 10 ,80 .0056
(38 Wickül. Küpper14 158.5058
. 8 115.90b Wiel.&Hardtm. 7 110.506
. 8 123 0090 WilkeGasom. . 8 108.005
. 9 135.000 Witten. Gosset 20 220.0056
. 8 Ö2.50nG Zeitzer Masch. 14 136.805
.11 158.006 ZellstoIfVorein 6 SQ7.-; k

Aach. Klb. 7 145.258
ArgeDDfs.
AligßlOmn

4
0 112.0056

"o do.Lok.uSl 8 142.906
Brnsch.St. b*
BrestEt.B. 6

<? do.-Strssb, 10i -I
Cassel.Stb 4*.
Elkt.Hochb 5 125 5090
GrBrl.Strb 8 172.809«
Hmb.Packf 8 111.5096
doStrassb 10 180.70b
HannStrVA
Magdb.’Str 3* 162.256
hansa.Opf. 8 118.10b

&o NrddLloyd
V.EisbBVA

4*
4 -73MdS

co. dc.V. u.10
Dortm.Unionl0 *5

de. dö.
Qermah:Schf!2

'ScheObl
laiirahöilo . .

do.
NeueBtfd.-Ges

do. do.
Siemil !lsk08S

do. do. knv. 3

* tupoihekar. si-jhergestellt.
Alig. Eiekl.Ges.l 4* 101

Weolise
AmstdHtiFt
Brüss.uA 8 7.
Christian10 i.
Kopenhg.8 7.
London. 8 7.
do. 3 M.

NewYork
Paris . . 8 7.
do. 2M.

Wien . . 81.
do. 2 M.

Schweiz. 3 7.
Ital.PIät! 10 7.
Petersb. 8 7.

96.20b
II 1.258
101.50B
90.50b
89.008
90.756
97.408
82.10b
89.506
97.506

, 97.0056
KürseT

163.05h«
80.906

112.3556
112.4058
20.40b

120,326
4.196

81.2058
80.906
85.106
34.506
81.10b
81.106

214,03b
Sold, Silber.'Bankrtotsn.

Sürprancs-atücke .
Sovereignsp.Stück
N.RussGoldp. 100R
Amerika«. Noten .
BelgischeNoten. .
EnglischeBankn.il.
Franz.Bankn.100fr.
Holland. Banknoten
Öesterr.Not. 10OKr.
Russ.NotenlOORbl.
7nll_flau~j

20.37b
215 356
4 185b
80.95b
20.40b
81.15b

169.15b
85.258

214.80b
oaskleine321.80b-

■ Naturreiner prima 9198Apf eiwein
fi. u. gr. Quantitäten übzug.

I ^ Wtlhcim Reh , Feldstr. 3.

preiswerten reinwollenen
^Ualitäicii, modernen Farben,
Kanter Appretur, Muster
Aenfrci. liefert Hersminia
:®ewier , î oinmerfeid

Prankf. a |0 ) Z. 17

in Weiß, Bunt
'V0" ,jotu. ganze Ansstnttnngcn

«hW. ichönu. billig angcscrtigt.
I '^ chlithof,Scharnhorststr.35,2l.

11031

! übern, b. bill. sorgfälk.
Rau. Blücherst. 5. 9045

Ites. fl{,e  u »id Kleider werden
> ' u. gut ausaebcsscrt. 233

Älbrechtstr. 14, 9.

mit vertzvauäteii Leiverden vom 10. dis 19. Oktobsr 1908

im Paurnanschlösschen zu Wiesbaden.
Zur Beschickung unserer Ausstellung wird hiermit eingeladen.

Prämiierung' durch goldene und silberne Medaillen. Ehrenpreise u. Diplome.
Alles Nähere durch das Ausstellungs -Bureau . Z 16

Hotel Mehler (1.: 69. WM Wiesbaden.

Moderne

yerlobunas-Karten

Käuflich in den Kolonialwaren -, Drogen - n , Seifengesclittften.

bezieht man schnell und billig
durch die Buchdruckerei des

Wiesbadener General-Anzeigers
Konrad Legbold.

Wirsdi-kfltt Wbkl-IiiLiijlrjk
AI * JBettdeS,

Blcichstraße 20 . Tel. 28 « . Gneisenaustratze 28.

Spezialität : Brautausstattungen,
Innendekoration.

Etablissement für komplette Wohnungseinrichtungen von den
einfachsten bis zur elegantesten Ausführung. Koulanteste Zahlungs

bedingungen. 1? i

:

m
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Metzaerklub Wiesbaden.
Gegründet 1897.

Sonntag , den 13 . September, findet in dem großen Saale
des Katholischen Grsellenyanses (Dotzhcimcrstraßc 21), unser

Freibank. Samstag morg. 7 Uhr. n, > <rw . l̂ - iseU vsn I
einem Rind (50 Pf .), einem Bullen (IO Pf .), emeni Schwein (5o) *

LS . . . . .. .u einem aek. Schwein (10 Pf .). Fleischhändl ., Metzgern , Wur,tbcreUcin
ist d Erw . v. Freibankfl . vcrb., Gastw . u Kostgeb. n. nr. Genehmigung d.
Polizeibehörde gestattet . Stadt . Schlachthos -Verwaltung . 9204

Zu verkaufen.
Diverse.

diesjähriges
IST Herbstkränzchen

statt, verbunden mit humoristischen Vorträgen und Ball.
Ansang abends 8 Uhr. Eintritt srei

Bekanntmachung.
Molkerei-Produkten-

GesM

Wir laden hiermit alle Kollegen, sowie Freunde und Gönner

»tf SMS ftmndll « , d «. $tt Sdin <t „ ( 1 J

Der Plan über die Errichtung einer oberirdischen Tclegraphen-
Linle an der Zufahrtstraße zum Südfriedhof in Wiesbaden , liegt
bei dem Unterzeichneten Telcgraphenamt von heute ab vier Wochen
aus.

Wiesbaden, den IO. September 1908.
14O71  Kaiserliches Telcgraphenamt.

billig zu verkaufen. Auch passend
für einzelne Dame . Offerten
unter l »u . 573 an die Exvcd.
dieses Blattes . 9114

Ankauf von Hcrren -Kleideri? ^

Schul,werkK
Sohlen und zieL

für Damenstiefel 2.— bis Zog
für Herrcnstiefcl 2.70 bis tzl.

Reparaturen schnell u. gm'
Michelsbcrg Lg

>Laden. 1§839

L-und, 11 Mon., auf den Mann
dressiert , zu verk. Off . unter K . S.
g , hauptpostlagernd . 9195

‘n  Stk . Cognac-jin-u.ioHnu« i
Sonntag , den 13. September 1908

'9. Hauptwanderungwif»Siirffntl
^ Heigenbrücken, Rotenbuch , Weibersbrunn , Echterspfahll

Mespelbrunn , Hohe Warte , Aschaffenburg . H07 -)
Die Teilnehmer müssen Samstag,  den 12. cr. rn

Heigenbrücken eintreffe,r, da , .. .Abmarsch Sonntag früh O st Uhr
von Bahnbof Hcigenbrücken erfolgt . — Meldestellen für Nachtquartier,
Nachtessen am Samstag und Hauptmchlzest am Sonntag , pro Per¬
son 3 .25 Mk . bei Ludw . Becker . Gr . Burgstr . 11 , Karl Hack,
Nheinstraße 37, Ad . Hehbach , Hellmundstr . 4 7 — , Meldeschluß
Samstag sriih 9 Uhr. Führer:Phil . Krsscl. Hc,nr. Hack.

SLrohverdingung.
Zur Verdingung der Lieferung von ungcsähr 21000 kg

Roggenricht- oder Maschinen-Lang,trotz findet am 18. Sep¬
tember d. Js ., vormittags >0 Uhr, im Geschäftszimmer der
Garnison -Verwaltung , Rhcinstraße 47, Termin statt.

Bedingungen liegen aus . 1 9

,, _ _ _ _ und Süd-
weinsäffer zu verkaufen.

J . Heim.
9143 Friedrichstraße 44.

Gebrauchte gut -erhaltene

Mrkftatt -Cefen
zu kaufen gesucht.

Angebote unter So . 383 an
die Expcd . d. Bl. 14073

Verloren.
1 Bett , nad osen

und Bilder
bAig zu verkaufen. 14047

Dotzheimerstr . 15, Etg.

Bekanntmachung.

Leere Kisten
hat in allen Größen billig ab¬
zugeben . 9006
L. Schwcnck, Mühlg . 11—13.

Verloren,
gr. rothlcd . Portmonaie , Inh . «
Mk. u. div ., Montag ab 7 Uhr ' n
H. Adclheiostr . 6, Karlstr . d. ehrh
Find . w. gcb. geg. g. Belohir. abw'
Karlstraße 97. part.  92ig

I
NOesfricher Kerb

nj
H

1
Gasthaus „Zur Linde",

Marktplatz 12. - -
und

B
B
19

Sonntag , den 13 ., Montag , den 14.
Sonntag den 30 . September er..

findet in meinem Saale von nachmittags 4 Uhr an:

Große Tanzmusik
statt . Strühler -Kapelle . 14046

Für gute Speisen und Getränke ist bestens
Sorge getragen . ^W . Hermann.

$
n

Die für Freitag , den 1t. d. Mts , nachmittags
3 Uhr, Helenenstrasze 24» angekündigte

Versteigerung
findet nicht statt. 9207

1 schöner Eppich sehr billig
z. vk. Rhcinstr . 95 , Fronffp . 9165

Bersch , ei . fast neue Damen¬
kleider s. bill z. v. Kl . Weber-
gasse 9, 1.  13938

„Lux ", entlausen . Abzugcbe,,
bei I u st i z r a t Lotz.

Reuberg 8. 9213

Verschiedenes.
9147

$cliifiiz @9 iftidjtüDOlliirlier.
Eine kleine Halte.

200 X 350 Lichte, neu , m verk
bei Karl Müller , Zmstr ., Biebrich,
Borkholderstraßc 3. - b 6

Leichte Federrolle und kleine
Handrolle billig zu verlaufen.

Moritzstraßc 50. 13910

! .Pies adener F-Ieiichhaüe!
Prima Rindfleisch 38 Ps.,

dito z Braten 56, ohne Knoche»
70 Pß , Hüfte, Lenden und Rost¬
braten 60 Pf , Kalbfleisch , alle
Stücke 75 Pf . 9207

3 Hermannstratze 3.
Anton Siefer.

Lvat.Tisch, echt Biahag. st 26 M.
z. verk. Bismarckring 32,3 r . 9204

mIn
niln

Irls-Biel
u. Stühle werd . auch einzeln ab¬
gegeben. Blüchcrstraße 29, hoch-
part . rechts . 13909

1 The English
Erste und vornehmste Bar Wiesbadens

Weinrestaurant I . Banges
Telephon 3704 . Telephon »704.

Tannsstr . 27 . am KoehVtmnen, Taunusstr . * 7.

¥♦ *:

Rendezvous der ersten Kreisa
Tag und Nacht geöffnet

Täglich ab 9 Ubri Künstler -Konzerte.
Weinbau Grill Room Weinhandel.

- . Besitzer : G u st . Wolf. -D . 73

Sonnabend , den 12. September d. I . nach¬
mittags werden Helenenstratze 24 dahier, 1. srctwtllig
um 2 l/a Uhr : .

6 Treppenleitern, 23 .Steigeleitern, b Malerleitern,
sämtliche Leitern sind wenig gebraucht und für Banhand-
werker sehr geeignet. 2. zwangswei'e um 3 Uhr:

Eine Partie Herrenkleiderstoffe, Zigarren, Zigaretten,
Tabak, Packpapier, Zigarrenbeutel, Kautabak, leere
Zigarrenkasten, Streichhölzer usw.

gegen bare Zahlung öffentlich versteigert. 921b
Wiesbaden , den 11. September 1908.

Habermann, Gerichtsvollzieher. I
Schiersteiverstraße 24.

Störunge ». Erkältun eu be¬
handelt gewissenhaft und diskret
Maflenrin. Metzgcrgasse 35,von:
1 Treppe . Sprcchz. 9—1 u. 3—8
Sonnt . 9—1. 9205

Ein gebr. Kanapee , gebr. s
Bettstelle, kl. Tr- ckeng-stell b.

»erk. Eastcllstr 4, Dchl.  9121

'Achtung!

Sehr gut erhaltene und genau
gehcitde

Dezimalwage
(1000 Kilogr , Tragkraft ) preis¬
wert zu verkausen . Näheres

Junges , zartes Rindfleisch per
Pfund 60 Psg . alle Stücke,

Schweinebraten, I. Qual., per
Pfund 80 Psg . empfiehlt

Metzgerei H i r s c li,
Zietenring. 14077

v
544

Kurverwaltung Wiesbaden.

Träufle » -Kor.
Verkauf

von 8  bi » 1 Ubr vorm u. S xl2 bis 7 Uhr nachm.

Copac
Scherer

Guterhalt. Kinderwagen
billig zu verkausen . . 259

ttietenrina 8, Frontspttze.

Jedes Pfund Kalbfleisch
nur « O psg.

Seel . Seel.
Bleichstraste 23. 9211

Gut erhalt . Kinderwa
Gummi -Rädern zu verk.
straße 12, Hth . IV . rechts.

n m.
arkt-

vr. med. Thisquen’s

3 . verk. Kinderwagen m. Gummir.
u . Nickelgest., Kinderstühlchen ver-
stcllb. Sonnenberg Kaff.Wühelm-
straße 3, I.

Bettstelle, massivu. groß, ein
Herren -Anzug, schw., bim zu verk.
Lehrstr . 5 , part ._ 269

2 Bettst . m. R ., Matr .. Küchen¬
tisch, Küchenschr. u. a. billig zu
verk. Walramstr . 3, II r.

oom Kaiser!. Patentamt gesch. v.
R . W . 102 961 u. 105 325 nach
dem heutig . Stande der Wissen¬
schaft die einzig unschädlich, absol.
stcheren Erfolg verbürgenden

Präp . b. Rhen - ( jmal. Ischias

in der

Traubenkurhalle alte Kolonnade.
Städtische Kurverwaltung.

Flasche Mk 1.90 bis Mk . 5 .—.
Hervorragende deutsche Marke . 13720

Niederlagen durch Plakate kenntlich

17  Betten ÄL "" -

13881

_ _Kleid er-
u. Küchenschränke, Auszieh-, Zim .-
u . Küchen-Tische, Stühle , Beider,
Spieg .,AnrichteMchenbrett,Deckb.
u. Kiss., Nachtt .,Wasch.- u. a.Kom .,
Galer ., Port ., u . Bersch. 13836

Rauenthalerstr 6, part.

Blasen- und (

Amtliche Anzeigen.

Zwangsversteigerung.
Shu 24 . November 1908 , vormittags 10 Uhr, werden

an hiesiger Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 60 die den Eheleuten Spengler-
meistcr Ppilipp Hosman « und Magdalena geborene Popp in
Halle a. d. S . gehörigen Grundstücke a) Vorderhaus mit Hofraum,
b) Hinterhaus mit Hofkeller, Eltvillerstratze 8 zusammen 3 ar
99 qm groß , Gebäudcsteuernutzimgswert 5720 Mk . zwangsweise ver¬
steigert.

Wiebaden, den2. September 1908.
13890 Königliches Amtsgericht , Abt . 10.

ZETTA 2 Betten , Nacht -Kleider, Neil.
Wäscheschr. weg. Umz. b. z. vk. Näh
Dotzheimerstr . 55 b. Kaiser . 244

bestes und billigstes Waschmittel
In 1 Stunde blendend weisse Wäsche.

Garantiert unschädlich.

Prach,-Pctr.-Znglampe weg.
Unverwendbarkeit s. bill. z. verk.
Drechsler . Neugasse 9, II . 236

Hautleiben .
Broschüre gratis und franko.

Erhält !, in Apotheken a Flacon
Mk . 3.50 ; bestimmt in:

Hof-Apotheke, Langgasse 15,
Löwen-Apotheke, Langgasse 37,

Oranien -Apotbeke, Taunusstr .m
Theresien -Apotheke, Emserstr. 24
Viktoria -Apotheke, Rhcmstr. 41-
Engros : NorlsZahnEöln«.

Kein Reiben und Bürsten nötig.
Man spart Zeit , Arbeit nnd viel Geld.

Alleinige Fabrikanten : Zttndholzfabrlk
Albersweiler vorm,B .Benedick , G. m.b. H.,
ehern . Abteilung . . . . . , ,GEn.-VErlr.:Friti Beflier JiBSöaden.Herflersk.13.
Erhältlich in den b kannten Ver>

kanfsstellen.

»eldbrandsteine billig zu ver¬
kaufen, gute Abfahrt . 242

Nah . Schiersteinerstr . 18.

Zimmerspäne
z. Hab. Dotzheimerstr . 74,1 4891

Gr . u. kleine Einmachsässcr
sind billig zu verkaufen. Moritz-
firaße 23 . Gartenh . p. l . 271

Gutes Fahrrad (Dürkopp),
wenig gef., bill. zu verk. Rhein-
aauer Los . Rheinstr . 46. 270

Zwangs-verfteigerung.
Oelsäfler aufs ganze Jahr zu

verk. Rau . Blücherstr . 5. 9047

Am 23 . September I9V8 , vormittags MM/g Nhr,
totrb auf dein hiesiegen Amtsgericht, Zimmer Nr. 6, das den
Eheleuten Rentner Eduard Preutzer und Amalie
geb. Scheer in Biebrich gehörige, Adolfstrasje Nr . 18
in Biebrich belegene Wohnhaus nebst Nebengebäuden und
Hofraum, 3 Lr 71 qm, mit einem Gebäudesteuernutzungswert
von 1275 Mk. zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 17-. Juli 1908.
12572 Königl . Amtsgericht Abt . 10.

Zwangsversteigerung.
In der Zwangsversteigerllngssache gegen KlttMpp ist

der aus den 21-Oktober 1808 anberaumte BersteigerungS-
tcrmin aufgehoben.

Wiesbaden, den 5. September 1908.
13890 Königl. Amtsgericht, Abt. IO.

Gas -Benzinmotor 175, Dreh¬
bank 30 u . 175, H-D -Rad 30,
Presse 10, Zwingmann , Dotzheim.264

hervorragend bekannt durch ihre tadellose zweck-
entsprechende Ausführung , richtigen ana-
tomischen Schnitt , sowie gutes , angenehmes
Sitzen in allen Grössen von Mk. 3 — bis Mk. 11.—.

' Wenig gebr. Schuellwasav
Maschine billig zu verk. Karl¬
straße 33. p. rechts.  279

8 alte Münzen (Taler) vom
Jahre 1764 z. verk. H. Diefenbach,
Brcckcnheim, Gasth z. Schützenhof.

Andere bew ährte Fabrikate von Leibbinden
von Mk. 1 .25 an.

Geige, ‘U Schule, u. Kasten
für 10 .Mk. zu verk. Schierstem,
Rathausstr . 2. 278

werden sehr elegant ausseh®i
wenn Sie die vorzügl. F? v0,r
schnitte benützen .Leicht llllU
brauch , sehr modern u.
Anleitung durch das grosseFavor^
Moden-Album (nur 70 Pf- 'yin pf,
das Jugend -Moden-Albuml “ ma
fr .) von der Verkaufsstelle d r 0[)
oder wo nicht am Platz , dir
derinternationalen Schnitt™

faktur , Dresden - N. »-

Ch. Hemmer,

Weibliche Bedionnng.

Chr . Tauber , ans
Krankenpflege,

Telephon 717

Kaufgesuche.

Artikel zur
Kirchgasse 6.

Alle Federbetten , Rotzhaar¬
matratzen u. Febern zu kauscu
gesucht. Näheres Hennannstraßc

für Grammophone,
gang von Neuheitc »,

Wellblech zu kauf, gcs., Nhciii-
gaucrstr . 17, Schlosserei. 14044

von 2 Mark an.
Ar. Seelbach, Uhr«E '.

Kira . aafic 32.
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Kellerftratze 17a , 3-Zimmcr-

Wohnungeu zu verm. Aiäheres
Gueisenaustr. 9. 250

Lothringerstr. 2, sch. Z-Zimm.-
Wohu. auf sof.zu verm 13747

Näh. das. bei Zehner.
vkerotal 10 . am Kricgcrdcnk-

utal, pari., freundt 3-Zimmer-
Wohn. nt. Zub. p. 1. Okt. oder
später an ruhige Leute(500 Mk.)
zu verm. Näh. von 11—1 u.

' 3—5 lllir hochp. das. 13935
Mcttelveckstr- 12, 1, neu her-

gcrichtcte3-Zimmer-Wohnung
m. Balk., Hth.. bill. z. v. 256

Philippsbcrgstr. 39, Frontjpitzw.
t . 3 Z u. K. zu verm. 8944

Ptzitippsbcrg33 , schönc3-Zim-
mcrwohnungensof. u. 1. Okt. zu
verm. Nah. E. Schätzlcr. 13733

Rauenthalerstr. 8 , Mittelb. u,
Hth-, schöne3-Zim.-Wohnungcn
auf 1. Oktober zu verm. Näh.
Fr. Nortmanu, Alttlb. p. 13755

Rauenthalerstr. 9 , Aiittelbau,
Dachgcsch., gr. 3-Z.-W., Klosct
im ölbschst, gl. od. sp. zu verm.
Näh. Bdh., 1. St . r. 14060

Riehlstr. 3 . Mtlb., sch öZim-
Wohn. m. Zubeh. z. vm. 13818

Sedaustr. 14,1, 3Z. m Zub., M.,
zu verm. Näb. Laden. 13974

S .erobenstr. 11, Hth. 1, 3-
Ziutmer-Wohitungz. 1. Okt. zu
verm. Näh. Bdh. 2. 14038

Scharnhorststr. 12» fdjöite 3-
u. 2-Zim.-Wohit. zu verm. Näh.
daselbst, Reifenberger, 13788

Scharnhorststr. 29 , Wohn 3Z.
gleich od 1 .Okt. zu vermieten.
Näh. 1. Etage. 13900

Schier,reinerstr. 18, Bitb., sind
3 Zimmer und Küche, neu her-
gerichtet, zu verm. 241

Walranr .r. 23 , Bdh. 1. St..
gr. 3-Zimmer-W. a. gl. o. spät,
zu verm. Näh. part. 13813

Walluserstr. 9, Hth., schöne gr.
3-Z.-Wohn.prcisw. p. sof. o. sp.
zu vm. Näh. Bdh. part. 13764

Webcrgaflc 36 , gegenüber der
Saalgasfc, Hth. 1. e- t., 3 Zim,.
Küdic, Kell. u. Zubeh. p. 1. Olt
Mk. 400.—. Auch als Lager¬
räume f. Ladeuinhaberd. Lang
gaffe, Wcbcrgaffc od. Tannusstr.
geeignet. Bes. von 9—1 und-
3—6 Uhr. Näh. Bureau Hotel
Adler, Badbaus. 1381,;

Webergasse^9, 2. Ecke Saalg.,
3 cvcnt 4 Ziuimerw. m. allem
Zubehör auf 1 Okt. z. verm.
Näh. Eckladcu. 13797

Wellritzstraße 39,1,3 -Zim.-W.
mit Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Näh. Eckladcit. 13861

Zimmermannstr. 9, 3 Z., K.,
500 Jl  13952

Dotzheim, Nähe Bahnh., kl. 3-Z.-
W. a. ruh. Leutez. vm. 300 Akk.
Näh. Wicsb.-Str . 39, II. 9029

2 Timmek.
Adlerstr. 7, 1. St r., kl.Maus.-

Wohn, 2 Zim. u. Küche, au r.,
sol Leute zu verm. 13756

Sldlerstr. 8» schöne2 Zimmer
u. K., Frontsp., an ruh. Leute
nuf 1. Okt. zu verm. Lilles N.
Adlerstr. 6, in der Wirtsch. 238

Sldlerstr. 33 , 2-Zim.-Wohnung
i. Abschl. 1. Okt. R. Lad. 8733

Adlerstratze 63 , 2 -Zimmer-
Wohutiug billig zu vermieten

254
Albrechtstr. 44 »2 Zim.,Kücheu

Keller Stb. p. z. verm. 8594
Bismarckring 5, Hth.. 2Z., K.

usw. auf 1 Okt. zu verm. 13739
Bleich.:ratze 43 , Laden und 2-

Z.-Wohng., für jedes Geschäft
passend, auf gleich oder später
zu vermieten. ' 13897

Neub. Blücherstr. 46 . Bdhs.»
sch. 2 u. 3-Zimmcrwohn., jow.
Hths. sch. 2-Zimmerwohu. z. v.
Näh. Fraukenstr. 3. 8730

Bülowstratze 9 , Hinterhaus,
2-Zimmcrwohitung mit Abschl.
zu verm. 13829

Dotzhcimerstr. 28 , Mb. Dachst.
sch. 2-Z.-Wohn. p. Okt. od. sp.
z. vm. Näh. Bdh 3. 1. 208

Dotzhcimerstr. 81, sch. 2-Zim.
Wohnungeni. Mttlb. v. I.Okt.
cv früher zu vermieten. 13776
Näh. Dotzheimcrstr. 96, 1. Sst

Zu vermieten.
Wohnungen.

«ohnungs-Nachwets-Bureau
JLioa & Cie , i3?B9

Sricdrichstr. 11. Telephon 708.
©roßte Auswahl von Akict- u.

Kaufobjckten jeder Art.

5 Timmsk.

fori tu vm. Mi.  Klopstockstr. 8.
Y .. -12_ U 1Q ~ QQ

y o ' -
tiarti. b. Hausmeister.

«Triui'rr. 48 . 5 Zimmer, Küche,
"Balkon, Zubehör per 1. Okt.

r„ venu. Mb . Bdh. p

4  Timmsr.

-Wohnung per

«liicherstr. 29, Bdh., 4 Zimt
mer, Küche. 1 Maus., 2 Key.
für 650 Jl  a . s. z. v. Näh b.
g. Wagner, « out. 9025

4-3ini.-W., 1. ii. 2 , (Sonnens.),
°.I. Okt. z.vm.N.i.Lokal.sl3772

Ächnstr. 31,1 . St ., 4-Zimmer-
Wohnung auf 1. Okt. zu verm.
Meis 720M. MH. 2St . l. 103

Minplätz 1, 3, 4-Zim.-Wohn.
u. Zub. an ruh. Mieter z. v.
Näh. 1 St . links.  13045

Wellritzftratze ii , 4Zimmer m.
Kücheu. Zbh für gleich od. spät,
zu vermieten._ 13898

«mmermannstr. 9 , 4—5 Z.
nt. Balkonu. Zubehör. Näh
Part, links.  _ 13746

xjürikr Lope, am Güterbahnhof
Wiesbaden-West, v. 1. Okt. ab
im Erdgeschoß und 1. Stock je
eine4-Zimmer-Wohnung mit
reichlich. Zubehöru. ein Stück
Gartenland zu vermieten. Miet¬
preis 400 Mk. Wertere Ausk.
erteilt Bahnmeisterv . Hahn,
Zimmer Nr. 20 des alten
RheinbahnhosS. 138 15

3 Zimmer.

5

ASelheidstratze 91, Hinterhaus,
Part., 3 Zimmer, Küche und
Keller per 1.Oktober zu verm.
Näh, daselbst._13742

Adlerstr. 33, Neub., Hth. 1 St .,
sch. 3-Z.-W. i. Absch. a. 1.

i Okt. N. Lad._ 0021
Aldrechtstrastc22, Hinterhaus

1. Stock, 3 Zimmer, Küche u.
Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. Vorderhaus
Bureau oder l. Stock. 13736
tramstr. 22, 3Z.-W., a. f.Büro

v. 1. Okt. j v . Näh. 21. 14056
Riichcrstrafic 29, Bdh., 3 Zim¬
mer, Küche, 1 Mans., 1 Kell.
für 550 Jl  1 . Okt. z. v. Näh.

,b. F. Wagner, Soul. 9020
Totzheirnerstr. 81 , Vdh., schöne
ö-Zimmer-Wohnungp. I. Okt.
zu vermieten. Näh. Dotzhcimer-

^straße 96, 1. Stock. 13730
Myeimerstr . 1.-7, sch. 3-Z.-

Wohnunqcn auf sof. zu verm.
Näh. 1. St . r._ 4978

dötzheimcrstratze122, schöne
^Zimmerwohnungf. 360 Mk.

vermieten. _o62
'*#$>. Gnuav -Adolf,ir . 15,
WncEtagcnw., 3 n. 4 Zimmer,
Euder. u reichst Zub. o. sv. z. v.
N.b. Wiesebor», Römerberg 28.

M 14065
«rabenstratze 11, Dachw. best,
eus3 Räumen, au ruh. Fant.

«Us1. Okt. verm. 13905
—. âu Göbenstr. 24,2 Zim. u. K.
>L l Okt. zu verm. 13895
Wktngtrr.^ 3 Zinnncr und
Jfi'dieM vermieten. 13773
wttUflftr. 6, p., 3Zim., Küche
u Ke ll. g. I.Okt. N.2.St . 13784

Mttndstr. 0, 2x3 Zimmer
u.Küche, Hth. 1. u. 2, St. per

. st Oktober zu vermieten. Näh.
Jätern . 13826
^smännstr. 19,2 Tr., 3 sch. gr.
?•- K.,Mans. u. 2Kell. I. Okt.

.1°.Näh. Adlerstr 29,Lad. 4878
Ä neincm  neuerbauten Hause

» «r *'•Hascustr. sind schöne
Zimmer-Wohnungen»

U ^euzeit cntspr. sof. zu verm.,
M Üt das. ein geraum.Laden m.
-E , 2 Kell., Ms. u. Flaschcn-
Mer z. v Näh. das. v. 5- 7
rÄjch>.Albrcchtstr. 13. v. 13735

bnür. 'io , Gartenhaus, 3-
ßwuner-Wohnuiig, Stock für
zL rumi. Oktober zu verm.

MWr BordcrbauS, pari. 13753
7'-chrievr-Äg.2.H.,ÖächU
IN,, .--mmmcr , Küche u . Keller,

_ 13740
i.' i% }; 3 Z.-W. in. Zub.fi Okt - p. ' Mk

Dotzhcimerstr. 81, Bdh., schöne
2-Zimmer-Wobnung per1. Okt.
zu vermieten. Näb. Dotzheimcr-
straße 96, 1. Stock. 13731

Dotzhcimerstr. 122, s. i. B. u.
Mtb. mod. 2-Zimmcrwohn. v.
280 Mk. au z. verm a63

Friedrich,rr. 13. r. Stb. 2 gr Z.
u. K. u. Mans.-W. v. 2Z. u.K.ŝost
od. sp. zu verm. Näh. Bäck. 13768
Fricdrichstr. 39 . sch- Frantsp.-

Wohn. 2 Z. u. K. p. 1. Okt. z.
vm. Näh. 1. St . r. 13816

Neubau Göbenstr. 24. 3 Zimmer,
Küche, Badu. sonst. Zub. p. 1.
Okt. >908m verm. 13891

Selettcnstratze II , Stb., 1, St.,
2-Zim.-Wohn., Kücheu. Keller
für sofort zu verm. Näheres
Schmalbachcrstr. 22, b. Ncugc-
baucr " 708

herberftrahe 4,?K
u. Küchep. 1. Okt. vcrsctzungs-
halber  zu vermieten. 9144

Hermannstr. 6 , eine Dachwohn.
2 Zim., Küche, Keller, sofort od.
spät, zu verm. Nah. 2. St . 4237

Kaiser Friedrich-Ring 65 , ist
eine isoutcrrain-Wohuuug von
2 Zimmer, 1 Kücheu. 1 JNau-
sardc an ruhige Familie zu ver¬
mieten. Näh das. b. Hausmeist.
u. Kais.Fricdr.-Ning74,3. 13785

Karlstr. 39, 2-Z.-W0H11., Mb. p.
p. sof. oder sp. zu verm. Näh.
dass. b. Hausmeister. 200

Karlste. 40 ,Ftsp.,2-Z.-W. 9126
Kclterstr. 6, 2-Zimmcrwohitung

m. Zubehöru. Stallung mit
Futtcrraum am liebsten an
Kutscherz I. Okt z. v. 13823

Kellerstr. 10»Lstansardcnwohn.,
2 Zimmeru. Küche an ruhige
Mieter sofort zu vermieten.
13759 Näh. 1. Stock l.

Lothringerstr. 2. sch. 2-Zimm.-
Wohu auf sof. bill. zu verm.
Näh, das. bei Zehner. 13748

Moritzstr. 7, Stb. 2. St ., Dach-
stock, 2-Ziutm.-Wohn. sof. z. v.
Näh. B. .Kraft. 13761

Moritzstr. 48 , 2 Zimmer und
Küche per 1. Okl. zu vermieten.
Näh. Bdh. p. 33

Michclsverg 11,2 zufammcugcb.
Mans. auch cinz. z v. 13780

Müllerftr. 8, 2 Maus., Küche, 1
Kellerz. I.Okt. zu verm Eiuzus.
1l—12 Uhr. Nah. Ncrothal 51.13706

Oranicustr. 62, Hth., hübsäic 2-
Zimmcrivohn zu verm. 13901

Platterstr. 48 , 2-Z.-W. d. z. vm.9206
Rauenthalerstr. 4, Seitenbau,

Wohnungen2Zimmeru. Küche
auf sof. od. sp. z. verm 135

Raueniyalernr . 7, Mtb., schöne
2-Zimmerwohn. z. verm. 8811

Rauenthalerstr. 9, Hth., sch. 2-Z.-
23. zu vm. Näh.Bbb. 1. r. 13835

Nheiuganerstr. 17, Hth. zwei
Zimmerwohnungeuz.vermieten,
Näh. Bdh. 1, links. >4043

Rheinsiratze 44, Stb., 2-Zim.-
Wohnung zu vermieten. Näh.
Bdl,., 1. r. 13752

Rüdcsheimerstr. 32 , Gth., sch.
2-u.Z-Z.-W. sof.od.spät.preisw.
z.p. N.das.3.St .H.Trinder13860

Sedanstr.1,sch.Mans.-W.,2A.U.K.,ncuherg,sofo.sp.z.vm. 13878
Sccrobenstratze 16 , Gartcnh.,

schöne2-Zimmcr-Wohnung u.
Dlans. 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Bülowstraßc 1 bei
Tambmann. 9189

Schachtftr. 7, 2 Zim. u. Küche
zu verm. Näh. 1. St . 9030

Schachtftr. 81 , Dachwohnung
2 Zimmer, Küche, Keller auf
1. Okt. zu verm. 223

Schachtirr. 21. Dachwohnung,
2 Zimmer, Küche, Keller auf
1. Okt. zu verm. 225

Schachtftr. 30 , srdl. Dachwohu.
' 2Z .,K. sof. z. v. N. Prt . 13804
Schiersteinerftr.L8, Mittelbau,

sind 2 Zimmer u. Küche zum
1. Okt. zu vermieten. 240

Schwalbacherstr. 7, 1., 2 Z . u,
K. Hth. z. v. 9066

Skcingasse 32 , Hth. 1. St . sch.
2-Zimmcrw. u. Küche zu verm.
Näh. Bdh. 1. St . 9028

Mansardenwohn.,2Zimmcr u.
Küche zu vermieten. Näh. Kl.
Weberg. 13, b. Kappes. 13738

Walramstr. 7, Hth. 1. St ., frdl.
2-Z.-Wohn. a. 1. Okt. zu verm
Näb. Bdb. 1. St . l. 13745

Walramstr. 23, a. d. Emfcrstr,
Hth. 2 Zimmer, Küche1. Okt.
zu verm. Gas verband. 13832

Wcüritzftr. 7r8, Hth., 2-Z.-W.gl
0. sp. z. v. N.Bdh.Laden. 13803

Wcllritzstr. 47, Dachwohnung,
2 Zimmer u. Küche, sofort zu
vermieten. 280

Westeudftr. 20 , 2-Zim.-Wohn.,
Preis 320 Mk., z. verm. 13830

ln Dotzheim
2 Dachwohnungen von je2Zim.
u. Küche, jährl. 160 Mk. sowie im
1. St . 2 Zim. u. Küche jährl. 200
Mk.p. sof. z. verm., sch. freie Lage,
näh. Dotzheim, Bicbricherstr. 30.

14059
1 Timme, '.

Adelheidstratze33 . Stb. 1.,
3 Zim., Küche usw. per 1.
Okt. zu verm. 13767

Adlerstr. 24 , -2mal1 Zimmer,
Küche und Keller zu ver¬
mieten. 4935

Adlerstr. . 6 , I-Zuttmcr-Wöhn.
zu verm. 13922

Adlerstr. 60 , 1 Zimmer, Küche
tt. Keller Bdh. pari, zu verm.
Näh. 1. Stock. ’ 211

Adlerstratze 63 , ein Zimmer,
Kücheu. Keller zu vermietcu.

255

Blcichstr. 24, p., I. Maus. m. Ofen
zu verm. 8931

Atzelberg, a. d. n. Blindensch.,
I Z. u. K. s. 10 M. -. v. 8721

Bleichstratze 43, P.,1  Z., Küche,
Kellerp. Okt.z. verm. 13396

Blücherstr. 8, Dachw. 1 Z., K. u.
Kell. 1. Okt. z. v. Näh. B. 1, t.

a70
Drudenstr. 6, Zimmeru. Küche

zu verm. 8942
Adlerstr. 9, 2-Z.-W. a. 1. Okt. z.v.

8941
Kclcnenftr 23, 1 Z.. K. Taä,

gl. 0. sp. z. v. Näh. B. l. 8967
HeUmundftr. 13 , 1 Zimmer

und Küäie sofort zu vermiete».
Skäh. Hth. 2. 4924

Hcllmnndstratze 17. zum 1.
Oktober eine kl. Mans.-Wohn.
zu verm. 24

Hellmnndstr. 40,1 , schöncDach-
Wohnung, Zimmer, Küche und
Keller, p. Mon. 18 Mk. 86

Neugaffe 12, geraum hcizbaic
Mansarde zu vermieten. Näh.
1. Etage. 281

Ncrostr. 44 , pari., Zimmer u.
Küche, abgcsdiloffcn. u. Keller
zu vermietcir b6

Lranienstr. 62, ein Zimmer u.
Küche zti vermieten. 13875

Riehlstr.4. 1Z. u. .'7. (Dis.) 8895
Römcrbcrg 13, l Z. u K. z. vm.

9155
Roonstr. 20, 1 J . u. K. p. 1.

Okt.. R. t . Et. 8970
Riehlstr. 4. gr. Mans. z. v. 8896
Sedannr . 1, Dachstock, 1 Zim¬

mer ti. Küche zu verm. 13887
Scharnhortistr.9,schönc1-Zim.-

Wohn. z.v. Näh. Bdh.p. 13828
Sch tcr, reinerstr. 18. Hth., ist

1 Zimmer und Küdic sofort zu
vermieten. 239

Schuiberg 2 Stb. 11, 1Zim.
11. KücheI. Okt z. verm. 13814

Schulgaffc 4 . Hth. 1. St. links,
eine Mansarde zu vermieten.4896

Kl. Schwalbacherstr. 4» Zim.
u. Küche zu verm. 8960

Schmalbachcrstr. öä, schöne kl.
Tachmohn. bill. z. v. 13902

Schwalbachcrstr.63, Dack)st., Küche
?. 15 Mk., sof. z. v. 13778

Walramstr. 23 , 2 Dachw., je
1 Zim. u. Küche gl. od. sp. zu
verm. Näh. pari. 2,5

Wcllritzstr. 38, Hth., 1Z. a.r. Leute
z. v„ Näh. Bdh. i. Lad. 13779

Westeudftr. 20, 1Z. u. K.z. vm.13183

J l-CEkE TimmSf. I
Hellnntndstr. 40 , 1, schönes

leeres sev. Zimmer zu ver¬
mieten. 89

Keller,rr. 11, 1 l. P. - Z., M.
12  Mk. m. Kell. z. v. 13760

Roonsttatze 17,
freundl. leere Ptansardc mit

großem Fenster zu verm-Näh.
1. Stock. 13876

Walramstraße 37 , Seitenbau,
großes leeres Paricrrezimmer
zu verpachten 249

Zimmermannstr. 9, 2 leere Z.
i. Abschl. für sich. 13953

l Möbl. Zimmer. |
Adlerstr. 16, 2 rechts, ein

freundliches Zimmer zu ver¬
mieten. 261

Bleidistr. 23, Hth. p., erhält
anst. 2lrb sch. Logis. 9193

Blücherstr. 1?, 1, sch. möbl. Mans.
au ausländ. Frl. z. verm. 9183

Dotzheimcrstr. 46 , Hintcrh. III,
erhält ein reinlicher Arbeiter
Schlafstelle. 277

Eltvillerstr. 12, Mtitlb., 1 l.,
möbl. Zim. bill zu verm. 9177

Frankcustratze0. Vorderhaus
2. Stock, schönes Logis frei.

245
Frankenftrahe 17, 3. St. lks.,

möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 230

Hellmnndstr. 28, 2 l. “ M. Z.
z. Mk. 3 tt. 4.50 wöch. z. v. 9208

Hermannstr. 21, 1. St. l.
ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. 174

Lehrstr. 3 , p. Jg. Leute erh sch.
Log. 13796

Luisenstr. 3 . Gth. 3.St.r., möbl.
Zimmer mit 1—2 Betten, mit
od. ohne Kost ru verm. 221

Mauergafle 8, 1. St. r., möbl.
Zimmer mit 1 u. 2 Betten mit
Pension von 50 Mk. a». 140

Oranienstr. 3, heizb. Mans.
möbl. od. umnöbl. zu vm. 9191

Tedanstr. 10, Hth. 3., schön
möbl. Zimmer mit 2 Betten
billig zu verm. 187

Seerobcnstr. 2, 3. Et., sch. möbl.
Zimmer mit Pension, 1—2
Betten sofort zu verm. 243

Seerobcnstr. 13, Hth. 2. St l..
möbl. Zimmer z. verm 9197

9202

Schwalbacherstratze 19 , 3. St.
rechts, 1 sch. möbliertes Zimmer
zu vermieten._ • 265

Schwalbacherstr. 31, Laden,
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension zu venu._ 237

Kt. Schwalbacherstr. 3 , 2, kann
reinlicher Arbeiter Schlafstelle
erhaltenb. C. Bund. 273

Walramstr. 23 . 2. St ., srdl.
möbl. Z., 18  Mk. monatl. mit
Kaffee zu vermieten. _185

Wcllritzstratze 19, 1. Stock,
möbliertes Zimmer zu vcr-
mielcn. 267

Eckladenn. gr. Lagern., wor. seit
T̂Iah . eine gutgeh. Kolonialw.-,
Südfr., u. Flaschcubicr-Handlg.
bctr. w„ ganz od. geteilt, mit od.
ohne Wohn, zu verm. Preis 650
Mk. Näh Bülowstr. 2. 2. 13837

Emserstratze 38 , Ladenm gutg.
Svczcrcigcschäst per1. Okt. z. v.
Näh. Part . Iks._ 13899

Gneisenaustratze 9 . 1, Eck»
• laden mit Wohnung zu ver¬
mieten. 251

m. 3-Zimmcrw., d.
UWlftvlvl Ncüz. cntsp.cingcr.
bill. z. verm. Lchrstr. l I. 13732
Wcllritzstr. 37 , Laden zu ver¬

mieten. Näheres Sonncnbcrg,
Wicsbadcnerstr. 35. 147

Aorkstr. II , Eckladcn nt. Wohn
per1. Okt. cvt. früher zu verm.
Näb. Ncttclbccksti. 12, p.l. 13802

iTflitim wor. Butter-, Eier- u.
K8 vl.il , Gcmüscgcschäftbctr.w.,
krankhcitSH. zu vermieten, sehr
billige Miete. Näheres in der
Expcd. d. Bst 4149

Werkstätten
Bcrtramstr. 22, gr. Werkst, m. Hof

p. 1. Okt. z. v. Näh 2 l. 14057
Bülowirr . 19 , Raumf. Werkst.

o. Nufbcw. v. Möb. s. z. v. 9126
Dotzheimcrstr. 122 , Stand für

I Pferd monatlich für 10 Mk.
zu vermieten. a64

Karlstr. 39 sind Arbeitsräume,
Lagerräume, Keller, Stallungen
p. sof. od. sp. zu verm. 202

Roonstr. 22 »Werkstätten oder
Lagerräume sof. bill. z. v. 13771

Schnlverg 25 , Wcrkstättc oder
Lagerraum u. 1 gr. Kartoffel-
kcller billig zu verm. 9094
Große Wcrkstättcu.Lagerräume

zu vermieten. Dotzhcimerstr. 81.
Näh. Dotzhcimerstr. 96,1. 13734
Ein Büro - oder Lagerraum,

ca. 25 qum. zu vernrict. 13775
Näh. Scheffclstraße 12, pt lks.

VErpscklunZSn.
Im Borort von Wiesbaden schön

gelegenes^ Wtrtschaftsän-
wesenm. Saal unter günstigen
Bedingungen au tüchtige täu-
tionssähigc Fachleute zu ver¬
pachten.
Offerten besorgt die Expedition
unter Dr. 379 . 9194

Dotzheirnerstr. 113, p. l , eine
große Halle mit großem Lager¬
platz zu verpachten. 248

Gesucht
feine Familien -Penfion . wo
junge Dame, welche als Bolon-
tairiu ein Geschäft erlernt, An¬
schlußu Zlujsicht hat. 14051

Gest. Offerten nnt Referenzen
erb. unter Sm . 576 Exp. d. Bl.

Männliche.

Mann od. Frl. v. Geschäft d.
^»olzbranche gesucht. Offert, ent¬
haltend, sefth. Tät., Mter, Gehalt-
anspr. u. Dt.381 a. d. Exp. d. Bl.

9202

Achtung Hausierer!
Wer in Wiesbadenu. Umgegend

einen neuen Patcntartikcl vertreib,
will, melde sich unter Dv. 371
an d. Expcd. d. B'. 9135

Weingrotzhandlung in
Schierster» sucht

Lehrling
per sofort. Offerten Sn . 382
an die Erped. d. Bl. 14072

Lehrünĝ?uch.'.mr.k°uß
Labnffraße 18.

männischcs Büro.
162

WsibUeks.

Jüngeres Mädchen,
per sofort gesucht, bei anständiger
Bchandl. u. Lohn, jeden Sonntag
Ausgang. Wallramstr. 18, p. 9211

Tücht. Alleinmädchenf. kl.
Haus, (drei Pcrs.) sof. oderz. 15.
d. Mts. ges. Frau Konsist.-Rat
Hoffmann, Maiuzerstr. 60. 14074

Monatsfrau für Vor- und
Nachmittags gesucht. 266

Kirchg. 52 1.
Ein Bügelletzrmädchen ges.

Rauenthalerstr. 18, Sout. SÖ99

Sie finden

personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

El
Die Verbreitung in allen

Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

Einfache; zräulein
mit angenehmen Wesen, welches
ganz vorzüglich kocht, im Haushalt
selbständig, sucht in feinen ruhi¬
gem Hause Stelle für allein.

Offerten unter JE. K . Karl¬
stadt, Ünterfrankcn. 14067

Für eine junge Dame aus
sehr guter Familie wird für sofort

in vornehmem Hause, am liebsten
bei alleinstehender Dame als
Stütze oder Gesellschastcrinlzesucht.

Rest. woÜcn ihre Adresse unter
Sf . 531 an die Expcd. d. Bl.
cinscndcn._ 13884

Tücht. Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause.
9203 Göbenstraße 26 , 4 l.

Acltere allcinstchcudc Witwe,
die bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, sucht zum
15. Scpt. tagsüber Stelle. 9208
Off, n.Ds, 580 General-Anzeiger:

Friseuse sucht- noch Ktindcn
bei billiger Berechnung. Blcich-
straße 41, Hjh. parst 159

Fleißiges will. Mädchen vom
Lsnde, welch.d. Koch. Icrn.will, sof.
cp?uBt Rl'cmstrafi 94 v.

ist in Beträgen von 30 008 bis
10 000 Mk. und höhers. gleich
oder später auszuleihcn. Offerten
erbeten unter Dn. 561 an die
Expcdd. Bst 9187

l 3.000 Mark
auf2. Hypothek

werden per 1. Oktober gesucht.
Prima hiesiges Haus. Offerten
bitte unter Do. 363 an die
Exped. d. Bst zu richten 9186

Ich beschaffe
raschest und verschwiegen

Käufer od.Teilhaber
für hiesige und auswärtige

Detail -, Engros- und Fabrik-
Geschäfte aller Branchen,
Gewerbebetriebe jeder Art,
Zins-,Geschäfts-,Fabrik -Grund:
stücke , Villen, Güter etc. etc.
Durch auf meine Kosten in 900
der gelesensten Zeitungen ganz¬
jährig erscheinende Reklame
stehe ich ständig mit ca. 2500
kapitalkräftigen Reflektanten
für Objekte aller Art in Ver¬
bindung , daher meine vielen,
durch glänzendeAnerkennungen
nachweisbaren, oft innerhalb

Tagen erzielten Erfolge.
Meine Bedingungen sind die
denkbar besten , von jeder¬
mann annehmbar. Verlangen Sie
kostenfreien Besuch zwecks
Besichtigung und Rücksprache.

E . Kommen Naehf,,
Köln a. Rh., Kreuzgasse 8, I.
Altes , bestfundiertes Unter¬
nehmen mit Bureani inDresden,
Leipzig , Hannover, Köln a. Rh.,

Karlsruhe i. B. F 68

an jedermann, auch geg.
bequeme Ratenzhlg., perl,
diskr. u. schnell zu kulant.

Beding. Äelbstg. C. A. Winkler.
Berlin 37, Potsdamerstraße 65,
Klöni-nde Danksckwfffie 3.
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König!.Schauspiele.
Freitag, den 11. September 1908:

187. Vorstellung.
Zum Vorteile der Pensions-An¬
stalt der Genossenschaft Deutscher

Bühncn-Angehüriger.
Dienst- und Frciplätze sind

aufgehoben.

Zum erstenmalc wiederholt'.
O ed t p« s

des Sophokles.
Deutsch von Ulrich von Wilmno-

witz-Möllendors (3 Akte).
Musik von Max Schillings

(Symphonischer Prolog zu König
Oedipus und Teile aus der Musik

zur „Orestie".)
In Seene gesetzt von Herrn

Regisseur Dr Oberländer.
Personen:

Oedipus Herr Leffler
^okaste, seine Gattin
^ ' Frl. Eichelshcim
Kreon, ihr Bruder Herr Weinig
Tcircsias Herr Tauber
Ein Priester Herr Kober
Ein Korinther HerrEngelmann
Ein Hirt t Diener des
Ein Bote j Oedipus

Herr Andriano u. Herr Malcher
Chorführer (Chor . Striebeck

die Ratsherren l Schwab
von Theben) ) » Rehkops

Antigone, ) Töchter
Jsmcne , i des Oedipus
Frl . Schneider u. Anna Ortietfen

Priester, Knaben, Volk von
Theben, Gefolge.

Schauplatz: Die Burg von -̂ heben.
Spielleitung : Regisseur Dr.

Oberländer.
Musikalische Leitung:

Herr Prof . M a n n st a ed t.
Dekorative Einrichtung:
Herr Hofrat Schick,

kostümliche Einrichtung:
Herr Maler Geyer.

Während der Ouvertüre bleiben
die Türen geschlossen.

Pause : Nur nach dem 2. Akte
Gewöhnliche Preise.

Anfang V-U Uhr.
Ende I0.3o Uhr.

SamStag , den 12. Sept . 1908.
188. Vorstellung.

Zweites G a st sPi e l des Herrn
Charles Dalmores.

Dienst- und Frciplätze sind auf¬
gehoben.

8 oheng  r i n.
Romantische Oper in 3 Akten

von Richard Wagner.
* * * Lohengrin

Herr Charles Dalmores als Gast.
(Erhöhte Preise.)

Anfang 6.39 Uhr.

Volk?-Theater.
Kaisersaal . — Direktion Hans

Wilhelmy.
Samstag , den 12. September:

Abends 8.15 Uhr:
Zum 4. Male:

Volkstümliche Vorstellung bet
kleinen Preisen.

Deborah.
Volksschuuspielin 4 Akten von

Dr . S . H. Moscnthal.
In Szenen gesetzt von Direktor

Wilhelmy.
Personen:

Lorenz, der Ortsrichter
Arthur Schöndorst

Joseph, sein Sohn Heinrich Nceb
Der Schulmeister Will). Clement
Der Pfarrer Emil Römer
Hanna, seine Nichte Lisa Reumann
Der Gerichtsdiencr Gust. Gärtner
Der Dorfbader Conr. Lochmkc
Der Schneider Herbert Sorma
Der Krämer Arthur Rhode
Die Wirtin Ottilie Grunert
Die alte Life Lina Töldte
Abrahaiu, ein blinder Greis

Alstcd Heinrichs
Deborah Clotilde Gutien
Ein jüdisches Weib Kuni Clement
Ein Mädchen kl. Elfriede.
Ort der Handlung : Ein Ort in

der Steiermark. Zeit : 1780.
Zwischen dem 2. u. 3. Auszug
liegen 8 Tage, zwischen dem 3.

». 4. Aufzuge 5 Jahre.

Hlff II!l'iss

Residenz-Theater.
Direktion : Dr . phil. H. Rauch.

Fernsprech-Anschlutz 49.
Dutzendkarten gültig.

Fünfzigerkarten gültig.
Samstag , den 12. und Sonntag,

den 13. September 1908.
Abends 7 Uhr:

Neuheit ! Neuheit!
S i m s o n.

Schauspiel tu 4 Aufzügen von
Henry Bernstein.

Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Rudolf Lothar

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Hottors Marquis
d'Audeline Rcinhold Hager

Franyoisc, seine
Frau Sofie Schenk

An« Maries ! beren Äinbcr
Willy Schäfer u. Agnes Hammer
Jacques Brachard

Sind. Miltncr -Schonau
Jerome Lc Govain Walter Tautz
Grace Rttherforü Else Noorman
Flach Max Ludwin
Glorieux CurtSakrzewski
Elotlde Margot Bischofs
Ein Maitre d'Hotel

Karl Feistmantel
Ein Kammerdiener-

Willy Langer
Ein Oberkellner Fritz Herborn
Zambo Ludwig Kcppcr

Ort der Handlung : Paris.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Der Beginn der Vorstellung, so¬
wie der jedesmaligen Akte er¬
folgt nach dem 3. Glocken¬

zeichen.
Kassenöffnung 6.30 Uhr.

Anfang 7 Uhr.
Ende 9.30 Uhr.

Sonntag , den 13 . September.
Nachmittags >/,4 Uhr:

Halbe Preise. Halbe Preise.
Neu eiustudiert!

„Vater und Sohn ".
Lustspiel in 3 Akten von

Gustav ESnmnn.
Für die deutsche Bühne bear¬

beitet von Rudolf Presber.

Kasskiiöffnung3 Uhr. — Anfang
3.30 Uhr. - Ende nach 5.30 Uhr

Saiastag , 12 . Sept . :
Mail -coaeli -Ausfliige ab
Kurhaus : Vormittags 10.JO Uhr
Neroberg , Griehische Kapelle
(Besichtigung ) und durch Wies¬

baden (Preis 3 Mk.) .
Nachmittags 3.30 Uhr : Nero¬
tal , Waldhäuschen , Adamstal,
Fasanerie , Chausseehaus und

zurück (Preis 5 Mark).

11 Uhr Konzert in der Koch-
brunnen :Anlage.

Leitung : Herr Theod . Schäfer.
1. Ouvertüre z. Op.

„Das Glöckchen
<1s Eremiten " Maillart

2. Finale a d. Op.
„Euryantbe " C. M. v.Weber

3. Die Schlittschuh¬
läufer, Walzer E Waldteufel

4 Aubado Prin-
tanibre P . Lacombe

5 „M.imsel Angot ",
Potpourri P. Lecocq

6. Lob der Frauen,
Polka-Mazurka Joh . Strauss.

Ab 3 Uhr nachmittags:
Grosses Saison-Fest.

Von 3—4 30 Uhr:
Konzert

der Kapelle d. s Nass. Pionier-
Bataillons No 21 aus Mainz.

Leitung : Herr Kapellmeister
Otto Lischke.

PRO GRAMM:
1 Unter der Friedens;

flagge, Marsen v. Blon
2. Ouvertüre zu

„Dichter und
Bauer" Suppe

3. Toreador et
Anualouse aus
„Bai costume" Rubinstein

4. Fantasie aus
der Oper „La
Traviata " Verdi

5. Serenade , Valse
espagnoie Metra

6. Wiegenlied nach
dem Negerlied
,Ma suely headed
Babby“ Clutsam

7. Potpourri aus
beliebten Opern

Frankenberger
8. Die Mühle im

Schwarzwald Eilenberg
Etwa 3.30 Uhr:

Auffahrt mehrerer
ßiescn -Ballons.

Aufstieg in Abständen von einer
halben Stunde.

Automobil -Verfolgung
der Ballons

unter sportlicher Leitung des
Wiesbadener Automobil -Klubs,

E. V.
Wertvolle Ehrenpreise

im Gesamtwerte von
1000 Mark.

Die Konkurrenz -Teilnehmer
haben an dem Tage freien Ein¬
tritt . zum Kurhause und seinen
Veranstaltungen.

Von 4.30—6 Uhr:
Konzert

des städtischen Kurorchesfcers.
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Inner.
1. Ouvertüre zu

„Preciosa“ C. M. v. Weber
2. Furientanz u.

Reigen der seligen
G' ister aus
„Orpheus* C. Gluck

3. Fantasie aus
der Op. „Tann¬
häuser * R. Wagner

4. Marienklänge,
Walzer Joh . Strauss

5. Zwiegespräch
zwischen Oboou.
Klarinette J , Hamm
Herren : K. Schwarze und

R. Seidel.

6. Ouvertüre zur
Op. „Die weisse
Dame“ A. Boieldieu

7. Finale aus der
Op. „Ernani " G. Verdi

8. Ouvertüre zur
Optte . „Berlin
wie’s weint und
lacht * A. Conradi.

8 Uhr :
JDoppol -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Ugo Afferni,
städtischer Kurkapellmrister

^Kapelle des Nass. Pioni r;
Bataillons Nr . 21 aus Mainz.
Leitung : Herr Kapellmeister

Otto Lischke.
Programm des Kurorchesters :
1. Ouvertüre z. Op,

„Ein Sommer*
nachtstraum " Thomas

2. Arie aus „Rina 'do* Händel
ViolimSolo : Herr Konzert*

meister W. Sadony,
3. Intermezzo aus

„Naila* Deliktes
4. Polonaise Liszt
5 Vorspiel zur Op.

„Faust “ Gounod
6. Chor dar nor¬

wegischen Matrosen
aus der Oper
„Der fliegende
Holländer " Wagner

7. O komm mit mir
in die Frühlings-
naclu , Lied v. d. Stucken

8 Ouvertüre zur
Operette „Die
Amazone* v. Blon.

Programm der Kapelle des
Pionier Bataillons:

1. Treu zu Kaiser
und Reich, Marsch Warukeu

2. Ouvertüre z Op.
„Die Zigeuner : * Balle

3. Andalusiens schöne
Frauen , Walzer Schneider

Bobby
4. Nachruf an C. M.

V. Weber Bach
5. Piccolo ! Psin !

Psin ! Lied aus
der Operette
„Ein Walzertiamn “ Strauss

6. Ouvertüre Vas n-
tasena Hause

7. Fantasie aus der
Oper „Cavalleria
ru ticana " Mascagni

8 Hon Swet!

bei Lösung einer Tageskarte zu
4 Mk. in Zahlung genommen,
jedoch auf eine Karte nur eine
Tageskarte.

Tageskarten zu 1 Mk. und
Abonnementskarten berechtig,
zum Kurgarten nur bis 1.30 Uhr
nachmittags zu den Lesesäien
und dem Muschelsaale — Ein;
gang ab 130 Uhr : Türe rechts
vom Hauptportale — während
des ganzen Tages.

Bei ungeeigneter Witterung
fällt die abendliche Illumination
aus ; die Ballon: Auffahrten mit
Auto mobil;Verfolgung , Blumen¬
iest , grosser Ball mit Preisver-
teilung finden in jedem Falle
statt . Die Eintrittspreise bleiben
dieselben.

Stadt . Kurverwaltung

Noch itit dagewesener Erfolg!
i a ins h

das unerreichte Vortrags-
genie in ihrem grostartigen
Repcrtoir und das » vrigc
mit so stürmischem Beifall
aufgeuommcne Programm.
13889 Allsang 8 U»r.

Rauchen gestattet.
Lonntags -Nachmiltaas-Vor-
ftellung zu kleinen Preisen.

Familien-An̂e

Toves -Anzcigc.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht, daß meine liebe Frau , unsere treusorgen-
dc Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Maria Eul
geb. Wolf

gestern vormittag 9 Uhr, nach schwerem Leiden sanft
verschieden ist.

Im Nanien der traueritden Hinterbliebenen:
August Eul. 9209

Wiesbaden, den 1i . September 1908.

Die Beerdigung findet Sonntag, vorm. 11.30 Uhr,
von der Leichenhalle des Südfriedhofcs aus statt.

Danksagung.

W

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme
bei dem Hinscheiden unseres teuren Ent¬
schlafenen

Herrn Christian Biehn
sprechen wir hiermit Allen , insbesondere Herrn
Pfarrer Schüssler für seine trostreiche Grabrede,
der Verwaltung der städt . Wasser - und Dicht¬
werke und seinen Kollegen für das letzte Geleit,
dem Sängerchor des Turnvereins für den er¬
hebenden Grabgesang , sowie für die zahlreichen
Kranzspenden unseren herzinnigsten Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Paal May . Mainz

„ Emil Pc zold
„ Georg Spies

Willi . Krell und Frau
Kicliwrd Itielin.

Wiesbaden , 10. September 1908. ! '210

Täglich abends u. Sonntag
13872 nachmittags:

„Günstige Gelegenheit"
Um den Umzug nach dem neuen Friedhof zu erleichtern, verkaufe die

Grabdenkmäler
| zu jedem annehmbaren Preis . 13943,

Tel . 3838 . _ Fritz Decker , Platterstraßc 65.

Home !Paraphrase Nehl
9. Potpourri aus der

Operette „Der
Vogelhändler Zeller

10. Taunus -Rennen,
Auto-Galopp Lischke.

Abends:
Grosse Illumination.

Leuchtfon :äne. — Schein¬
werfer.

BIumentest
und grosser Ball.
Anzug : Gesellscliaft-toilette

(Herren Frack od. dunkl. R ck).
Tanz -Ordnung:

Herr Fiitz Heidecker.
Blumen - Arrangements:

A. Weber & Co., Königl Hof¬
lieferanten , Kunst - u. Handels¬

partner in Wiesbad n.
Oeffnung der Fe t- und Ball-

Räume ; 9 Uhr.
Während des Balles : Pr >is-

verteilung an die Sieger der
Ballonverfo gungs ; Koncurrenz.

Tagesfestkarten : 4 Mk. ; Vor;
zugskarten für Abonnenten:
2 Mk mit der Abonnements«
karte vorzuzeigen.

An diesem Tage gelöste
Tag -skarten zu 1 Mk. werden

«ärztliche Anzeigen

HOTEL 9215Yon der Reise zuriiekgekelirt
Dr . R ©ker 5 AdHheidstrasse 26,

Sllt-Isr 'elttischs Kultus-
Gemeinde.

Synagoge : Friedrichstrastc 25.
Freitag abends 6.15 Uhr.
Sabbatb morg nS 6.45 Ubr.

, Jugendgottesdienst
Sabatch M . ssaph

s Sabbuth nachm.
Sabbath abends
Wochentage morgens
Wodicntage abends

3.15 Uhr.
9.15 Uhr.

4 Uhr.
7.30 Uhr.
6.30 Uhr.

6 Uhr

Israelitische Knltus-
Gemeinde.

Synagoge : Michelsberg.
Gottesdienst in dSrcitag abendsab. ath moi gens
Sabbath nachm.
Sabbath abends
Wochentage tnorgens
Woche: tage abends . .. .

Die Gemeindebibliothek ist ge¬
öffnet: Sonntag v. 10—>0.30 Uhr.

0.30 Uhr.
8.30 Uhr.

3 Uhr.
7 35 Uhr.
6.30 Uhr.
5.30 Uhr.

Veränderung « im Familienstand
der Stadt Wiesbaden.

Geboren:

Nicolassfrasse 29131.
Besitzer:

Architekt Fritz A «*ens.
Allabendlich

Künstler-Konzert.
Sonntags 11 ' . Uhr

13891

Aut 5. Sept. dem Kaufmann
* Julius Rothschilde. T. Fanny

Äse. k . .Am 2. Sept. dem Stetnhattcr
Willy Weingärtnerc. S . Willi
Peter. ^

Am 1. Sept. dem Taglohner
Karl Besterc. S . Georg Adolf.

Aufgeboten

Am 7. Sept . dem Schriftsetzer
Friedrich Hertlci» c S . Karl
Friedrich.

Am 7, Sept . dem Lacktet crmcister
Louis Jumcau c. T. Margarete
Marie.

Zu dem am Sonntag , den 13 . September , nachmittags
stattfindcndcn

zamilien-Aurjlug
nach Sonncnberg, bei Mitglieder Köhler' „Kaisersaal" laden
wir hiermit unsere Mitglieder und Freandc dcö Vereins hoflrchst cm
9203 Der B orstand.

13. nnd 14. September:

grosse Isnrmusili.
iqr Reine Weine. — Prima Hausmacher Speisen.

ES ladet srcundlichst ein 9205
_ Karl Kicscv.

!« Hanno« Isar Sä
Moracn Samstag : Metzelsnppe.

wozu srcundlichst einladct 9219
'M» _ M. I » enl,

Zum Uleinen Laßno.rL 'ik"
Morgen Samstag : Nelrelsappv,

wozu srcundlichst cinladct 92LM. Bodensteiuer.

Fabrikarbeiter Heim. Dcgcuhard
in Mörsch, mit Anna Maria
Degenhard geb. Clatzmann das.

ObcrbahnhofS- Vorsteher a. D.
Albert Hei» in Potsdam , mit
der Witwe Emilie Gocbel geb.
Kaiser hier.

Laborant Karl Dietrtch Hetnrteh
Schäfer in Hönningen, mit
Anita Maria Kalle in Altena.

Sattler und Tapezierer Adolf
Mohr in Schierstem, mit
Auguste Haukammcr in Wolfen-
hauscn.

Zahntechniker Kurt Bauer ttt
Frankfurt a M , mit Wll-
hclminc Dicckmaim hier.

Büro-Diätar bei städt. Wasscr-
und Lichtmcrken Karl Külpp
hier, mit Kathar. Knapp hier.

Kgl. Obcrlcutirant Helmutb Block
hier, mit Maria Voigt hier.

Buchhalter Karl Schweizer hier,
mit Klara Kiehm hier.

Schreiner gehilfe Heinrich Klüben-
spies in Kelkheim, mit Katha¬
rina Grimm hier.

Kgl. Oberleutnant Hans HoD
manu in Mainz -Kastel, nt»
Minita Blume hier. w

Architekt Jakob Johannes W«
in Nctitztünstet, tmt . *au
Wilhclnttttc Biargarcte

Tünchermeister Christ Eram«
hier, mit Ella Andreß »
Sonneitberg. .

Metzger Gregor Fi,cherm LE,
mit Maria Kraft , hier.

Verwitweter Schrcmer Jod
Kilb in Sonncnberg, wü Klar»
Schallet- hier.

Zahntechniker Arno Jahn d
mit Margarete Otter b̂ r. ^

Chauffeur Martin Mai« «
mit Kreszentia OttmKa stw^

Küfer Josef Weis hier, mtt -wt»
Weber hier. , „f .„

Architekt Richard Hubel hter,
Elisabeth Haste hur. jj

Metzger Albert Bübrer hietz
Anna Weigand hier.

Schlosser Friedrich
mit Magd . Stoffel m

Verehelicht r
Am 8. September Postschaffner

Josef Gros hier mit Anita
Müller in Duisourg.

| Am 7. September Hausdame
Cecilic Dupuis , 49 Jahre alt.

Am 7. September Schülerin
Jobatmettc Becker, Tochter des
TaglöbncrS Emil Becker, 12
Jahre alt.

Am 9. September Marie geb.
Schttcider. Eheiratt de«
Privatiers Peter Weis, 75
Jahre alt.

Gestorben: -junria,
Am 8. September M \p

Tochtord-s Tagl-bnttS,^
rich Bernhardt , 4

Am 7. September
schnitzcr August
47 Jahre alt. iwni&(W

Am 8. September D'-nß/'M
Margarethe Kathartne
aus Laub, 20 Jahre

Kgl. Standesa«̂
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l» ■ ■ ■ Kiesbadener Fremdenbuch. ■ ■ ■ ■
Hotel Adler Badhaus , Langg. 42, 44 u. 4<i

Kuhn , Frau , Würzburg . _ Blankensten , Kauf¬
mann mt Frau , Köslin. — Greiner, Dresden.

Ji o t e 1 z u in neu eW Adle  r, Goethesir 16.
Petzold , Rektor , Elberfeld . — Diedericli mit

Frau , Bochum. _ Weinert mit Frau , Dortmund.
Maaldrud , Bankier mit Frau , Zutphen. — Höl¬
ter , Gispersleben. — Kette , Gispersleben. —
Bloch mit Frau , Newyork. — Weber, Kaufmann,
Bremen.

Belgischer Hof,
Spiegelgasse 3.

Jansen , Kaufmann , Köln . — Hermann , Fabri¬
kant mit Frau Selters. — Müsch, Landrichter
Dr. mit Frau , Saarbrücken . _ Dwald Fräulein,
Hachenburg.

Hotel Bellevue,  Wilhclmstr . 2(5.
Dreyer , Rentier mit Frau , Hamburg. —

Möllmann, Rechtsanwalt und Notar mit Frau,
Iserlohn . — Selrarmann Kaufmann mit Frau,
Stuttgart . — Fitz Gerald Frau , Newyork . — Po-
Ke, Frau , Newyork.

Hotel Bender,  Häfnergasse 10.
Pinnow, Fabrikant mit Frau , Spandau. —

Glöser, Kgl. Förster , Forsthaus Emmers¬
hausen . — Rosche, Frau , Halle . — Hahndorf Fr .,
Halle . — Schneider, Baumeister mit Frau,
Zwickau. — Selbmann, Baumeister , Zwickau, _
Junghammer Baumeister mit Frau , Zwickau.

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Volk, Kaufmann, Heidelberg. _ . Korneli , Of¬

fizier a. D., Köln . — Zabet mit Frau , Charlotten¬
burg . __ Zwanziger, Halle . — Zink, Kaufmann
mit Frau , Dortmund.

Hotel Biewer,  Sonnenbergerstr . 11.
Wilson, Frau und Fräulein Rentier mit Bed.,

London. — Happy mit Familie, St . Charles.
Hotel Bingel,  Nerostrasse V.

Koch, Köln. — Geier, Düsseldorf. _ Haller,
Düsseldorf . — Kellermann , Düsseldorf.

Schwarzer Bock.  Kranzplatz 12.
Hermannsdörfer , Kaufmann , Mannheim. —

Ebert , Kaufmann , Lahr . — Kanel mit Frau , Pe¬
tersburg , __ Müller Fräulein , Einbeck. _ Schal¬
lock, Knappschaftsarzt Dr. mit Frau Clettwitz.

Petersen , Bürgermeister mit Frau , Proesta.
Zwei Böcke.  Häfnergasse 12.

Volekmar Oberlehrer und Professor Dr. mit
Frau , Affenbach. _ Stange , Rentier, Chariotten-
burg.

Hotel Burghof,
Langgasse 21-23 u. Metzgergasse 30-32.

Klemensen, Kaufmann mit Frau , Hamburg.
.— Heller , Kaufmann , Wien . Lübschütz Kauf
mann , Hannover . _ Köhler mit Frau , Düssel¬
dorf . — Hackenbusch mit Frau , Köln. _ Schütz
mit Frau , Köln. — Steinheimer, Rechtsanwalt
Dr., Kaiserslautern . — Schweiger, Kaufmann,
Dresden.

Central - Hote  1. N:kn]asstr . 3.1
Hart je , Dr. med., Elberfeld. — Leythauser,

Kgl . Forstrat mit Frau , Landshut . _ Wille¬
münde, Ingenieur , Dien. _ Lippert, Pfarrer mit
Frau , Wolffleben . _ _ Prüser , Rechnungsrat Ober¬
lahnstein . — Gray, Privatdozent , Glasgow. _
PopeTt, Kaufmann , Warschau . — Haersoltz Zü¬
rich . — Arthur , Langebrück . _ Berger, Fabri¬
kant , Langebrück . — Wenker , Kaufmann , Neup.
>— Kleinschmidt , Amsterdam . _ Beck, Amster¬
dam . — Steppei , Elberfeld. — Boyns mit Frau,
Elberfeld . — Walfisch, Warschau . _ _ Stern,
Kufmann , Frankfurt.

Hotel und Bad hau « Continental,
Langgasse 36.

Siegert , Frau Rentier , Neuwied.
Ilotel  C o r d a n,

Nikolasstrasse 19.
Proll, Kaufmann Elberfeld. _ Broiker , El¬

berfeld . — Srkroepfer , Frau und Fräulein , Neun¬
kirchen . — Zender, Kaufmann , Wallersangen . —
Busch, Kaufmann mit Frau , Dortmund. _ Sasse
mit Frau , Potsdam . — Birkhan , Student , Lüttich.

Ho -tcl Dahlhei  in, Taunusstrasse 15
Hejmers , Amsterdam.
Da r m s t ii d t er H o f. Adelheidstr. 30.

Deck erb mit Frau , Belgrad. _ Gilmer, Spe¬
zialarzt mit Frau , München . _ Schulz, Oberzoll¬
revisor , Wesel.
D i e t e n m ü h 1e, (Kuranstalt ), Parkstrasse 44

Jacobsen, Kaufmann , Moskau. — Kauner,
Fabrikant , Klingenthal . — Coutanche, Kapitän
mit Frau , Jersey.

Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32
Boldemann, Kaufmann mit Frau , Berlin. —

Florian , Rentier mit Frau , Köln. _ Nothemayer
Kaufmann , Frankfurt . — Beyreuther , Limbach.
__ Peemöller, Hildesbeim. _ Heinemann, Kauf¬
mann, Bremen . — Hecht , Berlin. _ Ludwig,
Frankfurt . — Bau, Aachen. — Fischer , Leipzig.
_ Willenberg, Lübben. — Kraemer, Rentier mit
Frau , Muffendorf . — Waldeck, Kaufmann mit
Frau , Barmen . — Littuare , Linz, — Vorsdorf,
Niedei'breisig. — Höhn, Dresden. — Stahl , Inge¬
nieur , Bochum.

Eisenbahn - Hotel.  Rheinstrasse 17.
Sperber, Fräulein , Berlin . — Martins , Fräu¬

lein, Bonn. _ Mehl, Eschwege. — Klitsch , Re¬
dakteur , Leipzig. — Bofnitzer, Dr. med., Stutt¬
gart . _ Werner , Zahnarzt , Berlin. — Jodka,
Frau , Koblenz. — Trukier , Rentier mit Sohn,
Warschau . — Lehmann, Rentier mit Frau , Eilen-
fourg. — Menes, Direktor , Fulda. — Nugent,
Oberingenieur, Mannheim. — Seniig, Kaufmann
mit Familie, Köln. — Boy, Rentier , Brüssel. _
Hary mit Sohn, Paris . — Antonie, Paris, _ Kö¬
nigs mit Sohn, Düsseldorf. _ Schmidt, Berlin.

Englischer Ho  f . Krnnzpla' z 11
Schalit , Kaufmann , Petersburg . — Gure-

vitach mit Frau , Petersburg . — Schlesinger mit

Frau , Magdeburg. _ Held, Kaufmann mit Frau,
Paris . — Krinkin mit Frau , Lodz. — Neumann,
Kaufmann, Dresden.

Ho tel Epple,
xvörnerz' rasse 7. Ecke Kaiser Friedr 'oü-King.

Schmidt, 2 Fräulein , Dortmund . — Seitz mit
Frau , Dortmund . — Schäfer Baumeister mit Fr .,
Dortmund . — Pohl , Amtsanwalt , Breslau. —
Griethe, Frau , Dortmund.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Tappe, Idstein . — Schröder, Oberleutnant
mit Frau , Köln. _ Schröder, Fräulein , Köln. —
Haase, Kaufmann , Mannheim. —. Weber, Kfm.
mit Familie, Recklinghausen . — Weber, Frau
mit Sohn, Recklinghausen . — Steinberg, Kauf¬
mann, Elberfeld. , _ Goschen Haag . Christ,
Kaufmann , Frankfurt.

Misch, Redakteur Dr. mit Frau , Berlin. —
Czech, Zabrze. — von Sadler-Grün, Frau Kgl.
■Preuss. Hofopernsängerin , Pernau . — Tehling,
Lübeck.

Frankfurter  H <■>.f , Webergasse Z7
Godfreuy, Fräulein , Australien . — Boards,

Australien . — Boards, Frau , Australien.
Hotel F ü rstenhof,

Sonnenbergerstrasse 12 u. 12a.
Baron Eppinghoven, Ehrenmarschall , Coburg-

Gotha . Kamertski, Frau mit Familie, Peters¬
burg . Kamenski , Fräulein , Petersburg . —
Vansittart Fräulein , London. _ Wethered , Frau
London.

Hotel Fuhr,  Geisbergstrasse 3.
Sergulloitsch, Frau , Petersburg . — Golac-

tinoff Frau , Kusel. __ Vanhoyen, Fabrikbesitzer
mit Frau , Warschau . — Bauer, Frau mit Kin¬
dern, Kusel . — Bachmann, Frau , Salzwedel. —
Waldecker, Fräulein , Kusel. — Bordiert , Kauf¬
mann mit Frau , Weimar.

Hotel Villa Genua  n i a,
Sonnenbergerstr . 25.

Bogration -Mouchranskv , Fürstin , Petersburg.
— Bogration -Mauehransky , Prinzessin , Peters¬
burg . _ Grabbe, Frau Gräfin mit Familie und
Bed., Petersburg . — von Bösack, Exzellenz, Frau
General mit Bed., Petersburg.

Stein, Kaufmann mit Frau , Berlin . — Wip¬
perfürth , Kaufmann , Seckenheim. _ Herold Dr.
mit Frau , Kapstadt . _ Dahlmann Köln. _ Ha-
bcrland , Amtsrichter , Fulda . — Singer, Berlin.
_ Piepenbring , Köln. _ Haider , Bieberach. —
Ilartmänn , Fräulein , Wien. — Hirsehler , Nürn¬
berg. — Eggers mit Frau , Berlin. — Petzinger
Pirmasens . — Schoniann, Berlin . — Hoffmann,
Chemnitz. — Solinger mit Frau , Nürnberg . _
Brown mit Familie, Defi&nee. _ DolzautT, Bar¬
men. — Berner mit Frau , Helmstedt . — Roulet
Frau , Chaux de fonds. —.Meyer, Kommerzienrat
mit Frau , Nürnberg . — Larnim, Kaufmann , Köln.
_Moos •Swinemünde. — Kleinhaus , Limburg. —
Sourden Speyer.

II o i « i Hahn.  Spiegelgasse 15.
Weber, Sekretär mit Frau , Merseburg.

Hansa - Ilotel.  ilheinstrasse IS.
Kjihler, Direktor Grunbroieh . —- Rousset,

Frau mit Sohn, Havre . — Richter , Geb. Beg.-
Rat mit Frau , Oberkassel . _ Backhaus, Duis¬
burg . — Ludehaus , Barmen . — Dyekmans, Uer¬
dingen. — Thiemann, Baumeister mit Frau , Stee-
Ia. — Wolff, Fabrikant , Ascliaffenburg. _ von
Bechen, Kalk . — Wolff, Dr. med., lau bürg . _
Leisse, Fräulein , Elberfeld. — Luft Generalma¬
jor mit Frau , Berlin.

H .♦ o o ihenia ‘7 4
Tröller , Kaufmann , IBraunfels. — Maurer,

Nürnberg . _ Maurer , Kaufmann , Hannover. —
Vogel, Stuttgart . — Hcstermann , Lehrer , Edds¬
berg.
Hol ei H o h e n z o I 1e r n. Paulinemtr . u»

Kernpff, Grossh. hess. Konsul, Hamburg. _
Kiesel, Prof ., Berlin.

i ‘ ’ c I Holländischer  H
Rbeihbahnstrc zse 5

Stuctent Giessen. — Fritz , Lehrer , Mayen. _
Zillikeh, Mayen. _ Ruth mit Frau , Giessen. _
Menreuth , Kaufmann , Basel. — Schlesinger,
Kfm., Basel.
Vier > i - ? -■ bei -fr Fricdrlchn' 1

Poöf, Malines. _ Heursel-Deuivenrot , Gand.
— Heursel mit Familie , Brüssel.

Harstall , Frau Baronin , Mihla. — Hapoldt,
Frau , Ludwigslust . — Kohl, Rentier , Bernburg.

:v -erb  o f GAügusta-Viktoria -Bad
Frankfurterstrasse 17.

Ikada , Ingenieur , Japan . — Balabanoff, Pe¬
tersburg . Beit mit Frau , Hamburg.
l’ m i. t b o i e I Golde  n e K e 11 e, Gold". I

Hermann , Jüterbog . — ’Bauss mit Famile,
London. Chanfpion, Kunstmaler , Düsseldorf.
_ Essemark , Kunstmaler , Weimar . — Selicn,
Kaufmann , Berlin. — Kreski, Kaufmann , Brom¬
berg.

Kölnischer Hof,  kl . Burgstr . 6.
Nettelbeck , Fabrikant , Barmen . — Peonice,

Kammergerichtsrcferendar mit Frau , Berlin. —
Boxtrom, Bankdirektor mit Frau , Tanimersfors.
_ Albrecht , Reg.-Rat , Schleswig.

Badhaus zum Kranz,
Langgasse 56.

Tessmer, Berlin. — Kruming mit Frau , Li-
bau. — Hertlein , Oberstleutnant , Amberg.

Goldenes Kreuz,  bpiegelgasse 0 - 8.
Mleriscli, Kaufmann , Erfurt . — Frank Kow-

no. — Struck mit Frau , Hamburg . — Branz,
FräuUin , Hamm. — Simon Trier . — Trainer,
Perl ' -

Hotel Kronprinz,  Taunusst **«se 40
Lissauer , Kaufmann , Amsterdam . — Korn¬

gold, Warschau . _ Weisser mit Frau , Deroznia.
Hotel Krug,

Nikolasstrasse 25.
Plügge, Lehrer mit Frau , Witten . — Wolter,

Architekt mit Frau , Kiel. _ Goldschmidt, Kfm.
Mannheim. — Zimmer, Essen. _ Rosen mit Frau
Berlin. — Schmidt mit Frau , Berlin. — Barten,
M.-Gladbcäh. — Beese, F’retenau . _ Staude,
Leipzig. — Heinriehsbauer , Dahlhausen. — Fla-
chow, Dahlhausen . — Stertzing , Kaufmann , Kl.-
SchmalkaWen. _ Zeplier, Frau , Düsseldorf. —
Kreymeyer , Traben -Trarbach . _ Ritter von Zde-
kauer , K. K. Sektionflrat , Wien. _ Greve mit
Frau , Kiel. — Göst, Ing ., Berlin.

Hotel zur Goldenen Kugel,
Saalgasse 34.

Schade, Kaufmann mit Frau , Eisenach. —
Schade, Frau , Giespefsleben. — Simon, Fabri¬
kant , Mülhausen. — Hetze , Kaufmann , F’alken-
berg.

i' i' Oi  e ii n (J Mon
'•’V- C\ mv ? k

Klaassen,Amsterdam . Schlüter, Barmen.
_ Schlüter , Fräulein , Barmen . _ Schmitt -Rau,
Frau , Brüssel. — Simons, Münster i. W. — Müs¬
sen, Müüster i. W. _ü-  Neumann , Köln. — Hüter
Dresden. __ Epstein mit Frau , München. —.
Aron, Notar mit Frau , Antwerpen . — van Veld¬
hof, Fabrikant mit Frau , Haag.

Hotel Miner  via, Rheinstrasse 0.
Pickhardt , Kaufmann , Köln. — von Malder

■Brüssel. — Rammans mit Frau , Brüssel. — Ton-
nar mit Frau , Eupen . _ Schulte-Mönting, Frau
mit 2 Kindern , Köln.

Hotel Nas,n o U. Hotel  C e c 11‘ ■
fvaisrr Friedrich -Platz u Wilhelmstrasse
Kussmann, Rittergutsbes . und Oberleutnant,

Browina . _ Näckel , Berlin. — Overduyn-Hcyli-
gers, Frau Schriftstellerin mit Tochter, Haag . —
von Alphen mit Tochter , Rotterdam . — Biart
mit Frau , Antwerpen . — Hormus mit Sohn und
Courier, Bombay. _ von Platen mit Frau , Leip¬
zig. _ Popoff, Adovkad, Russland . _ Messer,
Dr. mit Frau , Metz . — Klatte , Frau , Bremen. —
Cate, Frau mit Tochter , Amsterdam.

Luftkurort Neroberg.
Kupzöw mit Frau , Petersbrg.

Hotel Prinz Nicolas,
\ -; .rVs -- r 29-31.

Kirstein , Kaufmann , Frankfurt . — Bäsch,
Chicago. — Magnus, Redakteur , Berlin.

H « - ' ■' i-tr- str 28.
Wismarer , München. — Bittner , Frau , Mün¬

chen. — David, Rechtsanwalt Dr. mit Frau,
Berg.-Gladbach.

\ >, t,  c nn r>v. Kirengasse TS
Thiele, Fabrikant , Rathenow . — Siegfried,

Fabrikant , Nürnberg . — Iiehtenthäler , Bürger¬
meister mit Frau , Langenlonsheim. — Löffler,
Berlin. — Müller, Rektor , Bonn. — Bode, Frl .,
Hannover . — Coburgei- Ing . mit Frau . Mülhau¬
sen. _ Wegele, F'räulein , Köln. — .Tanssen, F'rau
Köln. _ Baum Architekt , Karlsruhe . — Frei¬
sen. Ingenieur mit Frau , Hannover. — Riek,
Fräulein , Hannover . — Schiel mit Frau , Bonn. —.
Vroon, Frau Nürnberg.

Hotel Oranten.  Bierstadterstr . 2.
Knauff , Rentier , Moskau.

> nvulltT y '1 !"X
Sternburg , Breslau . _ Staufen , Fabrikant,

Newyork . — von Bemberg-FIammerstein , Frau
mit Söhnen, Flammerstein.

pariser  TI n > ^P'ecelcasse '<
(Bähr, Frau , Leipzig. — Bäbr , Rentier , Leip¬

zig.
- • * f, ti r ", Museumstr . 3

Danehille, Student , Lilly . — Cesse, Apothe¬
ker , Lilly. — Dujardin , Apotheker , Lilly.

Pfälzer Hof,  Grabenstrassc 5.
Otto mit Frau , Elberfeld . _ Schmidt, 2 Fräu¬

lein, Frankfurt.
7 ■- r , " <9n p a « t . hr>bof«tr . 11.

Suh, Waldkirch . — Schmitt , Koblenz. .—
Schmidt, Missionskandidat , Kleinlangheim.

v»>r****iras ««p 11
Amend, Mühlenhes., Runkel . — Leesden mit

Frau , Krefeld. _ Genscheid, Dresden.
Zur gute n Duelle,  Kirchgasso 3.

Bounaiid, Minton, — Meier, Postsekretär,
Rheydt.

■i i s i s a n ,

Gindra , Rentier , Wien. — Reidel mit Frau,
Heilbronh . _ von Schenk, Frau Gräfin mit Fa¬
milie, Meran. _ Vosz, Kaufmann mit Frau,
Brüssel . — Baron von Korff , Exzellenz mit Fa¬
milie, Petersburg . — Ceiciurano, Kgl. Rumän.
Gesandter , Belgrad. Kretschmar , Kapitänleut.
Cuxhafeii..

Mnhnli"1!«tr Hl
Jakob , Sekretär , Köln. — Menzel, Kgl . Reg.-

Bausekretiir mit Frau , Berlin. _ von Bentum
mit Frau , Köln. — Hansen , Ingenieur , Neuwied.
— nötiger , Plantagenbes ., Braunschweig. — Sei¬
fert , Berlin. — Stiefel , Limburg . — Korn , Rech¬
nungsrat , Betzdorf . — Hirschfeld, Sekretär mit

Frau , Erfurt . — Roeske Dr. med,., Königs¬
berg. _ Rausch, Oberbahn-Assistent mit Toch¬
ter , Ruhlnnd. — von Bentum, Rentier , M.-Glad-
bach. — Beckers, Köln. — Neumann, Berlin. —
Müller, Aachen. -— Pattermann , 2 Herren Kauf¬
leute , Bielefeld.

Iloicl Reichspost . .Nicolasstr.  16 —18-
Delhäes, Kgl. Oberförster , Niemfeld. _ Lo¬

renz, Erfurt . — Rubentrank Kfm. mit Familie,
Elberfeld ; — Prob , 2 Herren Kautleute , Elber¬
feld. — Becker, Kaufmann mit Tochter , Elber¬

feld. — Toteberg mit Frau , Bremen.
Fräulein , Ncw-Jersey . — Goldberg, Eerkhojj

Kauf manu
mit Schwester, Krefeld. — Ott , Rentier mit pa
milie und Bed., Kirn . — Williard , Oberng. nu).
Familie, Düsseldorf. — Iesscnko, Dr . med., ua.
nlo. _ von Rbyn mit Frau , Zeist . — Meyer, jr.
Grasdorf . — Zoller, Durlacli. — Pielen, prau

Töchtern, Düren.
Residenz -II  otic ],
Wilhelmstrasse I u. .,

Dupont , Dr. med. mit Frau , Paris.

Halley mit Familie, Schottland . — Melvilie
F'räulein , Schottland . — Brcukor Dr . med. nLj|
F’rau , Traben -Trarbach . — Lieg, Brüssel . __ y aa,
Dr . med., Limburg.

Hotel Hier,  Kraiiznlatz.
Kurtzleb , Frau Rentier , Dresden. — Schwa

gcr Rentier mit Frau , Linden. — Schäfer, An
dernach. — Becker, Frau Rentier , NI.-G!adbacE
— Zimmer, Krcuzbtirg. — Kbzenwaser, Fr»,
Rentier , Warschau.
liiti .- H et it. Pension,  Taunussir . jz,

Walter , Rechtsanwalt , Staines.
■‘1 17 3

Kleinermanu , Frau , Warschau . — Meyer mii
Frau , Lübeck. _ Köhau, Karlsbad,

Kraus , Oberarzt Dr., Mosbach. — Rottebohm
mit F'rau , Hamburg . — Daubresse-Steurs mit Fa.
milie, Wassnies. — Lecqo, Dr. med., Wassmes.
Maurer , Direktor , Baden-Baden. Amsinek mit
Frau , Hamburg . — Eisenreieh, Rentier mit Frau,
Dresden. — Schnridt, F'räulein , Newyork. _
Schmidt, Frau mit Bed., Newyork . __ Ebort, Fr.
Zwickau. —Gheshain , La Bruyen.

or i'rurnCrinlatz 2.
Trember, Oberiandmesser, Düren . _ Müller,

F'rau , Ronneburg . — Vetter , Kaufmann , Rix
dort . _ Winkler , Rentier , Hannover.

Hotel  R o y a 1,
Sonnenborgerstrasse 28.

Leipziger, Frau , Berlin. — Bon, Fräuieiu
Berlin.

*8Etv n ’■- H " i. e (. Bärenstrasse
Model, Kaufmann mit Frau , Warschau.

Schlesinger, Kaufmann mit Frau , Breslau. _
Lew, Frau , Bialystok . — Zaibert«, Lodz. _
Thumim, Dr .med., Luzern. — Prins , Kaufmann
mit Frau , Amsterdam.

K u r aii .sult D r. Schlos  s,
Sonnenbergerstrasse 30.

von Ustimowitze , Gutsbesitzer mit Frau, Pol¬
in w».

Sanatorium Dr. Schütz,  Parkstr . i
Lütters , Ingenieur , Petersburg . — Licbtmann

F'räulein , Kischinew. — Hof, Frau , Köln. — Hof,
FrWein , Köln.

Schützen hof.  Schiüzenhofstr . 4.
Deininger, Hof. — Deininger, F'räulein, Er¬

langen.
Seil di gsEden - Hotel,

Sonnenbergerstr . 8.
Rosenthal , Rechtsanwalt Dr., Leipzig. _

Ross, Rentier mit Familie, Hamburg . — Wer-
ringlaer mit Frau , Hagen i. W. — Biebricher,
Frau Direktor , Hagen . -— Rotmar , Leutnant,,
Berlin.

. v pi,e 'gpk  Hr -trixplnti! io
Wolinski, 'Kaufmann , Knihinin . — Hall, Prof

mit Frau , Göttingen , — Bartling , Fräulein , Goti
tingen . _ Selrin, Petersburg . — Keil , Frau , Mel¬
bach. Rütten , Prof ., Bonn.

Fl o t e I 1snnh  e , Hahnhofstf. 8.
Jacobi , Liandgerichts-Kanzlist mit Frau , Ha¬

gen. — Goertz , Stadtsekretär , Neuss . _ Specht,
Frau Rentier , Berlin. — Fahle , Dortmund . _
Hiddemann, Kaufmann , Dortmund . _ Grall mit
Frau , Ellingen. _ Heinemann mit Frau , Hagen.
— Schäfer, Oberamtmann , Göppingen. .

1 >'«' •: M 1 ' ' s'' 6̂.
Raisin, Kaufmann mit F' rau , Eupen . — Sei-

lieber, Kaufmann mit Frau , Elberfeld . — Nig
genbaum mit Frau , Elberfeld. — Fiedler , Worms
_ Engehnann, Fabrikant , Lüttich . _ Desteeke
Köln. — Pausel , Hofrat , Lomza. — Hofmann,
Frau Rentier mit Tochter , Nizza. — Assmann
mit Familie, BUdenscheid. — von Borke, Fräu¬
lein, Berlin. — Magnus, Bremen. _ Salaman,
Rentier , Luxemburg . — Wolff-Metternich , Frei¬
herr , Schloss Wehrden. —Sausen mit Bruder,
Bruyer.

II o t e 1 Union.  Neugasse 7.
Baumann mit Frau , Frankfurt . — Herbig

mit Frau , Offenbach. _ Haake , Bildhauer mit
Frau , Düsseldorf. — Winz, Student , Neuwied. —
Franke , Student , Neuwied. _ Ohl mit Frau
Hanau . — Haidgen, M.-Gladbach. — Kling, Chens
nitz ., — Paus , Duisburg.

Viktoria - Hotel u. Badhau®
Wilhelmstrasse 1.

Kalinowsky, Dr. med., Moskau. _ Nichtm
Direktor , Helsingfors . Kreuzfcerg, Ahrweiler.
— de Bie mit Frau , Antwerpen. _ Beelen mit
Frau , Antwerpen . — Mack, Fabrikant , Lud

wigsburg. — Telders. Roermond. _ Morian mit
Frau , Neumühl. — Timm mit Frau , Berlin. -
Gorris mit F'rau , Amsterdam.

,iot <- . o g e I, Rheinstrasse 27.
Locher, Strassburg . (Fränkle , Triberg- —

Hochheimer, Höchst. — Waldhauer , Köln.
Hotel Weins.  Bnhnhofstrasse 7.

Rose, Berlin. — Schnell, Krefeld . —
ler, Deidesheim. — Jacobi , Probstzella.
Westfälischer Hof, .Schützenhofstrosse 3-

Liausberg mit Familie, , Radevormwald. **
Nusshaum mit Frau , Köln. —. KJiegenbül, Eon
don. — Busch, Frau mit Tochter, Castrop. j

Hotel  W i 1h e 1m a • SonnenbfcrcrHr . 1
Hertmann, Apotheker , Kursk.
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510699 843 62 78 98 937 8 5 086 76 212 (300) 492 (1:0080)
536616(300) 63 793 94 903 27 9 6453 670 746 895 955 0 7120
«3 540 54 (800) 70 658 (300) 890 943 9 8205 300 461 83 546
524(10000 ) 99048 87 435 561 771 835

100108 44 487 522 973 101028 37 240 382 711 863
102199 331 452 83 625 51 813 86 10 3009 154 443 655 832
■ 71 904 89 10 4039 174 430 652 90 690 892 948 105155

S7257 504 969 10 6064 86 120 81 270 402 603 12 664 936
107021(300) 254 894 954 10 8613 (400) 711 833 71 973 (3Ö0)
100045 769 804 980

110141 296 381 90 749 50 111060 289 635 63 93 998
112002110 (300) 87 253 62 456 69 525 609 68 783 897 113 21
67 500 652 711 852 81 114009 146 379 527 793 840 6^ 908
37(300) 115275 395 532 831 70 927 116169 395 719 117064
120 79 213 333 37 63 65. 485 98 680 725 33 )0) 37 849
118109 254 607 646 727 834 118280 378 413 56 567 703 47
91858 90

120067 72 678 83 720 25 801 949 121154 445 534 747 92
122046 170 257 71 440 66 617 887 123180 276 384 439 508
(2796 124504 61 (300) 606 793 125133 302 22 604 29 72
(62909 88 126180 219 73 99 311 69 449 68 671 716 922
127023 199 (300) 233 497 874 (300) 923 1284 =4 931 129195
298740 804 969

130303 683 671 927 (300) 72 131012 (500) 86 143 (300)
9 243 787 132200 67 70 915 72 13 3018 83 235 68 488
566723 823 964 13 4034 61 134 (300) 95 209 569 608 89 759
135177(600) 327 85 491 (400) 611 650 788 888 13 6093 500
3084 667 757 850 71 (300) {3 7 037 102 367 640 98 708 50 62
138011 86 432 690 735 860 130157 322 403 46 60 699 633
164(300) 252 65 803

140780 982 141075 302 547 789 934 83 142084 144 308
418 503 670 143619 852 144024 130 327 490 (300) 14 5 065
189 200 18 407 79 624 801 917 146100 477 604 33 779
14 7361 (400) 402 603 632 735 33 809 148055 (300) 149 237
405 652 722 809 149249 331 547 718

15 0268 354 (400) 461 62 (300) 534 665 918 82 151377
462 926 (300) 15 2279 338 503 79 94 714 847 81 902 68
15 3053 156 233 374 675 94 831 40 15 4255 66 319 (300) 646
60 73 731 15 5 019 55 68 155 335 96 403 (300) 652 94 734 (400)
15 6409 610 26 766 76 15 7055 318 400 37 50 680 (1000) 730
83 826 980 15 8336 55 15 9373 471 (300) 512 611 66 (600)
731 860 970

160007 15 26 183 96,352 955 161030 52 105 17 293 337
42 73 640 723 16 2330 563 644 737 311 (300) 982 163095
274 484 (300) 651 (3000) 761 806 164143 65 383 408 643 94
912 93 16 5008 312 55 60 461 504 27 64 897 16 6044 09 188
226 82 361 485 (1000) 788 94 187129 308 61 575 613 99
16 8059 354 454 516 619 910 11 {69170 229 46 79 91 312 16
35 (300) 414 (400) 549 683 99 777 832

170068 163 791 889 (300) 171065 223 93 320 404 67 514
692 347 71 17 2022 583 656 915 21 17 3058 91 400 607 92
615 174115 336 733 940 17 5012 33 51 55 120 80 257 493
17 6340 43 644 62 774 804 947 17 7026 51 68 263 91 93 433
60 632 817 90 178149 ( 0 0 0 0 ) 209 302 466 (1000) 72 623
17 9607 853 988 98

180 )41 230 87 618 24 746 928 39 43 74 (300) 181252 371
76 443 596 749 874 923 36 182 015 228 457 596 635 870 920
78 (300) 93 183504 42 794 966 184341 429 513 24 764
18 5385 (500) 94 503 74 791 850 57 903 186090 292 430 643
853 (300) 187135 444 53 786 831 981 188123 47 221 351 520
799 189142 301 610 626 (500) 762

100002 136 333 408 (300) 644 709 51 (800) 810 68 940 65
76 191145 483 91 612 32 690 810 192204 335 547 628 94
713 892 975 94 193062 324 551 816 194192 238 377 585
720 854 960 195049 93 163 218 62 318 63 467 76 670 747 76
805 19 6257 445 742 19 7001 238 385 606 709 902 198233
76 304 479 92 667 605 20 30 65 861 994 19 9342 49 454 92
605 19 51 61 683 998 1

2 0 0243 353 (300) 92 608 89 94 869 911 201179 SS 433
608 59 89 725 30 877 2 0 2690 916 43 2 0 3107 312 561 77
611 822 46 2 0 4022 541 633 741 90 890 91 20 5166 288 445
517 863 2 0 6223 632 57 2 0 7 417 42 60 611 68 85 959 99
2 0 8 072 139 679 96 823 28 919 55 2 0 9545 (300) 740 (300)
69 (3001 891 903

210791 211022 46 102 63 287 403 68 872 96 959 (400)
21 2077 142 217 24 386 424 608 899 (400) 913 28 (400) 53
21 3069 179 501 766 70 881 21 4062 363 71 486 532 647 68 707
825 21 5232 (300) 47 59 492 615 95 21 6220 52 882 997
21 7196 299 315 551 54 648 804 6 S 21 8285 303 4 636 966
21 9085 277 483 637

220166 SS 502 741 53 66 996 221162 70 375 429 578 674
819 2 2 2091 366 76 963 2 2 3037 234 785 808 67 2 2 4267
91 (400) 483 671 94 782 955 2 2 5148 201 377 91 431 641 760
66 (400) 2 2 6021 44 445 51 77 (300) 2 2 7 214 350 598 (300)
703 41 61 83 839 901 22 8041 67 65 260 384 4S7 801 970
229105 604 843

2 3 0026 43 266 (500) 3337(1000) 439 736 2 31084 161 84
236 304 66 404 692 (300) 951 23 2472 620 25 51 727 997
2 3 3046 69 621 861 2 3 4025 (300) 62 199 426 62 540-71 674
(400) 94 755 800 2 3 5061 94 123 335 62 64 43S 78 94 734 805
2 3 6004 156 430 552 620 717 2 3 7054 83 203 489 598 605
804 69 909 (300) 2 3 8042 49 180 512 14 621 907 2 3 9064
169 276 366 70 92 701 973

2 4 0302 516 870 992 241369 421 37 670 392 2 4 2035
182 231 37 390 472 692 2 4 3047 73 306 91 455 2 4 4712 34
86 808 938 93 2 4 5102 9 36 75 88 289 380 453 751 810 19
2 4 6049 314 688 643 784 924 42 (300) 24 7 007 360 574 606
709 38 71 2 4 8089 465 989 249193 342 475 (300) 920

2 5 0123 (300) 39 740 94 2 51120 215 304 90 530 788 896
924 35 73 2 5 2266 75 91 312 6S9 702 18 806 22 2 5 3004
Ido (400) 387 527 795 800 916 2 5 4078 144 254 393 434 56
682 878 901 2 5 5002 38 106 92 279 524 717 30 864 943 69
2 5 6116 57 80 269 416 71 605 (300) 650 752 853 997 2 5 7 055
167 201 43 82 84 (500) 93 592 918 2 5 8157 610 11 59
2 5 9072 (400) 126 376 90 530 54 641 773 (300)

2 6 0310 (300) 702 2 61015 120 2 6 2387 (300) 528 31
2 8 3355 557 78 621 63 76 2 6 4043 148 69 97 605 26 2 6 5270
385 459 611 752 800 36 2 6 6012 132 89 95 291 302 64 84 476
592 696 777 918 2 6 7026 189 520 793 891 2 0 8014 (300) 71
313 4=9 812 2 6 9006 95 112 240 725 64 920

2 70121 292 894 404 (300) 582 618 746 82 827 97 2 71654
727 2 7 2111 40 542 91 736 824 30 948 2 7 3 64 (400) 140 77
228 341 527 647 320 2 74 =66 840 66 97 98 930 2 7 5072 442
63 98 652 2 7 6021 107 42 350 63 70 402 532 894 2 7 7184
(300) 94 (500) 387 450 504 77 619 813 2 7 6083 105 354 648
94 6 0 940 2 7 9007 323 894 908

2 8 0276 643 771 803 4 23 2 81330 596 693 913 49
2 8 2054 63 278 419 678 846 58 76 2 8 3027 83 129 83 216
421 2 8 4 345 49 511 37 57 639 742 820 2 8 5022 140 46 89
660 838 909 2 80211 57 510 627 769 2 8 7245 SS 309 420 20
633 620 740

319 . König ! . Preuß . Klassenlotterie.
3. Klasse. 2. Ziehungstag 10. September 1808. Nachmittag.
Nur die Gewinne über 144 Mk. sind in Klammern beiges.
(Ohne Gewähr. A. St -A f. Z .) (Nachdruck verboten.)

123 65 90 225 346 690 93 775 957 1095 157 455 522 89
(309) 603 82 (400) 780 877 (300) 2093 104 37 64 382 497 691
731 973 313 24 264 625 825 41 46 4044 12) 338 927 54 (300)
65 87 5332 605 815 936 6198 304 413 615 57 760 77 961
7044 81 97 104 208 44 3S0 97 462 89 657 94 625 778 840 918
22 23 (300) 47 8199 283 382 91 714 947 (1000) 9175 393
645 54 915

10026 336 451 577 607 726 77 870 11104 238 325 652
79 83 866 12032 102 24 26 43 839 13166 247 96 633 98 709
817 52 14005 86 126 91 97 729 89 15003 54 213 512
16087 119 257 (400) 68 97 407 95 618 304 38 49 17089 258
(300) 96 313 (400) 53 890 18073 89 521 36 837 19352 86
90 420 621 (300) 86 766 891

2 0086 226 78 499 812 74 94 905 21168 89 238 63 375
615 70 72 2 2340 739 838 965 2 3013 89 94 465 577 914
(3000) 21 24053 (300) 73 159 203 322 66 404 677 732 94 812
25 2 5 261 411 69 558' 26047 229 431 34 760 997 2 7 038 66
81 170 (300) 463 2 8045 52 231 34 73 302 422 99 710 801 21
(300) 94 2 9005 105 67 77 217 428 809 68

30063 82 169 298 488 613 37 41 839 932 70 94 31104
89 309 483 656 624 780 91 988 3 2014 45 70 81 162 98 485
706 42 3 3056 156 240 79 480 914 90 3 4029 428 652 720
84 865 911 35141 226 (300) 66 (300) 402 81 547 706 3 6321
(300) 53 -449 563 622 59 74 774 901 3 7302 419 25 648 816
34 72 (300) 3 8011 166 299 329 414 (300) 509 774 939 (300)
39140 413 699 727

40294 345 465 66 (300) 85 511 633 834 903 22 98 41129
91 202 35 63 376 450 653 610 30 726 849 92 940 4 2025 44
181 95 205 560 650 751 801 43235 (300) 631 753 70 804 986
44167 349 432 60 587 649 4 5160 459 565 (300) 768 935 46
46205 659 844 903 45 (300) 65 4 7285 462 648 81 912 29 86
48238 574 930 4 9283 448 52 56 517 54 698 773 871 949 77 90

5 0236 493 554 607 25 728 51243 412 708 880 960 5 2058
149 386 671 98 846 60 5 3354 662 744 807 44 5 4074 261
495 599 86a 77 5 5115 77 79 238 453 707 (500) 66 362 931
5 6507 759 5 7321 58309 24 419 54 695 653 797 806
590 '2. 83 170 82 231 46 55 340 87 483 850

00053 412 636 64 61271 73 93 469 885 945 62829 61
200 58 437 616 97 749 (400) 72 6 3095 357 420 48 93 871 89
64023 32 172 (4001 97 969 6 5 030 392 545 6 6086 371 589
730 958 (300) 90 6 7 051 83 156 93 227 609 89 669 747 922 57
68125 73 615 796 6 9028 43 411 654 (300) 794 802 905

7 0248 396 865 909 19 71227 344 766 97 7 2056 214 338
411 16 31 64 605 753 64 7 3146 395 577 704 930 7 4263 87
(500) 300 565 615 821 75106 711 7 6833 7 7389 527 759
7 8218 326 434 74 692 93 640 48 (400) 816 991 79011 38 94
118 310 787 956 71 98

8O0G9 345 509 620 26 39 965 81480 850 983 8 2073 337
SSO 83019 (300) 91 191 534 95 8 4016 527 28 62 645 789
357 64 8 5116 244 (300) 563 727 824 66 926 86155 72 227
769 803 91 8 7028 670 787 824 949 88173 203 79 341 445
65 605 643 851 (300) 8 9208 363 99

90302 11 80 515 696 841 63 91099 233 SO 462 (600) GS
557 727 936 9 2070 166 93 214 91 451 384 998 9 3003 91
151 314 404 22 661 722 23 (300) 94055 134 277 362 65 515
616 71 991 95145 88 310 466 525 791 858 (300) 997 9 0142
248 575 79 622 67 734 53 918 9 7343 71 663 763 (1000) 73 77
857 992 9 8239 374 561 90 606 77 729 830 32 9 9065 173
(300) 206 311 420 643 870

190001 7 73 258 (600) 344 740 (300) 93 954 101074 386
404 613 873 996 10 2075 633 806 971 103104 66 365 (300)
617 737 824 918 29 104289 493 648 764 959 64 68 10 5 004
112 42 (400) 48 494 728 44 55 333 961 106027 47 74 221 69
399 661 73 640 765 805 10 7 053 230 438 563 930 41 108078
108 364 501 95 687 941 10 9244 95 416 687

110052 101 225 53 95 469 75 532 86 765 87 111112 344
467 68 528 914 112074 251 482 642 799 992 93 113019 142
87 283 313 (300) 407 57 77 539 927 31 114231 63 414 44 638
301 927 71 82 115322 81 519 83 84 646 997 118086 117153
333 69 519 56 651 729 963 118539 65 81 119226 62 (300) 471

12 0345 74 87 89 427 760 75 94 (400) 854 60 (10 0 0 00)
61 96 978 121017 36 62 107 (300) 47 60 94 247 75 418 27 665
940 122198 283 392 691 851 94 123197 348 556 727 (1000)
885 934 96 124100 (300) 48 263 (300) 69 327 456 628 38 57
708 925 56 12 5025 33 85 296 526 893 916 12 6071 96 218
365 643 605 769 96 12 7226 333 (500) 504 649 863 (1000) 91
911 (300) 42 12 8082 210 31 37 578(400) 604 12 9251 54 461 766

13 0077 191 225 719 906 77 131013 165 411 719 74 691
93 (300) 983 13 2250 310 562 83 697 (300) 781 965 13 3081
126 446 572 928 134 068 82 (400) 85 158 74 405 24 49 629 37
688 877 13 5 051 300 21 545 850 (400) 980 13 8263 339 91
572 729 (300) 32 967 84 13 7 084 237 62 312 468 85 839
138102 61 356 442 691 729 54 840 66 (300) 61 953 92 139183
213 (500) 65 409 595 718 (500) 814

140096 294 432 726 141396 603 40 614 46 68 762 881
142107 419 46 699 760 803 41 143142 317 23 412 703 84
824 (300) 144256 671 879 145177 303 493 (300) 730 146055
166 349 601 68 762 75 147033 294 311 68 98 668 979 148210
419 (500) 637 (300) 69 721 67 (1000) 867 919 70 149291 (400)
721 66 822

150129 430 59 (400) 652 961 151023 494 (300) 531 603
8 (500) 754 78 824 952 SO 15 2769 153147 220 486 §17 43
643 73 90 822 15 4246 99 411 16 633 (300) 627 7© 995
15 5080 245 503 70 74 81 612 754 877 156080 177 278 314
603 652 15 7006 112 428 646 158053 (300) 70 148 425 619
693 97 972 15 9008 (300) 72 177 (400) 004 83 310 60 89
616 743 (1000)

180366 415 34 543 54 836 91(300) 951 63 161008 93 282
839 950 73 16 2020 332 622 750 836 57 68 916 163085 231
406 651 650 758 833 973 164282 818 735 165106 270 380
456 16 6061 199 548 709 167078 111 488 99 565 609 784
854 80 96 962 168108 (300) 264 383 494 752(1000) 78 83 927
169 048 56 230 99 515 32 47 91 667 63 760 800 50

17 0029 126 246 95 613 31 718 897 923 171080 217 668
750 838 952 17 2363 521 676 173036 82 343 63 648 918 43
174029 70 179 500 713 17 5085 194 201 33 77 343 611 802
42 17 6002 75 133 90 210 60 70 (400) 394 402 50 703 17 7056
325 178184 251 397 451 93 (400) 713 93 9äl 179324 445 45
63 666 711 814 25

18O020 21 128 29 87 580 695 847 65 73 92 912 181265 (400)
445 557 793 913 182094 356 902 32 64 183198 537 653 978
184148 212 63 585 98 602 888 93 185364 72 77 483 803 915
38 186052 295 346 404 520 28 51 860 77 908 15 18 7075 352
74 188106 212 39 455 594 604 733 845 199040 164 234 83
331 438 71 547 63 (1000) 796 947

190097 137 30 404 89 696 676 833 191341 85 724 64
(500) 892 (400) 192086 265 392 435 786 193396 622 723
842 45 91 941 194168 (500) 335 402 619 807 (500) 72 86 953
19 5 205 25 98 99 492 196078 401 698 753 19 7345 68 72
632 34 833 930 19 8095 381 702 199816

2 00118 (300) 63 337 64 (300) 443 566 707 (400) 10 919 35
201141 631 (500) 35 929 (400) 20 2088 167 (500) 74 83 (400)
464 (300) 81 (400 549 970 2 03124 (300) 435 (300) 45 (5000)
60 86 839 2 0 4024 41 237 393 23 435 55 81 721 910 60
20 5142 243 66 310 433 571 78 934 206231 491 717 207044
193 364 91 402 664 827 928 2 0 8041 290 443 46 617 (1000)
21 68 62 99 721 801 .958 2 09183 253 92 350 608 937 72

210202 13 675 745 848 211130 350 78 501 40 670 954 78
21 2141 75 243 62 64 446 529 76 625 733 95 847 21 3103 267
345 552 (400) 928 (300) 21 4084 336 784 835 84 21 5019 435
864 910 37 61 21 6205 31 312 530 664 80 759 21 7183 806
87 437 61 596 657 21 8030 105 520 745 871942 (300) 219214
23 310 14 462 717 (500) 42 815

2 20103 259 307 21 84 573 319 67 911 221087 288 65
477 627 28 37 885 951 2 2 2231 33 331 496 533 so 733 825 28
228330 506 36 84 997 224038 96 176 202 333 37 .410 78
609 39 335 36 973 2 2 5 241 386 440 569 873 912 2 26121 92
204 360 539 617 743 97 310 43 2 2 7 245 510 15 709 70 81 935
49 76 77 2 2 8326 486 558 (300) 633 62 2 2 9099 (400) 190
445 561 611 (600) 67 955

2 3 0102 337 467 760 95 2 31145 95 225 91 378 859 934
232071 119 289 906 233116 80 287 713 964 234008 30
521 722 2 3 5 215 82 432 90 520 25 44 751 942 45 2 3 6079
223 51 307 653 610 81 895 2 3 7 532 80 705 848 912 2 3 8047
523 83 608 84 708 906 38 2 3 9303 20 28 534 73 687 830

240148 568 775 241169 242 89 489 92 689 92 619 68 75 879
927 242347 400 31 967 243022 130 337 43 778 954 244165
337 40 440 657 82 2 45116 79 215 42 316 20 428 50 632 89c!
988 2 46142 291 557 72 754 867 93 2 4 7038 60 125 327 437
659 89 752 924 248070 154 (300) 82 428 698 807 951 64
249030 136 43 215 23 45 667 81 896

2 5 0143 442 744 2 51223 81 87 365 650 60 637 752 849
(500) 89 252105 643 253106 (400) 609 254312 457 58
699 707 842 963 2 5 5 006 31 40 345 62 494 830 940 63 67 91
256083 84 607 914 257047 515 258210 445 599 613 86
738 2 5 9664 723 886 901

2 6 0301 496 524 772 894 2 61029 100 48 302 888 915 19
2 6 2364 84 540 716 40 2 6 3081 190 99 236 396 516 610 930
(300) 2 6 4075 173 455 695 815 51 2 6 5021 117 23 68 216
(400) 393 488 528 796 801 22 40 (500) 2 6 6052 125 202 395
465 570 99 623 60 (300) 774 820 (4001 2 6 7037 224 353 427
28 2 6 8090 116 404 (300) 5 625 743 2 8 9043 420 671 703
61 852

270 *67 70 760 913 271004 SS 70 185 247 324(500) 81 443
666 971 2 7 2799 825 972 2 7 3213 308 16 (300) 92 (6000)
838 9)4 274164 376 620 275447 49 875 276093 183 368
499 592 643 827 2 7 7139 231 33 309 481 98 624 828 98
2 7 8095 493 585 665 762 79 804 901 2 7 9010 11 136 316 421
523 610 (300) 51 993

2 8 0290 434 71 87 99 516 55 631 67 86 281055 (300) 325
608 886 2 82157 207 606 953 77 85 2 8 3423 699 779 2 84161
504 48 676 786 917 69 2 8 5 030 37 414 563 979 2 86132 84
264 655 603 8 796 919 96 2 8 7127 288 (400) 453 719 813

Die Ziehung der 4. Klaffe begimit am 9. Oktober er, -

Verlangen Sie nur:

Plüilrip“ Ar I„neinm nLJji 1
25 Pf. pro Stück.

^aenabmungen weise man zurück.*

Müls Mutti Serke KhötIIsM,

Charlottenbnrg , Salzufer 16.
Abteilung Lano ’in-Faurik , Mminikenfelde.

13951

Kohlen Offerte.

Wilissige Marken,

stasien - preise.

In loser
Fuhre frei
insHaüsbci
;ct. 20 Ztr.

rer Ztr.
Mk. Pf.

stußkohlen-KörnungI tt. II 1 45 1
Do. Do. III . 1 40 1

Stückkohlen, gestebt . . . 1 50 1
Lestmeiierte Kohlen, zirka

«0 % Stücke . 1 1
Gew. melierte Kohlen, zirka

*/s Stückeu. 1/z Nutz III 1 40 1
Nußrohlengriesaus gew.

Nußkohlen, ausgestebt I — I
Teste belg. Anthraeitkohlen-

Körnnng II . . . . . 2 15 2
Teste belg. Anthraeitkohlen-

Körnnng III . . . . . 2 — 2
K-cks-Körnnnq II,

40 60 mm . . 1 80 1
Traunkohlen -Brikett

(Marke Union) . . . . 1 05 1
^einkohlen-Brikeits . . : 1 SO 1
Giform-Briketts . . . . 1 50 I
Tannenholz , ge chnittcn u>ld

gespalten, per Sack
Mark1.23.

Verwiegungen amtlich unter Garantie für
Netto Gewicht.

.... t Ich nehme Veranlassung, darauf hinzuwciseu, dah die von mir
l'°fcrtcn Kohleit an Qiialität und Vorzügen, wie auch m ihrer Auf.

jjeitmig, den von dem sogenannten Kohlcnrrng ffc

Bei Li fevtmg in
Säcken frei Keller.

1- 15 Ztr.
Mk. Pf.

16- 30 Ztr.
Mk. Pf.

60
33
63

30

53

13

30

13

03

15
65
65

1
1
1

1

1

1

2

2

1

1
1
1

50
45
55

40

45

05

20

08

85

10
55
55

!f

Lmfenstrasrc 24.

wirkt ein zartes, reines Gesteht,
aongcs, jugcndfrisch. Aussehen,
weiße, sammetwciche Hant und

blendend schöner Teint.
Alles dies erzeugt die alleiir echte

SteiKenpIenl-Lilienmildissito
von Bergmann & Co .,

Radebenl, a St. 50 Pf bei:
Otto Lilie; A. Cratz; W.

Mackicnbeimer; (?. Portzchl; (5.
W. Porhs Nachf. ; Ernst Kocks;
Robert Sanier ; H. Roos Nachf. ;
Ehr. Tauber ; Hugo Alter;
Jakob Minor ; O . F. Mtstätt .-r
Wwc., Pafr . Hof-Apotheke. Fritz
Bernstein 13605

Straußfcdcru-Maiulfaktur

Blanck,
Fricdrichstratze 29,

7 £ toä.  13793
Fortwährend Eingang

Pariser Neuheiten.
,neuern, Heiner.

«!.Melis,Biuiee
Doosn.Ms.

Detail zn Engrospreisen.

Kclomalwaren-
Einrichfungen,

Theken, Regale, gut gearb., kaufen
Sie billig Marktstraßc 12, Vdh. 1,
bei Svälb 14037

Iweischcn
iü Pfund 85 Pfg .,

sowie stets frisches Ob 't und
Gemüse in reicher Auswahl zu
haben Wellritzstr . -3 , Torfahrt.
9171 M . Mohr.

von jetzt ab wieder täglich frisch
empfiehlt 9092

Schwcinemctzgcrei von
Peter *Fi or >y,

Kirchgaffe 51.
Tapezierer empfiehlt sich im

Neu -Anfertigen , sow. Aufar-
beiien v. Möbeln u. Betten in
u. außer d. Hause gut u . bill.

Fr . Schwalbach , 13946
Nerojtr . 34, Hth . p. r.

Uhren
repariert fachmännisch gut und
billig 13714

Fr . Seelbach , Uhrmacher,
32 Kirchgaste 42. _

Burg Rhcinsels. 9134
Hellmundstr .' 6. Hellmundstr . 6.

Ta'lllilslißenMtmM.
Eigene Kelterei. Karl Sapp.
Man verlange Schreibmaschine

„Mignon ",
(Preis Mk. 100) auf Probe bei

A . Horn , Luisenstr. 41.
13821

UtnzQjeM
Römerberg 3. , 9140
Berühmte Phrenologin,

Bleichstr. 21,2 r-, n.d.Woche 9166
Täglich frischen sclbstgekelterten

Apfelmost empfiehlt Hirse,
Saalgaffe 38 9041

Knzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2.20,Brennholz,

per Ztr . Mk. 1.40
liefert frei Haus 14040

Heb . Bf ienier,
, Dampfschreinerei,

Dotzneimerstratz « 96.
Tel. 766 . Tel. 766.

Einwickelpapier
für Bäcker , Metzger , Kolonialwarenhändler nsw
hat fortwährend in guter Qualität billig abzugebcn:

Verlag des
„Wiesbadener General-Anzeigers,"

Mauritinsstratze 8.

Goetheschule , Offenbacha, M.
Privatrealschirle , verb. mit Vorschuleu. Pensionat.

Reisezcngniffc berechtigen für Den einjährig freiwiUigen
MilitärDienst . Mäß. Pensionspreis, gute Verpflegung und

'gewissenhafte Bcaufsichtigung- Prospekte durch die
H. 5 Direktion.

Erfolgreich
®unö

Billig
inserieren Sie bei Beachtung der Rückseite

dieses Gutscheines im Werte von



Wiesbadener General-Anzeiger.

Neuestes ModellBifix“

Korsetts

99
mit vier Strumpfhalter »,.

Unerreicht im Sitz. Hocheleg. Form.
Macht schlank und graziös.

Allein -Verkauf für Wiesbaden.
Deutsche ,
Amerika « .
Französ.
Englische

Spezialmarke: „Merkel ".
Allseitig als vorzüglich anerkannt. Nach
hygienischen Grundsätzen gearbeitet. Bequemer,
tadelloser Sitz. Vollendete Form. Eleganz

und Haltbarkeit.

Anfertigung nach Mass.
Answahlsendunge ». — Reparaturen . — Fachkund. Bedie-
18729 i»«ng . — Anprobierzimmer.

Amerikamfch . Korscttsalon

A. Merkel,
2 Schützenhofstr. 2 Ecke Langgaste.

Siefert zu billigsten Sommerpreisen

Freitag , 11. September 1903.

HerreN'Zngstiefel
Mk. 4.75, 7.— bis io _

Herren -Schnürstiefel
Mk 5.50, 7.— bis 12.J.

Damcn -Schnür - mÄ
Knopfstiefel

Mk.5.—, 6.—, 8 — bis 10.—
Kinderschuhe und '

Pantoffeln.

xn
e

Die Qualität und Aufbereitung: der Kohlen steht
derjenigen des hiesigen Kohlenrings

in keiner Weise nach.
o

13921

Teilzahlung ohne \  m
Anzahlung . wvu / e * K

Feinstes Konzert -Schallophon
Orchester, Musik, Gesang, hum. Vorträge
natnrgetre »»e Wiedergabe 10 U an.

2 Jahre Garantie v. “u In.
Größe 25 cm doppcl Platten für alle
Grammophone2 Stücke spiel, nur gcg
Kassa2 M .sranko. Jllustr. Katalog u.
Verzeichnis Nr. 61 gratis. Wieder-

verkänfer en gros Preise.
Scnallophon Ges.

Z. 7 Hamburg 36.

Enorm billiger Verkauf
11t

Schuhwaren
infolge lleberfüllung meiner Geschäftsräume. Uin schnellstens zu
räumen, habe meine Preise so bedeutend herabgesetzt, daß niemand
versäumen so' . diese günstigeKaufgeleaeuheitwahrzunehmen. Ein Posten
farbiger Stiesel für Herreu, Dame » und Kinder m hoch¬
eleganten Fassons mit und ohne Lackkappen werden zu noch me da-
gewesenen Preisen verkauft Es kommen nur m.lne bekannten
Qualirätcn zum Verkauf. Es lohnt sich für Jedermann, selbst für
späteren Bedarf einzukaufen.

Nur Neugaffe 22 , 1 Stiege
13871 (Kein Laden)
dadurch billiger wie jede Konkurrenz. Einzelpaare fast zur Hälfte

des früheren Preises.

Vas grohe Vesten--Möbelhaus
von Jacob Fuhr * Bleichste. 18,

verkauft stets reell und billig

lckW« Lager in hnmpl. Broul-tasMtap
vorn einfachste» bis zum eleganteste» Stiele.

Großes Lager iir kon»pl . Herre»»-, Speise - « . Schlafzimmer « ,
sowie Salons , in seinster Ausführung. Fremden - und Logier¬

zimmer und kompl. Küchen von 6 » Mark an.
Durch totale lleberfüllung «»eines Lagers verkaufe sehr billig

unter weitgehendster Garantie.
(Eintausch von Möbeln gestattet und kulant berechnet).

Eigene Schreiner- und Polstcr-Wcrkstätte im Hause.
8nr Ansicht meines Lagers und Kosten-Anschlägen stehe stets zur

Verfügung, auch im Nichtkaufsfalle. 13805

Wer mit diesem Gutschein Ist Pf. für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle, Mauriiiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigen-Annahmestellenabgiebt oder
in Briefmarken cinsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermieten" — „Mietgesuche" —
„offene Stellen " —„Stellengesuche " —„Verkäufe"
— „ Kaufgesuche"

3 Seilen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzellen
venntzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeige »» unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expcditiön Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Text der Anzeiger
(2?ilte reibt deutlich schreibe»).

» us jede Zeile »»r »2  Buchstaben schreibe».

Unterschrift des Abonnenten:

Broschüren, Zeitschriften, Preislisten, Jahres¬
berichte, Zirkulare, Briefbogen, Kuverts,
Mitteilungen, Rechnungen, Kopierdrucke,
Visitkarten, Einladungskarten, Hochzeits-
Zeitungen, Verlobungs- und Vermählungs-
Anzeigen, Menus,Gratulationskarten, Geburts-

= Anzeigen =
liefert in kürzester Frist

zu massigen Preisen
die

Buchdruckerei des
Wiesbadener

General- Anzeigers
Konrad Leybold

Mauritiussfrasse 8.
Telephon 199u. 819.

Mehrere hundert
Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gnt erh. Damen - « .
Herren Stiefel von
Mk. 2 .4V bis 4.3o
Mehrere Dutzend i«
Schaufenster ans¬
gestellt.

Krbeiterjchuhe
Mk.6.—,7.—(8.50,

Schuhreparatur
Damen-Sohl. u. Fleck2—2.20
Herren- „ „ „ 2 .80—

herren-llnzüge
Mk. 12.- , 15.— bis 25.-

Hofen 13795
1.30, 1.80, 2.50, 3.- 6. 8.- ,

Pius Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber der Synagoge.

Heine  Rasenbleiche mehr!
Maret ’s neuestes Wascli - und Bleichmittel

Webergasse 36.

D. ß.-G.-M. 23 879 „ .
schont dis Wäsche, löst schnell deu Schmutz, liefert bei einmaligen . Kochen von emer
halben - tunde von selbst eine blendend weisse Wasche , die auch immer jhre bien.«lende Weisse behält und hat den Irischen Geruch der Rasenbleiche . Bot»
n ein - Kakao ;, Obst - u sonstige Flecken verschwinden sofort n. mühelos.

' Garantiert frei von der Wäsche schädlichen Bestandteilen I
Ueberali erhältlich Alleiniger Fabrikant : Paket °° Pfg>

J . M. Mar et , Seifenfahrikant , Koblenz.
Vertreter : Otto W' etzel , Seerobenstrasse 4 . Telephon £ 339 * 13907

und Zubehörteile.
Gegr. 1879. Tel. 2767

Wanzen
nebst Brat

sowie sämtl. Ungeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem

preisgekrönten Patent-Apparat
Beste Referenzen stehen mir zur

Seite. Preis billigst.

heim.Sartorius,
Kammerjäger , 13751

Aorkstraße5, Hth„ 2 St.
Telephon 873.

Schulranzen,
Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke . 13723

Aeusserst billige Preise.

A.  Letsch er t ,Foirinli

gut Hausfrauen.
Elektra-Kerzen müffen Sie

probieren , heute Weltmarke . Die billigste,
beste und hellste Kerze. Rinnen nicht, rieche»,
nicht. Besonders billig : beim Gntz leicht be¬
schädigte per Dtzd. Mk. - .38 , —.SO, —.90,

1.20 . Man verlange überall Elektra-Kerzen v. F . Kuhn,
Nürnberg . Hier : Dro ->. Sanitas .Mauritiusstr 3 . 13711

A & 4  Pfnnd kPfg .. 14039

»lUCtf dlClt" r,s  'w*'Gebr. hattemer.
Komplette 13947

WohnungsEinrichfnngen
sowie' einzelne Herrn -, Speis )- und Schlafzimmer . Salons,
einzelne gute Möbelstücke, ganze Nachläffe, werden bei reeller
Taxe gegen bar übcrnomknen. Oft. unter 8h .563 General-Anzeiger.

Dienen-Honig
(garantiert rein)

des Bienenzüchter -Vereins für Wiesbaden und
Umgegend.

Jedes Glas ist mit der „Verernsplombe"  versehen. 12057
Verkaufsstellen : Quint . Marktstraßc 12, Groll , Gocthcstr., Ecke
Adolfsallce, Hofmanu , Adclheidstraßc 50, Schüler , HellmundstrM,
Ecke Bcrtramstraße, Henbrich, Dambachtal1, Kocks, ScdanM-
Die Verkaufsstellen bei Rathgeber und Weber sind aufgchobciv.

Privat -Kapitalisten!
Leset unseren letzten Bericht

„Zur Börsenlage “.
Zusendung auf Wunsch kostenlos,

Martin Jacoby & Co., Berlin SW. 68,
Zimmerstrasse  95|94. 14045

Für Kenner k Die bekannten Für Kcnnn!

Goodyear weltstiesel
mitOriginalstcmpcl „Rahmenarbeit " und System „Handarbeit
in chikcn und modernen Fassons, in echt Boxkalf und fr
Chetreanx für

Herren und Damen
tauft man am besten und billigsten bei yM

I . Sandel, MarktSraße 22. 1.M
13QÜ1 -- Telephon 1894,-
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